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Der Große Camper - Knigge

Der Große Camper - Knigge für verantwortungsvolles

Reisen, achtsamen Umgang mit der Natur und ein

harmonisches Miteinander sowie stressfreies Camping.

In diesem Camping-Knigge erfährst Du, wie Du unterwegs

respektvoll mit der Umwelt, den Menschen und Deinen

Ressourcen umgehst. 
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Der Große Camper - Knigge

Respekt. Rücksicht. Freiheit. – Gutes Benehmen auf vier 

Rädern

Camping steht für Unabhängigkeit, Abenteuer und Nähe zur 

Natur. Doch echte Freiheit funktioniert nur dann, wenn sie 

von Rücksicht und Verantwortung begleitet wird. Ob auf 

dem Campingplatz, beim Freistehen oder unterwegs auf 

Reisen – das eigene Verhalten entscheidet darüber, wie 

willkommen Camper heute und in Zukunft sind.

Der Camper-Knigge ist ein umfassender Leitfaden für alle, 

die mit Wohnmobil, Campervan oder Zelt unterwegs sind 

und Wert auf ein respektvolles Miteinander legen. Er 

vermittelt klare Regeln, praktische Tipps und leicht 

umsetzbare Verhaltensweisen, die helfen, Konflikte zu 

vermeiden, die Natur zu schützen und das Camping-Erlebnis 

für alle angenehm zu gestalten.

Das Buch richtet sich sowohl an Camping-Einsteiger, die sich

sicher und korrekt bewegen möchten, als auch an erfahrene 

Camper, die ihr Wissen auffrischen oder vertiefen wollen. 

Verständlich, praxisnah und ohne erhobenen Zeigefinger 

zeigt der Camper-Knigge, wie modernes Camping heute 

funktioniert.
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Das erwartet dich im Buch

 Grundregeln für respektvolles Verhalten auf 
Campingplätzen

 Richtiges Verhalten beim Freistehen und 
Wildcampen

 Rücksichtnahme gegenüber Nachbarn, 
Einheimischen und anderen Reisenden

 Ruhezeiten, Lautstärke & Privatsphäre – was 
wirklich zählt

 Umwelt- und Naturschutz: Müll, Abwasser, 
Feuer & Ressourcen

 Ordnung, Sauberkeit und Sicherheit rund um 
Fahrzeug und Stellplatz

 Typische No-Gos und häufige Fehler von 
Campern

 Tipps für ein harmonisches Miteinander in der 
Camping-Community

 Nachhaltiges Camping – heute reisen, morgen 
noch willkommen sein

 Verhalten bei Konflikten und besonderen 
Situationen
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Bonus Material

Das Bonusmaterial ergänzt das Thema Camping mit 

praktischem Wissen, Inspiration und Humor. Es enthält 

Infos zu freiem Campen, Roadtrips in Deutschland, 

spannendes Hintergrundwissen zu Dutch Oven und Omnia-

Backofen inklusive Rezepten, hilfreiche Checklisten sowie 

100 witzige Camper-Wahrheiten zum Schmunzeln. 

1. Besondere Regeln zu freiem Campen

2. Die schönsten Roadtrips Deutschlands

3. Die Geschichte des Dutch Oven

4. Dutch Oven Rezepte

5. Die Geschichte des Omnia Backofens

6. Omnia-Backofens Rezept

7. Checklisten

8. 100  Witzige Camper - Wahrheiten
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Einführung

Camping ist weit mehr als eine Urlaub. Es ist eine 

Lebenseinstellung. Wenn Du Dich aufmachst, um unterwegs 

zu sein, entscheidest Du dich bewusst für Freiheit, die Nähe 

zur Natur und Selbstbestimmung. Doch diese Freiheit bringt 

auch Verantwortung mit sich. Wie etwa gegenüber der 

Umwelt, gegenüber den Mitreisenden und gegenüber den 

Menschen, mit denen Du unterwegs in Kontakt kommst.

Camping hat in den letzten Jahren einen regelrechten 

Aufschwung erlebt. Die Zahl der Camper z.B wächst stetig , 

und mit ihr auch die Vielfalt der Menschen auf den 

Campingplätzen. Wo viele Camper und Menschen auf engem

Raum zusammenkommen, ist gegenseitiger Respekt und 

Rücksichtnahme unverzichtbar. Dieser Camping-Knigge 

möchte dazu beitragen, dass Dein Camping-Erlebnis 

harmonisch bleibt, ganz gleich, ob Du zum ersten Mal auf 

einem Campingplatz stehst oder schon seit Jahren unterwegs 

bist.

Dieses Buch soll Dir eine Orientierung bieten, es ist sachlich, 

praxisnah und unabhängig von individuellen Vorlieben. Es 

liefert dir viele Informationen über Rechte und Pflichten, 

Tipps und Tricks für den Camping Alltag und zeigt Dir, wie 

sich gutes Verhalten mit Freude am Reisen verbinden lässt. 

Denn gutes Camping beginnt für Dich nicht mit dem Kauf 

des richtigen Equipments, sondern schon mit der richtigen 

Einstellung zum Camping.
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Wohnmobile, Camper, Wohnwagen

Die Wahl zwischen Wohnmobilen, Campern und 

Wohnwagen hängt von verschiedenen Faktoren ab, 

einschließlich Deiner individuellen Bedürfnisse, Deines 

Fahrstils und Deines Budgets. Hier sind einige Punkte, die dir

bei der Entscheidung helfen können.

Mobilität und Flexibilität

Wohnmobile bieten Dir den Vorteil eines integrierten 

Fahrzeugs und sind daher in der Regel die mobilste Option. 

Sie ermöglichen es Dir, ohne zusätzliches Zugfahrzeug zu 

reisen und sind gut für Reisende geeignet, die häufig den 

Standort wechseln möchten. Wohnwagen erfordern ein 

Zugfahrzeug, bieten Dir jedoch den Vorteil, dass sie vor Ort 

abgekoppelt werden können, so dass Du das Zugfahrzeug für

lokale Erkundungen nutzen kannst.

Komfort und Ausstattung

Wohnmobile bieten Dir oft den größten Komfort, da sie in 

der Regel geräumiger sind und eine umfassendere 

Ausstattung bieten. Wie z.b. eine voll ausgestattete Küche, ein

Badezimmer und oft separate Schlafbereiche.

Größe und Manövrierbarkeit

Wohnmobile sind in der Regel die größten Fahrzeuge, 

während Camper und Wohnwagen kompakter sind. Die 

Größe kann sich auf die Manövrierbarkeit, den 
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Kraftstoffverbrauch und die Parkmöglichkeiten auswirken. 

Wenn Du planst, enge Straßen oder schwer zugängliche 

Gebiete zu befahren, können Camper oder kleinere 

Wohnmobile vorteilhafter sein.

Budget

Wohnmobile sind in der Regel die teuerste Option, sowohl in

Bezug auf den Kaufpreis als auch auf die laufenden Kosten 

wie Wartung, Versicherung und Treibstoff. Camper und 

Wohnwagen können kostengünstigere Alternativen sein, 

abhängig von der Größe und der Ausstattung.

Nutzung und Aufenthaltsdauer

Überlege, wie oft und wie lange Du das Fahrzeug nutzen 

möchtest. Wenn Du häufiges Reisen oder längere Aufenthalte

planst, bietet Dir ein Wohnmobil möglicherweise den größten

Komfort. Wenn Du jedoch nur gelegentlich Campen oder 

kurze Wochenendtrips unternehmen möchtest, können 

Camper oder Wohnwagen ausreichen.

Letztendlich ist es wichtig, Deine persönlichen Bedürfnisse 

und Vorlieben zu berücksichtigen und verschiedene 

Optionen zu vergleichen, um die am besten geeignete Wahl 

für Dich zu treffen.
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Das Wohnmobile

Ein Wohnmobil ist ein Fahrzeug, das speziell für den Wohn- 

und Reisegebrauch ausgelegt ist. Es verbindet Transport- und

Wohnfunktionen, wodurch Du unterwegs bequem leben und 

reisen kannst.

Wohnmobile bekommst Du in verschiedenen Größen und 

Ausstattungen. Kleinere Modelle werden oft als Campervans 

bezeichnet und bieten Dir in der Regel grundlegende 

Annehmlichkeiten wie Schlafplätze, eine kleine Küchenzeile 

und möglicherweise eine mobile Toilette.

Größere Wohnmobile können geräumiger sein und 

zusätzliche Funktionen wie separate Schlafzimmer, eine voll 

ausgestattete Küche, ein Badezimmer mit Dusche und WC, 

eine Essecke und einen Wohnbereich bieten.

Die meisten Wohnmobile sind mit Wasser- und 

Stromversorgungssystemen ausgestattet, um Deinen 

Aufenthalt so angenehm wie möglich zu gestalten.

Sie verfügen über Frischwasser- und Abwassertanks, Gas- 

oder Elektroherde, Kühlschränke, Heizungen und 

möglicherweise eine Klimaanlage. Einige Modelle haben auch

Solarpaneele, um Energie aus Sonnenlicht zu gewinnen.

Wohnmobile bieten Dir eine flexible Art des Reisens, da sie 

es Dir ermöglichen, verschiedene Orte zu erkunden und 

dabei immer ein eigenes Zuhause dabei zu haben. Du kannst 

in ihnen übernachten, kochen, essen und Dich ausruhen, 
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während Du unterwegs bist. Es gibt viele Wohnmobil-

Stellplätze, Campingplätze und Wohnmobilparks, die speziell 

für diese Fahrzeuge ausgestattet sind und Möglichkeiten wie 

Stromanschluss, Abwasserentsorgung und andere 

Annehmlichkeiten anbieten.

Du solltest aber beachten, dass die rechtlichen und 

technischen Anforderungen für Wohnmobile je nach Land 

oder Region unterschiedlich sein können. Es ist auch ratsam, 

dass Du Dich vor dem Kauf oder der Nutzung eines 

Wohnmobils über die spezifischen Vorschriften und 

Bestimmungen informierst.

Vor- und Nachteile eines Wohnmobils

Ein Wohnmobil bietet maximale Flexibilität und Freiheit, da 

Unterkunft und Transport in einem vereint sind. Spontane 

Reisen, naturnahes Übernachten und eine unabhängige 

Reisegestaltung gehören zu den größten Vorteilen. Zudem 

hat man sein eigenes Bett, Küche und Stauraum immer dabei.

Zu den Nachteilen zählen die hohen Anschaffungs- und 

Unterhaltskosten, der erhöhte Spritverbrauch sowie 

eingeschränkte Beweglichkeit in Städten oder engen Straßen. 

Auch Stellplatzsuche und Parkregeln können je nach Region 

eine Herausforderung sein.
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Der Camper

Ein Camper ist die Abkürzung für einen Campervan, 

Campingbus. Dabei handelt es sich um ein Fahrzeug, das 

speziell für das Camping und Reisen konzipiert ist. Camper 

sind in der Regel kompakte Fahrzeuge, die mit 

Schlafgelegenheiten und grundlegenden Annehmlichkeiten 

ausgestattet sind.

Camper werden oft als kleinere Versionen von Wohnmobilen

betrachtet. Sie bieten normalerweise Platz für zwei bis vier 

Personen und sind mit einer Schlafgelegenheit wie einem 

unwandelbaren Bett oder einem Dachzelt ausgestattet.

Einige Camper bieten Dir auch eine kleine Küchenzeile mit 

einem Gaskocher, einem Spülbecken und eventuell einem 

Kühlschrank oder Kühlbox. Die meisten Camper haben auch

genügend Stauraum für deine Campingausrüstung und 

Gepäck.

Camper sind wegen ihrer Mobilität und Flexibilität sehr 

begehrt. Sie sind für Dich einfacher zu manövrieren und in 

der Regel günstiger als größere Wohnmobile.

Sie eignen sich gut für Kurztrips und Wochenendausflüge. 

Aber auch mit einer zusätzlichen Ausstattung wie ein Vorzelt 

oder Dachzelt für längere Urlaube.

Es gibt verschiedene Arten von Campern, darunter 

Kastenwagen, die auf Basis von Transportern oder 
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Lieferwagen umgebaut wurden, sowie speziell entwickelte 

Campingbusse.

Camper sind ideal für Menschen, die eine kompakte und 

praktische Lösung für das Camping und Reisen suchen, ohne 

auf den Komfort eines kleinen Zuhauses auf Rädern 

verzichten zu wollen.

Vor- und Nachteile eines Campers

Ein Camper steht für Unabhängigkeit, Flexibilität und 

Abenteuerlust. Durch seine kompakte Bauweise ist er 

deutlich wendiger als ein Wohnmobil und eignet sich gut für 

schmale Straßen, Städte und abgelegene Stellplätze. Spontane 

Routenänderungen sind problemlos möglich, und man hat 

Schlafplatz sowie eine kleine Küche stets dabei. Auch die 

Anschaffungs- und Unterhaltskosten sind meist geringer, was 

Camper besonders für Einsteiger attraktiv macht.

Demgegenüber stehen einige Einschränkungen beim 

Komfort. Der Platz ist begrenzt, Stauraum muss gut 

organisiert werden und feste Sanitäranlagen fehlen oft. Bei 

schlechtem Wetter oder längeren Reisen kann der geringe 

Raum schnell beengend wirken. Zudem erfordert das Leben 

im Camper etwas mehr Planung und Flexibilität.
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Der Mini Camper

Ein Mini-Camper ist eine noch kompaktere Version eines 

Campers. Im Allgemeinen handelt es sich dabei um 

umgebaute Kleintransporter, die mit Schlafgelegenheiten und 

grundlegenden Annehmlichkeiten ausgestattet sind.

Ein Mini-Camper bietet Dir Platz für ein bis zwei Personen 

und ist darauf ausgelegt, den begrenzten Raum optimal aus zu

nutzen. Sie verfügen normalerweise über eine umwandelbare 

Sitzbank oder ein Bett, das Du tagsüber als Sitzgelegenheit 

hast und nachts in einen Schlafplatz umwandeln kannst.

Einige Modelle verfügen auch über eine kleine 

Kochmöglichkeit mit einem Gaskocher und einem kleinen 

Waschbecken. Des Weiteren hast Du bei einem Mini Camper

auch wegen seiner durchdachten Platzaufteilung genügend 

Stauraum für dein Gepäck.

Der Vorteil eines Mini Campers liegt für Dich in seiner 

Wendigkeit und dem einfachen Handling. Aufgrund ihrer 

kompakten Größe sind sie für Dich leichter zu fahren und zu 

parken als größere Wohnmobile oder Camper. Sie eignen sich

gut für Alleinreisende oder Paare, die kurze Campingausflüge 

oder Roadtrips unternehmen möchten.

Ein Mini Camper bietet Dir die Freiheit, an verschiedenen 

Orten zu übernachten und die Natur zu erkunden, während 

Du immer noch einen bequemen Schlafplatz und 

grundlegende Kochmöglichkeiten zur Verfügung hast. Sie 
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bieten Dir eine kostengünstigere Option im Vergleich zu 

größeren Wohnmobilen und Du kannst sie auch im Alltag als 

reguläres Fahrzeug nutzen.

Du solltest aber beachten, dass ein Mini Camper aufgrund 

seiner begrenzten Größe weniger Stauraum und Komfort 

bietet als größere Wohnmobile oder Camper. Es ist daher 

wichtig, dass Du deinen persönlichen Platzbedarf und die 

Anforderungen an deine Ausstattung sorgfältig abwägst.

Vor- und Nachteile eines Mini-Campers

Ein Mini-Camper überzeugt durch seine Kompaktheit und 

Alltagstauglichkeit. Er lässt sich fast wie ein normaler Pkw 

fahren, ist sparsam im Verbrauch und ideal für spontane 

Kurztrips. Durch seine unauffällige Größe ist er flexibel 

einsetzbar und findet leicht einen Parkplatz.

Nachteilig sind der sehr begrenzte Platz und der reduzierte 

Komfort. Stauraum, Bewegungsfreiheit und Ausstattung sind 

minimal, Sanitärlösungen fehlen meist vollständig. Für 

längere Reisen oder mehrere Personen kann ein Mini-Camper

daher schnell an seine Grenzen stoßen.
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Der Wohnwagen

Ein Wohnwagen ist ein Anhänger, der Dir als bewegliches 

Zuhause dient und von einem Auto gezogen wird. Im 

Gegensatz zu einem Wohnmobilen, Campern oder Mini 

Camper ist ein Wohnwagen nicht mit einem eigenen Antrieb 

ausgestattet und benötigt daher immer ein Zugfahrzeug.

Wohnwagen bieten Dir in der Regel Schlafplätze, eine kleine 

Küche, eine Sitzgelegenheit und oft auch ein Bad mit Toilette

und Dusche. Es gibt sie in verschiedenen Größen und 

Ausstattungen, von kompakten Modellen für zwei Personen 

bis hin zu großen Wohnwagen für Familien.

Der Vorteil für Dich bei einem Wohnwagen besteht darin, 

dass er flexibel ist und es Dir ermöglicht, Dein eigenes 

Zuhause mit auf Deine Reisen zu nehmen. Du kannst ihn an 

verschiedenen Orten abstellen und als Basislager für deine 

Ausflüge und Erkundungen nutzen. Wohnwagen bieten Dir 

normalerweise mehr Stauraum als Wohnmobile, Camper oder

Minicamper, da sie über separate Schränke verfügen, in denen

Du deine Campingausrüstung und persönliche Gegenstände 

verstauen kannst.

Einige Wohnwagen sind auch mit autarken Systemen 

ausgestattet, die es Dir ermöglichen, ohne externe Anschlüsse

zu campen. 

Bei der Auswahl eines Wohnwagens ist es aber für Dich 

wichtig, dass Du das zulässige Gesamtgewicht Deines 
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Zugfahrzeugs berücksichtigst, da Wohnwagen je nach Größe 

und Ausstattung unterschiedliche Gewichte haben können. 

Es ist auch wichtig, die Fahr- und Manövrierfähigkeit Deines 

Zugfahrzeugs zu berücksichtigen, insbesondere in Bezug auf 

Bremsen und Stabilität.

Der Kauf eines Wohnwagens erfordert eine gewisse 

Investition, da sowohl der Wohnwagen selbst als auch das 

Zugfahrzeug erworben werden müssen. Es gibt jedoch auch 

die Möglichkeit für Dich, Wohnwagen zu mieten. 

Wohnwagen sind eine beliebte Wahl für Menschen, die gerne 

campen und reisen, aber den Komfort und die 

Bequemlichkeit eines eigenen beweglichen Zuhauses 

bevorzugen.

Vor- und Nachteile eines Wohnwagens

Ein Wohnwagen bietet viel Platz und Komfort, da er auf dem

Stell- oder Campingplatz abgekoppelt werden kann und das 

Zugfahrzeug flexibel bleibt. Er eignet sich besonders für 

längere Aufenthalte und Familien, da Wohnraum, Küche und

oft auch ein Bad vorhanden sind. Zudem sind die 

Anschaffungskosten im Vergleich zu Wohnmobilen häufig 

günstiger.

Nachteilig sind die eingeschränkte Mobilität während der 

Fahrt sowie der höhere Aufwand beim Rangieren und 

Parken. 
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Wie Plant man einen Roadtrip

Die Planung eines Roadtrips erfordert von Dir einige 

Vorüberlegungen, um sicherzustellen, dass Deine Reise 

reibungslos verläuft und Du das Beste aus Deinem Abenteuer

herausholen kannst. Hier sind einige Schritte, die Du bei der 

Planung Deines ersten Roadtrips berücksichtigen solltest.

Wähle Dein Reiseziel

Entscheide Dich für ein Reiseziel oder eine Route, die Du 

erkunden möchtest. Berücksichtige dabei Deine Interessen, 

die gewünschte Reisedauer und die Attraktionen entlang der 

Strecke.

Bestimmen Deine Reisedauer

Lege fest, wie lange Du unterwegs sein möchtest. 

Berücksichtige dabei die Gesamtdauer Deines Roadtrips 

sowie die Zeit, die Du an jedem Ziel verbringen möchtest.

Erstelle eine Reiseroute 

Plane eine Route und die Etappen Punkte entlang Deines 

Weges. Recherchiere auf Deiner Route Sehenswürdigkeiten, 

Aktivitäten und Übernachtungsmöglichkeiten an jedem Ort.

Plane Deine Kosten

Schätze Deine Kosten für Treibstoff, Unterkunft, 

Verpflegung, Aktivitäten und eventuelle Mautgebühren. 
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Berücksichtige auch die Nebenkosten wie Versicherung, 

Wartung und Parkgebühren.

Buche Deine Unterkünfte

Entscheide Dich, ob Du auf Campingplätzen, Wohnmobil-

Stellplätzen oder anderen Unterkunftsmöglichkeiten 

übernachten möchtest. Buche im Voraus, um sicherzustellen, 

dass Du auch am gewünschten Ort eine Unterkunft 

bekommst.

Planen Deine Aktivitäten

Recherchiere im Voraus die Attraktionen, 

Sehenswürdigkeiten und Aktivitäten an den Etappen Punkten

Deiner Route. Überlege, ob Du Wandern, Sightseeing, 

Museumsbesuche, Abenteuersportarten oder andere 

Aktivitäten unternehmen möchtest.

Überprüfe die Fahrzeugvorbereitung

Stelle sicher, dass Dein Fahrzeug in gutem Zustand ist und 

überprüfe den Ölstand, Reifendruck, Bremsen und andere 

wichtige Komponenten Deines Fahrzeugs.

Packe angemessenes Gepäck

Denke daran, nur das Wesentliche einzupacken, einschließlich

Kleidung, persönlichen Gegenständen, Campingausrüstung 

und Verpflegung für unterwegs. Optimiere Dein Gepäck, um 

Platz zu sparen und das Gewicht zu reduzieren.
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Plane Pausen ein

Plane regelmäßige Pausen während deiner Fahrt, um 

Ermüdung zu vermeiden. Plane auch auf längeren Trips 

Ruhetage ein, an denen Du an einem bestimmten Ort 

entspannen und die Umgebung erkunden kannst.

Flexibilität einplanen

Lasse Dir Raum für spontane Änderungen und 

Entdeckungen. Ein Roadtrip bietet Dir oft die Möglichkeit, 

unerwartete Orte und Erfahrungen zu erleben, also sei offen 

für Neues.

Unterwegs

Vergiss nicht, regelmäßig Pausen zu machen, um Dich 

auszuruhen und frische Luft zu schnappen. Pausenlos 

durchfahren ist nicht der Sinn eines Roadtrips.

Lass Dich von der Landschaft und den Menschen inspirieren,

die Du auf Deiner Reise triffst. Mal einfach anhalten und 

genießen. Mache Fotos und Notizen, um die Erinnerungen 

an Deine Reise festzuhalten.

Essen und Trinken

Überlege Dir im Voraus, was Du unterwegs essen und 

trinken möchtest. Versuche, lokales Essen zu probieren, um 

die kulinarische Seite des Ortes kennenzulernen, den Du 

besuchst. Jede Region hat meistens ihre eigenen Geheimnisse.
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 Überlege Dir, ob Du eine Kühlbox mitnehmen möchtest, 

um Lebensmittel und Getränke kühl zu halten.

Unterhaltung während der Reise

Bereite eine Playlist mit Deiner Lieblingsmusik vor, um Dich 

während der Reise zu unterhalten. Überlege Dir, welche 

Audiobücher oder Hörbücher Du hören möchtest, um Dich 

unterhalten zu lassen. Besorge Dir Reiseführer und Karten, 

um mehr über die Orte zu erfahren, die Du besuchst. Auch 

Reiseführer gibt es nicht grundlos, sie enthalten 

Möglichkeiten, die Dich interessieren könnten.

Eine unvergessliche ErfahrungVergiss nicht, eine Kamera 

mitzunehmen, um die Erinnerungen an Deine Reise 

festzuhalten. Sei mutig und versuche neue Dinge, wie z.B. 

neue Gerichte oder Outdoor- Aktivitäten. Rede mit 

Einheimischen, um mehr über die Kultur und Traditionen 

des Ortes, in dem Du bist, zu erfahren. Lass Dich nicht 

hetzen, hab Spaß. Es ist egal, wie kurz oder lang dein 

Roadtrip werden soll. 1 Tag, 1 Woche oder 1 Monat? 100 km 

oder 500 km am Tag oder 3 Tage gar nicht fahren, es ist Dein

Roadtrip und kein Autorennen.

Wichtige Dokumente und Vorbereitungen

Stelle sicher, dass Du Deinen Führerschein, Fahrzeugpapiere,

Versicherungsnachweise und andere wichtige Dokumente 

dabei hast. Überprüfe auch den Zustand Deines Wohnmobils
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oder Campers, einschließlich Reifen, Bremsen, Ölstand usw., 

bevor Du losfährst.

Genieße den Moment

Vergiss nicht, Deinen Roadtrip zu genießen! Sei präsent und 

nehme die Schönheit der Landschaften, die Begegnungen mit

Menschen in vollen Zügen wahr.

Sprecht mit Freunden und Familie

Wenn Du jemanden kennst, der schon einmal in der Gegend 

campen war, in die Dich Dein Roadtrip führt, könnten Sie 

Dir möglicherweise Tipps geben und empfehlen, welche 

Campingplätze gut sind.Informiere dich auch in sozialen 

Netzwerken

Es gibt viele Camping-Gruppen und Foren, in denen 

Menschen ihre Erfahrungen mit Campingplätzen teilen.

Ein Roadtrip bietet Dir die Möglichkeit, neue Orte zu 

entdecken, Freiheit zu spüren und unvergessliche Erlebnisse 

zu sammeln. Mit einer guten Planung, Flexibilität und dem 

richtigen Geist kannst Du einen perfekten Roadtrip machen.
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Campingplatz und Stellplatz

Ein Campingplatz und ein Stellplatz sind beides Optionen für

Deine Übernachtung während Deines Roadtrips oder 

Campingausflugs, aber es gibt einige Unterschiede zwischen 

einem Campingplatz und einem Stellplatz.

Der Campingplatz

Ein Campingplatz ist ein speziell dafür vorgesehener Bereich, 

der Dir verschiedene Einrichtungen und Annehmlichkeiten 

auf Deinem Roadtrip bietet.

Campingplätze sind oft größer und bieten Dir eine größere 

Auswahl an Stellplätzen für Wohnmobile, Camper und 

Wohnwagen.

Sie bieten Dir in der Regel Einrichtungen wie Sanitäranlagen 

mit Duschen und Toiletten, Waschmaschinen, 

Stromanschlüsse, Wasserstellen und 

Entsorgungseinrichtungen für Abwasser.Campingplätze 

bieten Dir auch oft zusätzliche Annehmlichkeiten wie 

Spielplätze, Schwimmbäder, Gemeinschaftsbereiche, 

Geschäfte, Restaurants oder Freizeitaktivitäten.

Du kannst diese meistens schon im Voraus reservieren, 

insbesondere in der Hochsaison oder an beliebten 

Reisezielen.
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Der Stellplatz

Ein Stellplatz ist ein speziell dafür vorgesehener Bereich für 

Wohnmobile, Camper oder Wohnwagen, der Dir aber in der 

Regel weniger umfangreiche Einrichtungen bietet als ein 

Campingplatz.

Stellplätze kannst Du an verschiedenen Orten wie 

Raststätten, Parkplätzen oder speziellen 

Wohnmobilstellplätzen finden.

Sie bieten Dir oft auch grundlegende 

Versorgungseinrichtungen wie Stromanschlüsse und 

manchmal auch Wasserstellen und Entsorgungseinrichtungen

für Abwasser.

Stellplätze bieten Dir aber in der Regel weniger Platz als 

Campingplätze und haben oft keine zusätzlichen 

Annehmlichkeiten oder Freizeiteinrichtungen für Dich.

Manche Stellplätze erfordern meistens keine Reservierung 

und ermöglichen Dir eine flexiblere Anreise.

Der Unterschied zwischen einem Campingplatz und einem 

Stellplatz liegt also hauptsächlich in der Größe, den 

Einrichtungen und Annehmlichkeiten sowie den 

Reservierungsanforderungen.

Wenn Du umfangreiche Einrichtungen und Aktivitäten 

wünscht, ist ein Campingplatz die beste Wahl für Dich. Wenn

Du jedoch nur einen Platz zum Übernachten mit 
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grundlegenden Versorgungseinrichtungen benötigst, kann ein

Stellplatz für Dich ausreichend sein.

Warum sind auf den meisten Stellplätzen Wohnwagen 

verboten

Campingplätze müssen eine mindest Ausstattung haben, 

Stellplätze müssen das nicht haben.

Der Umkehrschluss ist also, dass es eine Grenze gibt, was ein 

Stellplatz ist oder was schon zum Campingplatz gehört. Das 

bringt Dich nun zu dem, warum die meisten Stellplätze keine 

Wohnwagen erlauben.

Für Wohnwagen gelten andere Brandschutzbestimmungen 

für Dich, da sie weniger mobil sind als Wohnmobile oder 

Camper.

Das Bundesland Nordrhein-Westfalen schreibt zum Beispiel 

vor, dass ein Wohnwagen Stellplatz mindestens 70qm haben 

muss. Für Wohnmobile gilt dies nicht.

Du siehst also auf einem Stellplatz für Wohnwagen können 

auch 2-3 Wohnmobile stehen.

Wie schon erwähnt wurde, gibt es für Campingplätze eine 

gewisse Anforderung, die je nach Bundesland unterschiedlich 

sein können, die erfüllt sein müssen. Bedeutet aber auch, dass

diese Grenze schnell erreicht ist und auf einmal als 

Campingplatz angesehen wird und schon muss man die 
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Auflagen für einen Campingplatz erfüllen. Entweder ganz 

oder gar nicht.

Es gibt aber auch Stellplätze mit Sondernutzungsrechten.

Die größten Vertreter dieser Stellplätze sind Festival- 

Betreiber, aber auch die in Mode gekommenen „Popup 

Camps“ haben das durchaus. Hat ein Stellplatz keine 

Sanitäranlagen, ist die Konsequenz einleuchtend.

Das waren jetzt mal „nur“ ein paar Gründe für Dich, warum 

es auf vielen Stellplätzen ein Verbot für Wohnwagen gibt. 

Und es gibt bestimmt noch etliche andere Gründe.

Verhalten auf einem Camping oder Stellplatz

Auf einem Campingplatz oder Stellplatz ist es wichtig, dass 

Du Dich respektvoll und verantwortungsbewusst verhältst, 

um eine angenehme und sichere Umgebung für alle anderen 

Camper zu gewährleisten.

Hier sind einige Verhaltensregeln, die Du auf den meisten 

Campingplätzen beachten solltest.

Respektiere immer die Privatsphäre

Achte auf angemessenen Abstand zu Deinem Nachbarn und 

vermeide Lärm und andere Störungen. Respektiere die 

Ruhezeiten, die auf Deinem Campingplatz festgelegt sind.
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Halte den Campingplatz sauber

Entsorge Deinen Müll ordnungsgemäß und trenne ihn, wenn 

es entsprechende Behälter gibt. Verlasse Deinen Stellplatz so, 

wie Du ihn vorgefunden hast, oder sogar sauberer.

Nutze die Sanitäranlagen sorgfältig

Reinige nach Deiner Nutzung die Toiletten und Duschen und

halte sie in einem ordentlichen Zustand. Spare Wasser, wo 

immer es dir möglich ist.

Respektiere die Natur

Beachte und respektiere die natürliche Umgebung und die 

Regeln Deines Campingplatzes. Gehe verantwortungsvoll mit

der Natur um, halte Dich auf ausgewiesene Wege und störe 

keine Tiere oder Pflanzen.

Beachte die Regeln des Campingplatzes

Informiere Dich über die spezifischen Regeln und 

Vorschriften Deines Campingplatzes und halte Dich daran. 

Dies können Dinge wie Geschwindigkeitsbegrenzungen, 

Lagerfeuer Regeln, Grillverbote oder andere Vorgaben 

betreffen. Auch Du willst eine schöne Zeit auf Deinem 

Campingplatz verbringen.

Informiere dich über Sicherheitsmaßnahmen

Kennst Du die Standorte der Feuerlöscher, Notausgänge und

andere Sicherheitseinrichtungen auf Deinem Campingplatz.
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Sei freundlich und hilfsbereit

Campingplätze sind oft Gemeinschaften, in denen Menschen 

aus verschiedenen Hintergründen und Kulturen 

zusammenkommen. Sei offen, freundlich und hilfsbereit 

gegenüber anderen Campern.

Respektiere die Nachtruhe

Halte Dich an die Ruhezeiten auf Deinem Campingplatz, in 

denen Lärm auf ein Minimum reduziert werden sollte. 

Vermeide laute Musik oder andere Geräusche, die andere 

Camper stören könnten.

Beachte die Verkehrsregeln

Fahre auf Deinem Campingplatz mit angemessener 

Geschwindigkeit und halte Dich an die Verkehrsregeln. Achte

besonders auf Fußgänger und spielende Kinder.

Indem Du diese Verhaltensregeln befolgst, trägst Du dazu 

bei, dass alle Camper eine angenehme und positive Erfahrung

auf dem Campingplatz haben.

Denke daran, dass die genauen Regeln und Erwartungen von 

Campingplatz zu Campingplatz variieren können, daher ist es 

ratsam, sich vorab über die spezifischen Vorschriften des 

Ortes zu informieren.
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Lärm

Campingplätze sind häufig in Wohngebieten oder in der 

Nähe von Wohngebieten gelegen, daher gibt es oft 

Vorschriften, die das Lärmniveau begrenzen. Aber auch auf 

naturnahen Plätzen gilt das Gleiche der Umwelt zuliebe.

Feuer

Es gibt in der Regel Vorschriften, die besagen, wo Du Feuer 

machen darfst und wo nicht. Auf manchen Campingplätzen 

gibt es spezielle Feuerstellen oder Grillplätze, an denen Du 

Feuer machen darfst, und andere untersagen Feuerstellen mit 

Holz oder Kohle generell.

Müll

Es gibt in der Regel Vorschriften, wie Du deinen Müll 

entsorgen musst, um den Campingplatz sauber zu halten und 

die Umwelt zu schützen. Es versteht sich wohl von selbst 

und zählt sowohl für Campingplätze, Stellplätze und für 

diejenigen, die frei stehen. Der Müll wird ordnungsgemäß 

entsorgt!!
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Das Autarkes Campen

Autarkes Campen bezieht sich auf das Campen ohne externe 

Versorgungsquellen wie Strom, Wasser oder Abwasser. Wenn

Du unabhängig und selbstversorgend bist, könnte das autarke

Camping eine alternative Möglichkeit für Dich sein. Hier sind

einige wichtige Aspekte für dich bezüglich dem autarken 

Campens.

Stromversorgung: 

Autarkes Campen erfordert von Dir eine eigene 

Stromversorgung. Dies kannst Du durch den Einsatz von 

Solarpanels auf dem Fahrzeugdach oder tragbaren 

Solarmodulen erreichen. Den Solarstrom kannst Du dann 

zum Aufladen Deiner Batterien nutzen, über die Du dann 

Deine elektrischen Geräte wie Beleuchtung, Kühlschränke, 

Laptops, Handys usw. betreiben kannst. Energiesparende 

Geräte und LED- Beleuchtung sind dabei empfehlenswert, 

um Deinen Stromverbrauch zu minimieren.

Wasserversorgung

Bei autarkem Campen ist es wichtig, dass Du über eine eigene

Wasserversorgung verfügst. Dies kannst Du durch das 

Mitführen von Frischwassertanks im Fahrzeug oder durch 

den Einsatz von Wasserfiltern und 

Wasseraufbereitungssystemen erreichen, um Wasser aus 

natürlichen Quellen wie Flüssen oder Seen sicher zu nutzen. 

Eine effiziente Wassernutzung, wie z.B. sparsamer 
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Wasserverbrauch und eventuell Wiederverwendung von 

Wasser, ist ratsam, um Deinen Vorrat zu schonen.

Abwasserentsorgung

Um autark zu campen, musst Du auch die 

Abwasserentsorgung berücksichtigen. Grauwasser (Abwasser 

aus Spüle und Dusche) kannst Du in separaten Behältern 

sammeln und später entsorgen. Bei der Entsorgung Deines 

eventuellen Fäkalienabwasser (Toilettenabwasser) solltest Du 

eine Camping Toilette benutzen, musst Du dieses in 

speziellen Entsorgungsstellen entleeren, die es aber nur auf 

Campingplätzen gibt.

Nahrungsmittelversorgung

Bei autarkem Campen ist es wichtig, dass Du eine 

ausreichende Nahrungsmittelversorgung berücksichtigst, da 

es ja beim autarken Campen meistens keine 

Einkaufsmöglichkeit in der Nähe gibt. Dies kannst Du aber 

ganz einfach durch den Einsatz von länger haltbaren 

Lebensmitteln wie Konserven erreichen, oder Du bereitest 

dein Essen zuhause zu, und kochtst es dann, wie früher ein 

und nimmst es dann so mit und musst es dann nur noch 

erwärmen. Du kannst aber auch frische Lebensmittel wie 

Obst und Gemüse mitnehmen und daraus ein leckeres Essen 

für dich zubereiten.
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Kühlbox oder Kühlschrank

Beim autarken Campen ist es auch von Vorteil, dass Du über 

eine geeignete Kühlmöglichkeit für Deine Lebensmittel 

verfügst. Dies kann eine einfache Kühlbox sein, in die Du 

einfach gefrorene Kühlakkus gibst oder eine mit Strom 

betriebene Kühlbox.

Da hast Du die Wahl zwischen einfachen thermoelektrischen 

Boxen über kompressor Boxen bis hin zu Kühlschränken, die

dann entweder mit Strom oder Gas betrieben werden.

Entsorgung und Umweltschutz

Autarkes Campen erfordert von Dir ein hohes Maß an 

Verantwortung für die Umwelt. Dies beinhaltet die 

ordnungsgemäße Entsorgung Deiner Abfälle und das 

Einhalten der Umweltvorschriften. Müll solltest Du 

sachgemäß trennen und nur auf entsprechenden 

Entsorgungsstellen entsorgen.

Außerdem solltest Du die Natur respektieren, keine Schäden 

anrichten und keine natürlichen Ressourcen übermäßig 

nutzen.

Beim autarken Campen ist für Dich eine gute Planung und 

Vorbereitung entscheidend. Es ist wichtig, dass Du Deine 

eigenen Bedürfnisse berücksichtigst, und die notwendigen 

Ressourcen, Ausrüstung und Kenntnisse mitbringst, um 

unabhängig zu sein.
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Das Freistehen beim Campen

Das Freistehen beim Campen bezieht sich auf das 

Übernachten und Campen außerhalb von Campingplätzen 

oder ausgewiesenen Stellplätzen. Freistehen kannst Du mit 

dem autarken Campen vergleichen, nur mit ein paar 

zusätzlichen Besonderheiten für Dich. Hier sind einige 

Informationen und Tipps für dich zum Freistehen beim 

Campen:

Gesetzliche Bestimmungen

Es ist wichtig, dass Du die gesetzlichen Bestimmungen und 

Regeln in Bezug auf das Freistehen beim Campen beachtest. 

Die rechtlichen Vorgaben können dabei von Land zu Land 

oder sogar von Region zu Region unterschiedlich sein. 

Informiere Dich im Voraus über die rechtlichen 

Rahmenbedingungen des Landes, in dem Du campen 

möchtest.

Geeignete Orte

Bei der Auswahl eines Ortes zum Freistehen beim Campen 

solltest Du darauf achten, dass der Ort sicher und 

angemessen ist.

Suche nach abgelegenen Gebieten, die nicht privat oder 

geschützt sind. Beachte jedoch, dass in einigen Ländern das 

Wildcampen oder das Übernachten außerhalb von 

ausgewiesenen Bereichen verboten sein kann.
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Naturschutz und Umweltbewusstsein

Beim Freistehen ist es besonders wichtig, dass Du die Natur 

und die Umwelt respektierst. Vermeide das Campen in 

empfindlichen Ökosystemen, schütze die Tier- und 

Pflanzenwelt und hinterlasse keinen Müll oder Schäden an 

der Umgebung. Achte immer darauf, dass Du alle Abfälle 

ordnungsgemäß entsorgst und Du die Umgebung so 

hinterlässt, wie Du sie vorgefunden hast.

Sicherheit

Beim Freistehen ist es für Dich wichtig, auf Deine Sicherheit 

zu achten. Wähle gut beleuchtete und sichere Orte, um Dein 

Camp aufzuschlagen. Informiere Dich über lokale Gefahren 

wie Wildtiere oder unebenes Gelände und ergreife 

entsprechende Vorsichtsmaßnahmen.

Es kann am Anfang für Dich auch sinnvoll sein, andere 

Camper oder Reisende in der Nähe zu haben, um 

Unterstützung zu erhalten, falls nötig.

Ressourcenmanagement

Beim Freistehen ist die Selbstversorgung wie beim autarken 

Campen mit Ressourcen wie Wasser, Strom und 

Abwasserentsorgung besonders wichtig. Achte darauf, 

genügend Wasser und Lebensmittel mitzuführen, überlege 

Dir Möglichkeiten zur Energieversorgung wie Solarenergie 

oder zusätzliche Batterien und plane die ordnungsgemäße 

Entsorgung von Abwasser und Müll.
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Soziale Rücksichtnahme

Beim Freistehen ist es auch wichtig, soziale Rücksicht zu 

nehmen.

Vermeide Lärm und andere Belästigungen für die Anwohner 

oder andere Camper in der Nähe.

Respektiere die Privatsphäre anderer und halte einen 

angemessenen Abstand zu bewohnten Gebieten.

Vor- und Nachteile des Freistehens beim Campen

Freistehen ermöglicht ein besonders naturnahes und 

unabhängiges Reiseerlebnis. Abseits von Campingplätzen 

genießt man Ruhe, schöne Landschaften und maximale 

Flexibilität. Zudem spart man oft Kosten für Stell- oder 

Campingplätze und erlebt das Campen ursprünglicher.

Demgegenüber stehen rechtliche Einschränkungen, die je 

nach Land und Region stark variieren. Zudem fehlen meist 

Infrastruktur wie Strom, Wasser oder Sanitäranlagen. 

Rücksicht auf Natur, Umwelt und Anwohner ist unerlässlich, 

da falsches Verhalten schnell zu Verboten führen kann.
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Private Stellplätze

Private Stellplätze sind speziell für das Campen zur 

Verfügung gestellte Flächen, die von Privatpersonen oder 

Unternehmen betrieben werden. Im Gegensatz zu 

öffentlichen Campingplätzen oder freiem Camping bieten 

private Stellplätze Dir oft eine Alternative mit bestimmten 

Vorzügen. Hier sind einige Informationen für Dich über 

private Stellplätze:

Standort

Private Stellplätze kannst Du an verschiedenen Standorten 

finden, von ländlichen Gebieten bis hin zu städtischen 

Umgebungen. Du findest sie in der Nähe von touristischen 

Attraktionen, in der Natur, auf Bauernhöfen oder in 

Privatgärten. Je nach Standort können sie für Dich 

verschiedene Annehmlichkeiten und Atmosphäre bieten.

Ausstattung und Services

Private Stellplätze können Dir eine Vielzahl von 

Ausstattungen und Services anbieten, die je nach Anbieter 

variieren können.

Einige Stellplätze verfügen über Stromanschlüsse, Wasser- 

und Abwasserversorgung, sanitäre Einrichtungen, WLAN, 

Grillplätze, Spielplätze, Waschmaschinen, 

Gemeinschaftsbereiche und vieles mehr. Es lohnt sich, dass 

Du im Voraus prüfst, welche Einrichtungen auf dem 

Stellplatz zur Verfügung stehen.
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Größe und Privatsphäre

Private Stellplätze findest Du von kleinen und gemütlichen 

bis hin zu größeren Flächen. Je nach Deinen Vorlieben und 

Bedürfnissen kannst Du einen Stellplatz wählen, der Deinen 

Raumanforderungen und Privatsphäre entspricht. Einige 

Stellplätze bieten beispielsweise abgetrennte Parzellen oder 

Hecken für zusätzliche Privatsphäre.

Buchung und Kosten

Im Allgemeinen erfordern private Stellplätze von Dir eine 

vorherige Buchung, insbesondere in beliebten Regionen oder 

zu bestimmten Zeiten. Es ist auch ratsam, dass Du im Voraus

die genauen Kosten für deinen Stellplatz abklärst.

Die Kosten für einen privaten Stellplatz variieren je nach 

Standort, Ausstattung und Saison. Die Preise können pro 

Nacht, pro Person oder pro Fahrzeug berechnet werden.

Gastgeber und Kommunikation

Da private Stellplätze von individuellen Betreibern oder 

Unternehmen geführt werden, kann der direkte Kontakt und 

die Kommunikation mit dem Gastgeber Dir eine persönliche 

Note verleihen. Gastgeber können Dir hilfreiche 

Informationen über die Umgebung, Sehenswürdigkeiten und 

Aktivitäten in der Nähe bereitstellen und Dir bei Fragen oder 

Problemen Unterstützung bieten.

38



Private Stellplätze bieten Dir eine Möglichkeit, Dein Camping

Erlebnis mit zusätzlichen Annehmlichkeiten und individueller

Betreuung zu bereichern. Sie können Dir eine gute Option 

sein, wenn Du bestimmte Services oder eine spezifische Lage 

suchst. Es ist jedoch wichtig, dass Du vorab recherchierst, um

sicherzustellen, dass dein gewählter Stellplatz Deinen eigenen 

Bedürfnissen entspricht und den gewünschten Komfort 

bietet.

Vor- und Nachteile privater Stellplätze

Private Stellplätze bieten eine ruhige, persönliche Atmosphäre

und liegen oft naturnah oder auf Bauernhöfen und 

Privatgrundstücken. Gastgeber sind meist freundlich und 

hilfsbereit, und häufig stehen grundlegende Einrichtungen 

wie Strom, Wasser oder sanitäre Anlagen zur Verfügung. 

Zudem ist das Übernachten hier in der Regel erlaubt und 

stressfrei.

Nachteilig können die begrenzte Ausstattung und eine 

eingeschränkte Verfügbarkeit sein. Komfort und 

Infrastruktur variieren stark, und spontane Anreisen sind 

nicht immer möglich. Außerdem sind private Stellplätze meist

kostenpflichtig, wenn auch günstiger als klassische 

Campingplätze.
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Das Campen auf Bauernhöfen

Das Campen auf Bauernhöfen ist eine beliebte Option für 

Naturliebhaber und Familien, die einen landwirtschaftlichen 

Lebensstil erleben möchten. Es bietet dir die Möglichkeit, in 

der Nähe von Tieren, Natur und oft auch 

landwirtschaftlichen Aktivitäten zu sein.

Stellplätze

Viele Bauernhöfe bieten spezielle Stellplätze für Camper und 

Wohnmobile an. Diese Stellplätze können einfache 

Rasenflächen oder abgegrenzte Parzellen auf dem Hofgelände

sein. Je nach Bauernhof können die Stellplätze mit 

Stromanschlüssen, Wasseranschlüssen und 

Abwasserentsorgung ausgestattet sein.

Farm Aktivitäten

Das Campen auf einem Bauernhof ermöglicht es Dir, an 

verschiedenen landwirtschaftlichen Aktivitäten teilzunehmen.

Dies kann das Füttern von Tieren, das Melken von Kühen, 

das Ernten von Obst oder Gemüse, das Reiten auf Pferden 

oder das Mithelfen bei alltäglichen Aufgaben auf dem Hof 

beinhalten.

Es bietet für Dich eine einzigartige Möglichkeit, den 

landwirtschaftlichen Lebensstil aus erster Hand zu erleben.
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Tiere und Natur

Bauernhöfe sind oft von Natur umgeben und beherbergen 

verschiedene Tiere. Beim Campen auf einem Bauernhof 

kannst Du die Nähe zu Tieren wie Kühen, Schafen, Ziegen, 

Hühnern oder Pferden genießen. Es ist eine großartige 

Gelegenheit für Dich, die Tierwelt zu beobachten und die 

ländliche Atmosphäre zu erleben.

Bauernhofprodukte

Viele Bauernhöfe verkaufen ihre eigenen Produkte wie frische

Milch, Eier, Obst, Gemüse oder hausgemachte Spezialitäten. 

Beim Campen auf einem Bauernhof kannst Du oft diese 

Produkte direkt vom Hof erwerben und frische und regionale

Lebensmittel genießen.

Familiäre Atmosphäre

Das Campen auf einem Bauernhof bietet Dir oft eine 

familiäre Atmosphäre. Die Gastgeber sind häufig freundlich 

und geben Dir die Möglichkeit, das Leben auf dem 

Bauernhof kennenzulernen. Es ist eine ideale Wahl für 

Familien mit Kindern, die eine interaktive und lehrreiche 

Erfahrung suchen.

Beim Campen auf einem Bauernhof ist es aber für Dich 

wichtig, die Regeln und Anweisungen des Gastgebers zu 

befolgen und die Tiere, die Umgebung und die 

landwirtschaftlichen Aktivitäten zu respektieren. Es ist auch 

ratsam, im Voraus zu reservieren, um sicherzustellen, dass ein
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Stellplatz für Dich verfügbar ist, da einige Bauernhöfe 

begrenzte Kapazitäten haben. Genieße die einzigartige 

Erfahrung des Campens auf einem Bauernhof und entdecke 

das Leben auf dem Land.

Vor- und Nachteile des Campens auf Bauernhöfen

Das Campen auf Bauernhöfen, auch „Agricamping“ genannt,

bietet ein einzigartiges Natur- und Landerlebnis. Camper 

genießen viel Ruhe, naturnahe Stellplätze und oft direkten 

Kontakt zu Tieren und den Gastgebern. Besonders Familien 

mit Kindern profitieren davon, da Kinder hier spielerisch das 

Landleben entdecken können. Häufig sind die Plätze 

günstiger als klassische Campingplätze, und man unterstützt 

lokale Betriebe direkt. Außerdem schaffen 

Bauernhofstellplätze eine persönliche Atmosphäre, die oft 

weit über das Standard-Camping hinausgeht.

Auf der anderen Seite gibt es einige Einschränkungen. Die 

Infrastruktur ist oft begrenzt: Strom, Wasser oder 

Sanitäranlagen sind nicht immer in vollem Umfang 

vorhanden. Lärm durch landwirtschaftliche Arbeiten oder 

Tiere kann stören, und die Stellplätze eignen sich meist nur 

für kürzere Aufenthalte. Zudem ist spontanes Ankommen oft

nicht möglich, da die Plätze vorher reserviert oder mit den 

Gastgebern abgestimmt werden müssen. Wer hingegen 

Flexibilität und Luxus sucht, stößt auf diesen Plätzen schnell 

an seine Grenzen.
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Stellplätze auf Rasthöfen

Stellplätze auf Rasthöfen sind spezielle Parkbereiche für 

Dich, die für das Übernachten von Wohnmobilen, 

Wohnwagen oder Camper während einer Rast oder 

Übernachtung vorgesehen sind.

Ausstattung

Stellplätze auf Rasthöfen variieren in ihrer Ausstattung. 

Einige bieten Dir grundlegende Parkflächen ohne besondere 

Einrichtungen, während andere mit zusätzlichen 

Annehmlichkeiten ausgestattet sind. Dazu können 

Stromanschlüsse, Frischwasser- und Abwasserentsorgung, 

sanitäre Einrichtungen wie Toiletten und Duschen, 

Waschmaschinen, WLAN oder sogar Restaurants, 

Tankstellen und Supermärkte gehören.

Sicherheit

Rasthöfe bieten Dir oft gut beleuchtete Stellplätze oder 

Sicherheitspersonal, um Deine Sicherheit zu gewährleisten. 

Dies kann für Dich beruhigend sein, insbesondere wenn Du 

in der Nähe einer viel befahrenen Straße übernachten 

möchtest.

Zeiteinschränkungen

Stellplätze auf Rasthöfen sind in der Regel für 

Kurzaufenthalte während einer Rast vorgesehen. Es können 

für Dich bestimmte Zeiteinschränkungen gelten, 
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beispielsweise eine Maximaldauer des Aufenthalts oder 

bestimmte Ein- und Auscheckzeiten. Diese Regeln können je 

nach Rasthof unterschiedlich sein, daher ist es wichtig, Dich 

im Voraus zu informieren.

Kosten

Die Kosten für einen Stellplatz auf einem Rasthof variieren je

nach Standort und den angebotenen Einrichtungen. Einige 

Stellplätze können für Dich kostenlos sein, während andere 

eine Gebühr erheben. In einigen Fällen kann die Nutzung der

Einrichtungen, wie Strom oder sanitäre Anlagen, zusätzliche 

Kosten verursachen. Es ist ratsam, Dich im Voraus über die 

Gebührenstruktur zu informieren.

Verfügbarkeit

Stellplätze auf Rasthöfen sind oft stark frequentiert, 

insbesondere während der Hauptreisezeiten. Es wird 

empfohlen, frühzeitig anzureisen oder vorab zu reservieren, 

um sicherzustellen, dass ein Stellplatz für Dich verfügbar ist. 

Dies ist besonders wichtig, wenn man spezifische 

Einrichtungen wie Strom oder Abwasserentsorgung benötigt.

Es ist auch wichtig für Dich zu beachten, dass Stellplätze auf 

Rasthöfen in der Regel für kurze Aufenthalte gedacht sind 

und keinen umfassenden Campingplatz-Service bieten. Sie 

sind eher für eine Übernachtungspause während deiner Reise 

geeignet als für einen längeren Aufenthalt.
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Die Sicherheit beim Camping

Sicherheit ist beim Camping besonders wichtig, um die Reise 

entspannt und sorgenfrei zu genießen. Dazu gehören 

präventive Maßnahmen wie das sichere Abstellen von 

Fahrzeugen, das Verwahren von Wertsachen, vorsichtiger 

Umgang mit offenem Feuer und Gasgeräten sowie die 

Beachtung von Wetter- und Geländeverhältnissen.

Auch das Kenntnis der Regeln vor Ort – etwa zu freiem 

Campen oder Stellplätzen – trägt zur Sicherheit bei. Wer 

vorbereitet ist, Notfallkontakte kennt und ein Erste-Hilfe-Set 

dabei hat, kann viele Risiken minimieren und das 

Naturerlebnis in vollen Zügen genießen.

Standortwahl

Wähle einen sicheren Campingplatz aus, der gut beleuchtet, 

gut sichtbar und von der Natur nicht gefährdet ist. Vermeide 

Bereiche mit Anzeichen von potenziellen Gefahren wie 

instabilen Bäumen, Felsvorsprüngen oder 

Überschwemmungsgebieten.

Feuer Vermeidung

Achte auf die geltenden Regeln und Vorschriften bezüglich 

offener Feuer und Rauchen in der Umgebung. Kontrolliere 

stets offene Flammen wie Lagerfeuer oder Campingkocher 

und halte sie von brennbaren Materialien fern. Lösche Dein 

Feuer gründlich und entsorge es sicher, bevor du den 

Campingplatz verlässt.
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Notfallausrüstung

Stelle sicher, dass Du über eine angemessene 

Notfallausrüstung verfügst, wie z.B. Erste-Hilfe-Kits, 

Taschenlampen, Navigationsgeräte, Kommunikationsmittel 

(Handy, Funkgerät), Karten und Kompass. Kennst Du die 

Notrufnummern des jeweiligen Landes oder der Region, in 

der Du dich befindest.

Wetterbedingungen

Achte auf die Wettervorhersage und bereite Dich 

entsprechend vor. Vermeide das Campen in Bereichen, die 

anfällig für Sturmfluten, starke Winde oder andere extreme 

Wetterbedingungen sind.

Schütze Dich vor Sonnenbrand, Hitze oder Kälte, indem Du 

angemessene Kleidung und Sonnenschutzmittel verwendest.

Wildtiere

Informiere Dich über die möglichen wilden Tiere in der 

Gegend und wie Du dich in ihrer Anwesenheit verhalten 

solltest. Bewahre Lebensmittel und Müll sicher auf, um 

Wildtiere nicht anzulocken.

Campingausrüstung

Überprüfe Deine Campingausrüstung regelmäßig, 

insbesondere Zelte, Schlafsäcke, Kochgeräte und 

Campingmöbel, um sicherzustellen, dass sie in gutem 

Zustand sind und ordnungsgemäß funktionieren. Verwende 
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geeignete und sichere Kochmethoden und halte brennbare 

Materialien von Hitzequellen fern.

Kommunikation

Informiere Freunde, Familienmitglieder oder Park Personal 

über deine Reisepläne, den Standort Deines Campingplatzes 

und die geplante Rückkehr. Halte Dein Handy geladen und in

Reichweite, aber denke daran, dass in einigen abgelegenen 

Gebieten möglicherweise kein Mobilfunknetz verfügbar ist.

Respektiere die Natur

Behandle die Natur und die Umwelt mit Respekt. Verlasse 

den Campingplatz so, wie Du ihn vorgefunden hast, und 

vermeide es, Pflanzen, Bäume oder Tiere zu beschädigen. 

Beachte auch lokale Regeln zum Schutz der Umwelt.

Sicherheit beim Camping – kurz & knapp

Beim Camping steht die Sicherheit an erster Stelle. Wähle 

einen sicheren Standort, achte auf Wetterbedingungen und 

halte Abstand zu Gefahrenstellen. Gehe vorsichtig mit Feuer 

um und überprüfe deine Campingausrüstung regelmäßig. 

Halte Notfallausrüstung bereit, informiere andere über deine 

Pläne und sei auf Wildtiere vorbereitet. Respektiere außerdem

die Natur und hinterlasse den Platz sauber. So wird das 

Campingerlebnis sicher und entspannt.
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Schutz der Umwelt

Camping und der Schutz der Umwelt gehen Hand in Hand. 

Wenn Du beim Camping umweltbewusst handelst, kannst 

Du dazu beitragen, die Natur und die Campingplätze für 

kommende Generationen zu erhalten.

Entsorge Deinen Müll richtig

Nimm alle Deine Abfälle mit und entsorge sie in den dafür 

vorgesehenen Behältern. Achte darauf, dass Du keine Abfälle 

in der Natur zurücklässt, auch keine biologisch abbaubaren 

Produkte wie Zigarettenstummel oder Obstschalen.

Verwende umweltfreundliche Produkte

Wähle umweltfreundliche Campingausrüstung und 

Reinigungsmittel, die biologisch abbaubar und ungiftig sind. 

Vermeide Einwegprodukte, wo immer möglich, und 

investiere in langlebige und wiederverwendbare Artikel.

Energieeffizienz

Nutze Energie sparsam, indem Du Beleuchtung und 

Elektronikgeräte ausschaltest, wenn sie nicht gebraucht 

werden.

Verwende energieeffiziente Beleuchtung Optionen wie LED-

Lampen und begrenze den Einsatz von Generatoren, um 

Lärm und Luftverschmutzung zu reduzieren.
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Wasserverbrauch minimieren

Gehe bewusst mit Wasser um, indem Du sparsam damit 

umgehst und Wasserlecks vermeidest. Vermeide langes 

Laufenlassen von Wasserhähnen und dusche effizient. Nutze 

Biowaschmittel und vermeide chemische Produkte, die in 

Gewässer gelangen könnten.

Natürliche Ressourcen schützen

Respektiere die Natur und schütze natürliche Ressourcen wie 

Bäume, Pflanzen und Tierlebensräume. Vermeide das 

Abholzen von Bäumen oder das Entfernen von Pflanzen und

halte Dich auf markierten Wege, um die Umwelt nicht zu 

stören.

Unterstütze nachhaltige Campingplätze

Suche nach Campingplätzen, die sich für Umweltschutz und 

Nachhaltigkeit einsetzen. Einige Campingplätze 

implementieren beispielsweise Recycling Programme, 

reduzieren den Wasserverbrauch und fördern 

umweltfreundliche Praktiken.

Respektiere die Tierwelt

Beobachte Tiere aus sicherer Entfernung und störe ihre 

Lebensräume nicht. Vermeide das Füttern von Wildtieren, da 

dies zu Verhaltensänderungen und Abhängigkeit führen kann.
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Bildung und Sensibilisierung

Informiere Dich über die Umweltauswirkungen des 

Campings und teile dieses Wissen mit anderen. Ermutige 

andere Camper, umweltbewusstes Verhalten zu praktizieren 

und schütze gemeinsam die natürliche Umgebung.

Nachhaltiges Camping – kurz & knapp 

Nachhaltiges Camping bedeutet, achtsam mit der Natur und 

ihren Ressourcen umzugehen. Dazu gehört, Müll immer 

korrekt zu entsorgen und umweltfreundliche Produkte zu 

verwenden, um Schadstoffe zu vermeiden. Achte auf 

Energieeffizienz und einen möglichst geringen 

Wasserverbrauch, um natürliche Ressourcen zu schonen.

Es ist ebenso wichtig, die Tier- und Pflanzenwelt zu 

respektieren und keine Lebensräume zu stören. Nachhaltige 

Campingplätze unterstützen diesen Ansatz und bieten oft 

umweltfreundliche Infrastruktur, Mülltrennung und 

energiesparende Lösungen an.

Darüber hinaus spielt Bildung und Sensibilisierung eine große

Rolle: Wer die Auswirkungen seines Handelns kennt, kann 

bewusster reisen und die Natur für zukünftige Generationen 

erhalten. Nachhaltiges Camping verbindet somit Erlebnis, 

Abenteuer und Verantwortung – für ein unvergessliches, aber

zugleich umweltbewusstes Campingerlebnis.
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Camping mit Kindern

Camping mit Kindern kann eine tolle Erfahrung für Dich 

sein und Dir ermöglichen, die Natur mit deinen Kindern zu 

erkunden, neue Fähigkeiten zu erlernen und wertvolle 

Familienzeit zu genießen.

Planung und Vorbereitung

Beteilige Deine Kinder bei der Auswahl des Campingplatzes, 

der Aktivitäten und der Mahlzeiten mit zu entscheiden. 

Erkläre ihnen auch die Grundlagen des Campings und was sie

erwartet, um ihre Neugier zu wecken und ihre Vorfreude zu 

steigern.

Geeigneten Campingplatz wählen

Wähle einen Campingplatz aus, der kinderfreundlich ist und 

über Einrichtungen verfügt, die den Bedürfnissen Deiner 

Kinder entsprechen, wie z.B. Spielplätze, Schwimmbäder 

oder Naturlehrpfade.

Berücksichtige auch die Entfernung vom Wohnort und die 

Dauer der Reise, um sicherzustellen, dass es für Deine Kinder

angemessen ist.

Familienfreundliche Aktivitäten

Plane Aktivitäten, die für Deine Kinder geeignet sind, wie 

Wanderungen, Fahrradtouren, Geocaching, Schwimmen oder

Naturerkundungen. Spiele, Bücher, Bälle oder andere 
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Spielzeuge können ebenfalls mitgenommen werden, um 

Deine Kinder unterhalten zu können.

Sicherheit

Achte auf die Sicherheit Deiner Kinder während des 

Campings. Halte sie immer im Blickfeld, insbesondere in der 

Nähe von Wasser, Feuerstellen oder steilen Geländen. 

Erkläre ihnen die Gefahren und stelle sicher, dass sie die 

Campingregeln verstehen und befolgen.

Campingausrüstung für Kinder

Berücksichtige die Bedürfnisse Deiner Kinder bei der 

Auswahl der Campingausrüstung. Kindgerechte Schlafsäcke, 

Camping Stühle, Geschirr und Besteck sind erhältlich und 

machen das Camping Erlebnis angenehmer für die Kleinen.

Mahlzeiten und Snacks

Nimm kinderfreundliche Lebensmittel und Snacks mit, die 

einfach zuzubereiten und zu essen sind. Lass die Kinder bei 

der Zubereitung von einfachen Mahlzeiten wie Sandwiches 

oder Marshmallows über dem Lagerfeuer helfen. Vergiss 

nicht, ausreichend Wasser und gesunde Snacks mitzunehmen,

um sie hydratisiert und energiegeladen zu halten.

Spaß und Entspannung

Camping soll Spaß machen, also plane auch Zeit für Spiele, 

Geschichten am Lagerfeuer, Singen oder Sternegucken ein. 

Lass Deine Kinder die Natur erkunden, Tiere beobachten 

52



oder Steine und Blumen sammeln. Schaffe auch ruhige 

Momente, um sich zu entspannen und die gemeinsame Zeit 

zu genießen.

Flexibilität

Sei flexibel und passt den Campingplan an die Bedürfnisse 

Deiner Kinder an. Manchmal können Kinder müde oder 

gelangweilt sein, also sei bereit, den Plan anzupassen.

Camping mit Kindern – kurz & knapp

Camping mit Kindern gelingt am besten durch gute Planung 

und Vorbereitung. Wähle einen familienfreundlichen 

Campingplatz, plane aktivitäten für Groß und Klein und 

achte auf Sicherheit. Passe die Campingausrüstung an Kinder 

an und sorge für regelmäßige Mahlzeiten und Snacks. Wichtig

sind auch Spaß, Entspannung und ausreichend Flexibilität, 

damit alle Familienmitglieder die Zeit in der Natur genießen 

können.
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Camping mit Haustieren

Camping mit Haustieren kann eine wunderbare Erfahrung 

sein und es ermöglicht Dir, Zeit in der Natur mit Deinem 

pelzigen Freund zu verbringen. Hier sind einige Tipps, um 

das Camping mit Haustieren angenehm und sicher zu 

gestalten:

Recherche

Informiere Dich im Voraus über den Campingplatz und seine

Regeln in Bezug auf Haustiere. Manche Campingplätze 

erlauben keine Haustiere oder haben spezifische 

Einschränkungen, wie eine Leinenpflicht oder bestimmte 

Bereiche, die für Haustiere gesperrt sind. Wähle einen 

haustierfreundlichen Campingplatz aus, der Deinen 

Bedürfnissen und den Bedürfnissen Deines Haustieres 

entspricht.

Impfungen und Gesundheit

Stelle sicher, dass Dein Haustier alle erforderlichen 

Impfungen hat und gesund ist, bevor Du campen gehst. 

Bringe alle notwendigen Gesundheitsunterlagen mit, wie zum

Beispiel den Impfpass und Kontaktdaten des Tierarztes.

Leine und Halsband

Halte Dein Haustier immer an der Leine, es sei denn, es gibt 

spezielle eingezäunte Bereiche, in denen sie frei herumlaufen 

können. Verwende ein gut sitzendes Halsband oder Geschirr 

54



mit einer ID-Marke, auf der Deine Kontaktdaten vermerkt 

sind, falls Dein Haustier verloren geht.

Sicherer Platz

Stelle sicher, dass Dein Campingplatz sicher für Dein 

Haustier ist. Halte es von gefährlichen Bereichen fern, wie 

steilen Klippen, tiefem Wasser oder giftigen Pflanzen.

Sorge dafür, dass es ausreichend Schatten und Wasser hat 

und es vor extremen Temperaturen geschützt.

Abfallentsorgung

Entsorge die Abfälle Deines Haustieres ordnungsgemäß. 

Nimm immer genügend Plastiktüten mit, um den Kot Deines

Haustieres einzusammeln.

Camping mit Haustieren – kurz & knapp

Beim Camping mit Haustieren ist gute Vorbereitung 

entscheidend. Informiere dich über Regeln des 

Campingplatzes, achte auf aktuelle Impfungen und 

Gesundheit deines Tieres und sorge für Leine, Halsband und 

Identifikation. Schaffe einen sicheren Platz für dein Haustier 

und entsorge Abfälle verantwortungsvoll, um Umwelt und 

andere Camper zu schützen. So wird das Camping für 

Mensch und Tier sicher und entspannt.
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Strom auf dem Campinplatz

Beim Camping kannst Du auf verschiedene Arten Strom 

beziehen. Hier sind einige gängige Optionen für dich.

Campingplatz-Stromanschluss

Viele Campingplätze bieten Stromanschlüsse für Deinen 

Campingausflug an. Diese Anschlüsse ähneln normalerweise 

den Steckdosen, die Du bei Dir zuhause findest, und 

ermöglicht es Dir, Deine elektrischen Geräte direkt an das 

Stromnetz des Campingplatzes anzuschließen.

Generator

Ein Generator ist eine tragbare Stromquelle, die Benzin, 

Diesel oder Gas verwendet, um elektrische Energie zu 

erzeugen. Du kannst einen Generator verwenden, um Deine 

elektronischen Geräte während des Campings mit Strom zu 

versorgen. Beachte jedoch, dass Generatoren laut sein 

können und in einigen Camping Gebieten bestimmte Lärm- 

oder Betriebsbeschränkungen gelten können.

Solarmodule

Solarmodule sind eine umweltfreundliche Möglichkeit, um 

Strom beim Camping zu erzeugen. Sie wandeln Sonnenlicht 

in elektrische Energie um und Du kannst diese verwenden, 

um Deine Batterien aufzuladen oder direkt Deine 

elektrischen Geräte zu betreiben.
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Solarmodule eignen sich gut für den Einsatz in abgelegenen 

Gebieten, in denen keine Stromanschlüsse verfügbar sind.

Batterien

Batterien können als eigenständige Stromquelle für kleinere 

Geräte wie Taschenlampen, Handys oder kleine Ventilatoren 

dienen. Du kannst wiederaufladbare Batterien verwenden und

diese mit einem tragbaren Ladegerät aufladen, das entweder 

an das Stromnetz angeschlossen wird oder Solarenergie nutzt.

Es ist wichtig, die Stromkapazität und -leistung deiner 

gewählten Stromquelle im Verhältnis zu deinem 

Energiebedarf zu berücksichtigen.

Der Landstrom

Campingplatz-Stecker

Die meisten Campingplätze in verschiedenen Ländern 

verwenden spezifische Steckertypen für ihre Stromanschlüsse.

Es ist ratsam, vor Deiner Reise zu überprüfen, welchen 

Steckertyp der Campingplatz verwendet, um sicherzustellen, 

dass Du den richtigen Adapter mitbringst.

Stromstärke und -Leistung

Campingplatz- Stromanschlüsse haben normalerweise eine 

begrenzte Stromstärke. In Europa ist eine Stromstärke von 16

Ampere (manchmal auch 10 Ampere) üblich. Du solltest 

sicherstellen, dass Deine elektrischen Geräte mit dieser 

Stromstärke kompatibel sind. Überprüfe auch die Leistung 
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Deiner Geräte, da die maximale Leistung, die Du am 

Stromanschluss nutzen kannst, begrenzt sein kann (z. B. 

3.600 Watt).

Kabel und Verlängerungen

Du benötigst möglicherweise ein Campingkabel oder eine 

Verlängerung, um vom Stromanschluss zum Standplatz zu 

gelangen. Stelle sicher, dass Du ein qualitativ hochwertiges 

und für den Außenbereich geeignetes Kabel verwendest, das 

den Sicherheitsstandards entspricht.

Sicherheitsmaßnahmen

Achte immer auf die Sicherheit, wenn Du elektrische Geräte 

auf dem Campingplatz verwendest. Verwende geerdete 

Stecker und achte darauf, dass Deine Kabel und Geräte in 

gutem Zustand sind, um Stromschläge oder andere Gefahren 

zu vermeiden. Stelle sicher, dass Du die örtlichen 

Sicherheitsvorschriften einhältst und keine übermäßige 

Belastung des Stromanschlusses verursachst.

Es ist ratsam, vor Deiner Reise mit dem Campingplatz 

Kontakt aufzunehmen oder ihre Website zu besuchen, um 

spezifische Informationen zum Stromangebot und den damit 

verbundenen Richtlinien zu erhalten.
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Die Solaranlagen

Solaranlagen sind eine großartige Möglichkeit, um beim 

Camping saubere Energie zu nutzen. Sie ermöglichen es Dir, 

Deine elektronischen Geräte und Batterien aufzuladen, ohne 

auf eine Steckdose angewiesen zu sein.

Arten von Solaranlagen

Es gibt verschiedene Arten von Solaranlagen für den 

Campingbedarf. Die gebräuchlichsten Optionen sind tragbare

Solarmodule, die aus Solarzellen bestehen und Sonnenlicht in 

elektrische Energie umwandeln. Diese Module sind leicht und

einfach zu transportieren. Du kannst sie auf dem Dach 

Deines Wohnmobils oder Campers oder auf dem Boden 

platzieren.

Leistung und Größe der Solaranlage

Die Leistung der Solaranlage wird in Watt gemessen. Du 

solltest die Leistungsaufnahme Deiner elektronischen Geräte 

berechnen, um die richtige Größe der Solaranlage 

auszuwählen. Eine größere Solaranlage erzeugt mehr Strom, 

benötigt jedoch auch mehr Platz und ist schwerer.

Ladecontroller

Ein Laderegler ist wichtig, um den Ladestrom von der 

Solaranlage zu überwachen und die Batterie vor Überladung 

zu schützen. Der Laderegler regelt den Energiefluss zwischen

der Solaranlage und der Batterie.

59



Positionierung der Solaranlage

Platziere Deine Solaranlage an einem sonnigen Ort, um die 

maximale Sonneneinstrahlung zu erhalten. Richte die Module 

nach Süden aus, um die bestmögliche Sonnenausrichtung zu 

gewährleisten.

Regeln und Vorschriften

Informiere Dich über die Campingregeln an deinem Standort,

bevor Du eine Solaranlage verwendest. Manche 

Campingplätze haben möglicherweise Einschränkungen oder 

spezifische Anforderungen für den Einsatz von 

Solarenergie.Verwende Verlängerungskabel, um die 

Solaranlage in der Sonne zu platzieren, während Du den 

Schatten im Campingbereich nutzt.

Solaranlagen bieten eine umweltfreundliche und praktische 

Lösung für den Einsatz von Elektrizität beim Camping. Sie 

ermöglichen es Dir, die Natur zu genießen, ohne auf den 

Komfort verzichten zu müssen.

Solaranlage Inverter

Wenn Du Geräte mit Wechselstrom betreiben möchtest, 

benötigst Du einen Wechselrichter. Ein Wechselrichter 

wandelt den von der Solaranlage erzeugten Gleichstrom in 

Wechselstrom um, der von den meisten elektronischen 

Geräten verwendet wird.
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Ladegeschwindigkeit

Achte auf die Ausgangsleistung der Solaranlage, die in 

Ampere (A) angegeben wird. Eine höhere Ausgangsleistung 

ermöglicht eine schnellere Ladung deiner Geräte. Beachte 

jedoch, dass einige Geräte möglicherweise nur bestimmte 

Ladegeschwindigkeiten unterstützen.

Solare Powerbank

Es gibt auch solare Powerbanks, die ihre Energie über 

Solarzellen aufladen können. Diese sind besonders praktisch 

beim Camping, da Du sie tagsüber in der Sonne aufladen 

kannst. Beachte jedoch, dass die Ladezeit über Solarzellen je 

nach Sonneneinstrahlung variieren kann.

Kompatibilität

Überprüfe vor dem Kauf einer Powerbank, ob sie mit deinen 

Geräten kompatibel ist. Achte auf die unterstützten 

Anschlüsse und prüfe, ob die Powerbank die erforderlichen 

Ausgangsspannungen und - ströme für deine Geräte 

bereitstellen kann.

Batteriemanagement

Einige Powerbanks verfügen über fortschrittliche 

Batteriemanagement-Systeme, die den Ladestatus 

überwachen, die Ladeleistung optimieren und den 

Überladungsschutz bieten.
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Die Powerbank

Eine Powerbank ist eine praktische und tragbare Lösung, um 

beim Camping Deine elektronische Geräte aufzuladen. Hier 

sind einige Informationen und Tipps zur Verwendung einer 

Powerbank beim Camping.Kapazität der Powerbank

Die Kapazität einer Powerbank wird in Milliamperestunden 

(mAh) angegeben. Je höher die Kapazität, desto mehr 

Energie kann die Powerbank speichern und abgeben.

Sicherheitsaspekte

Achte bei Powerbanks, welche Überlastungs-, Überhitzungs- 

und Kurzschlussschutzmechanismen sie bieten. Dies 

gewährleistet eine sichere Verwendung der Powerbank und 

schützt deine Geräte vor Beschädigungen.

Nutzungsdauer der Powerbank

Die tatsächliche Nutzungsdauer einer Powerbank hängt von 

der Kapazität der Powerbank, der Ladegeschwindigkeit 

Deiner Geräte und anderen Faktoren ab. Es kann hilfreich 

sein, die voraussichtliche Nutzungsdauer der Powerbank zu 

berechnen, um sicherzustellen, dass Du genügend Energie für

Dein Camping-Abenteuer hast. Eine Powerbank ist eine 

praktische Ergänzung für dein Campingzubehör, da es Dir 

die Möglichkeit gibt, Deine elektronischen Geräte auch ohne 

Zugang zu einer Steckdose aufzuladen. Achte darauf, dass 

Deine Powerbank vor dem Camping vollständig aufgeladen 

ist, um eine maximale Nutzungszeit zu gewährleisten.
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Powerbank Energieeffizienz

Achte auf Powerbanks, die eine hohe Energieeffizienz 

aufweisen, um den Energieverlust während des Ladevorgangs

zu minimieren. Akkuladung zu erhalten.

Vor- und Nachteile einer Powerbank

Vorteile:

Eine Powerbank ermöglicht es, elektronische Geräte 

unterwegs aufzuladen, ohne an Steckdosen gebunden zu sein.

Sie ist praktisch für Camping, Reisen oder Outdoor-

Aktivitäten und sorgt dafür, dass Smartphones, Tablets, 

Kameras oder andere Geräte jederzeit einsatzbereit bleiben. 

Kompakte Modelle sind leicht zu transportieren und flexibel 

einsetzbar.

Nachteile:

Powerbanks haben eine begrenzte Kapazität und müssen 

regelmäßig aufgeladen werden. Hochkapazitive Modelle sind 

oft schwerer und größer. Außerdem können minderwertige 

Geräte Sicherheitsrisiken wie Überhitzung oder Kurzschlüsse 

bergen, und der Stromverbrauch kann bei häufigem Laden 

die Umwelt belasten.
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Strom im Camper

Strom im Camper ist für den Betrieb verschiedener 

elektrischer Geräte und Beleuchtung wichtig. Hier sind einige 

Informationen zum Thema Strom im Camper.

Elektrische Verkabelung

Für die Stromversorgung im Camper ist eine korrekte 

Verkabelung erforderlich. Dies umfasst die Installation von 

Sicherungen, Schaltern, Steckdosen und Verbindungskabeln, 

um die Stromversorgung zu gewährleisten.

Energieverwaltung

Es ist wichtig, den Stromverbrauch im Camper zu 

überwachen und zu verwalten, insbesondere wenn die 

Energiequelle begrenzt ist. Verwende energieeffiziente Geräte

und Beleuchtung, schalte nicht benötigte Geräte aus und 

achte darauf, dass die Batterien ausreichend aufgeladen sind, 

um den Strombedarf zu decken.

Strombedarf

Der Strombedarf im Camper variiert je nach den 

individuellen Bedürfnissen und Ausstattungen. Zu den 

typischen Geräten und Ausstattungen, die Strom benötigen, 

gehören Beleuchtung, Kühlschrank, Küchengeräte, Heizung, 

Wasserpumpe, Ventilatoren, Ladeanschlüsse für 

Mobiltelefone und Laptops usw. Überlege im Voraus, welche 

Geräte Du verwenden möchtest, und berechne den 
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geschätzten Strombedarf, um die geeignete Stromversorgung 

zu wählen.

Sicherheit

Beim Umgang mit Strom im Camper ist Sicherheit oberstes 

Gebot. Achte darauf, dass die elektrischen Verbindungen und

Geräte ordnungsgemäß installiert und in gutem Zustand sind.

Verwende nur zugelassene und geeignete Stromkabel, 

Steckdosen und Sicherungssysteme.

Schütze die elektrischen Komponenten vor Feuchtigkeit und 

überlaste das Stromsystem nicht, um Brandgefahr oder 

andere Schäden zu vermeiden.

Strom im Camper – kurz & knapp

Strom im Camper ist entscheidend für Komfort und 

Funktionalität. Eine sichere elektrische Verkabelung sorgt 

dafür, dass Geräte zuverlässig betrieben werden können. 

Wichtig ist eine clevere Energieverwaltung, um Strom 

effizient zu nutzen und Engpässe zu vermeiden. Plane den 

Strombedarf für Licht, Küchengeräte und Unterhaltung, und 

achte auf Sicherheitsmaßnahmen wie Absicherungen und den

Schutz vor Überlastung. So bleibt der Camperalltag 

komfortabel und sicher.
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Kochmöglichkeiten beim Camping

Beim Camping stehen Dir verschiedene Kochmöglichkeiten 

zur Verfügung, je nachdem, welche Ausrüstung Du 

mitnehmen möchtest und welche Art von Camping Du 

planst. Hier sind einige gängige Kochmöglichkeiten beim 

Camping.

Campingkocher

Ein Campingkocher ist eine tragbare Kochvorrichtung, die 

mit Gas (Propan oder Butan) oder manchmal mit Benzin 

oder Spiritus betrieben wird. Campingkocher bekommst Du 

in verschiedenen Größen und Ausführungen, darunter 

Einzelbrenner und Mehrfachbrenner. Sie sind leicht, einfach 

zu bedienen und eignen sich gut für das Kochen deiner 

Mahlzeiten im Freien.

Campinggrill

Ein Campinggrill ist ideal zum Grillen von Fleisch, Gemüse 

und anderen Lebensmitteln im Freien. Du bekommst sie in 

verschiedenen Arten und Formen einschließlich 

Holzkohlegrills, Gasgrills und tragbaren Grills mit Einweg-

Grillrost. Beachte hierbei, dass es nicht auf jedem 

Campingplatz erlaubt ist zu grillen.

Feuerstelle oder Lagerfeuer: 

Wenn Du an einem Ort campen möchtest, an dem das 

Entfachen eines Feuers erlaubt ist, kannst Du eine Feuerstelle
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oder ein Lagerfeuer nutzen, um zu kochen. Du kannst dabei 

Deine Mahlzeiten auf einem Grillrost über dem Feuer grillen, 

einen Dutch Oven oder eine Grillpfanne verwenden oder 

Lebensmittel in Aluminiumfolie wickeln und sie direkt in die 

Glut legen.

Einweggrills

Wenn Du wenig Ausrüstung mitnehmen möchtest, gibt es 

Einweggrills und Einweggeschirr, die speziell für den 

Camping Gebrauch entwickelt wurden. Diese sind oft leicht 

und einfach zu entsorgen.

Denke immer daran, dass beim Kochen im Freien immer 

Sicherheitsmaßnahmen zu beachten sind. Stelle sicher, dass 

Du die Campingplatzregeln beachtetes, und achte auf 

Brandgefahren und benutzte Kochausrüstung sicher und 

verantwortungsvoll.

Spirituskocher

Ein Spirituskocher ist ein tragbarer Kocher, den Du mit 

Spiritus als Brennstoff betreiben kannst. Spirituskocher sind 

einfach im Design, leicht und kompakt, was sie ideal für deine

Outdoor-Aktivitäten wie Camping, Wandern oder 

Backpacking macht. Der Kocher besteht normalerweise aus 

einer Metallbasis mit einer Brennerschale oder einem 

Behälter, in den der Spiritus gegossen wird. Der Spiritus wird 

entzündet, und die Flamme erhitzt deinen Topf oder deine 

Pfanne, um deine Mahlzeiten zu kochen. Die Hitze Intensität 

67



kannst Du durch das Einstellen der Luftzufuhr oder durch 

den Einsatz eines Flammen Regulators steuern. Ein großer 

Vorteil von Spirituskochern ist ihre einfache Handhabung 

und Wartung.

Holzkochstelle

Eine Holzkochstelle, auch bekannt als Holzofen oder 

Holzherd, ist eine Art Kochgerät, das Holz als Brennstoff 

verwendet, um Deine Mahlzeiten zu kochen oder zu erhitzen.

Holzkochstellen wurden traditionell in ländlichen Gebieten 

eingesetzt, insbesondere in Regionen, in denen Holz leicht 

verfügbar ist und andere Energiequellen begrenzt sind. Sie 

sind jedoch auch bei Outdoor-Enthusiasten und in 

bestimmten Wohnbereichen beliebt. Eine Holzkochstelle 

besteht normalerweise aus einer Metallkonstruktion mit einer 

Brennkammer oder einem Feuerraum, in dem Holz verbrannt

wird. Durch die Verbrennung des Holzes entsteht Wärme, 

die auf eine Kochfläche übertragen wird.

Die Kochfläche kann aus Gusseisen oder Stahl bestehen und 

oft mehrere Kochstellen haben. Einige moderne 

Holzkochstellen sind mit Funktionen wie Temperaturreglern, 

Backöfen oder Warmhaltefächern ausgestattet, um die 

Kochmöglichkeiten zu erweitern.

Es gibt auch rauchfreie Holzkochstellen, die Dir eine 

effiziente Verbrennung und eine geringere Rauchentwicklung 

bieten. Der Einsatz einer Holzkochstelle erfordert die 

Verfügbarkeit von Holz als Brennstoff. Dies kann für Dich in
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ländlichen Gegenden oder beim Camping in Waldgebieten 

einfacher sein, während es in städtischen Gebieten 

möglicherweise Einschränkungen gibt. Es ist wichtig, dass 

Du die örtlichen Vorschriften beachtest und 

verantwortungsbewusst Holz sammelst oder kaufst, um 

Umweltauswirkungen zu minimieren.

Holzkochstellen erfordern auch einige Vorsichtsmaßnahmen 

von Dir in Bezug auf die Sicherheit. Dazu gehört das korrekte

Anzünden und Überwachen Deines Feuers, das Aufstellen 

der Kochstelle auf einer feuerfesten Oberfläche, um 

Brandgefahren zu minimieren, und das Verwenden in gut 

belüfteten Bereichen, um Rauchansammlungen zu vermeiden.

Elektrische KochplatteEine elektrische Kochplatte, auch als

Elektroherd oder Elektrokochfeld bezeichnet, ist ein 

Kochgerät, das elektrische Energie verwendet, um Wärme zu 

erzeugen und Speisen zu kochen oder zu erhitzen. Im 

Gegensatz zu Gaskochern oder Holz Kochstellen benötigst 

Du eine elektrische Kochplatte, keine offene Flamme oder 

einen Brennstoff wie Gas oder Holz.

Eine elektrische Kochplatte besteht normalerweise aus einer 

glatten Oberfläche, auf der Du Kochtöpfe oder Pfannen 

platzieren kannst. Die Platte besteht aus einer Heizspirale 

oder einem Heizelement, das elektrisch aufgeheizt wird, um 

die Hitze zu erzeugen.

Die Temperatur einer elektrischen Kochplatte kannst Du in 

der Regel mit Hilfe von Drehknöpfen oder digitalen 
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Bedienelementen einstellen. Durch die Anpassung der 

Heizstufe kann die Intensität der Hitze gesteuert werden.

Gaskocher

Ein Gaskocher ist ein Gerät, das zum Kochen von Speisen 

mit Hilfe von brennbarem Gas verwendet wird. Gaskocher 

sind für den Einsatz im Freien oder unterwegs konzipiert. 

Die Flammen bei einem Gaskocher kannst du mit Hilfe von 

Drehknöpfen oder Reglern steuern, um die Intensität der 

Hitze anzupassen.

Moderne Gasherde sind oft mit Sicherheitsfunktionen wie 

einer automatischen Zündung und einer 

Flammenüberwachung ausgestattet, um sicherzustellen, dass 

das Gas abgeschaltet wird, wenn die Flamme erlischt. 

Gaskocher sind in der Regel kompakter und portabler als 

Gasherde. Sie werden häufig beim Camping, Picknicks oder 

anderen Outdoor-Aktivitäten verwendet.

Gaskocher bestehen oft aus einem einzigen Brenner, der mit 

einer Gasflasche oder einer Gaskartusche betrieben wird. Sie 

bieten Dir eine einfache Möglichkeit, Deine Mahlzeiten im 

Freien zuzubereiten, da sie schnell aufgebaut und verwendet 

werden können. Es ist wichtig, dass Du beim Umgang mit 

Gaskochern bestimmte Sicherheitsvorkehrungen beachtest.
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Toiletten beim Camping

Beim Camping gibt es verschiedene Optionen für Toiletten, 

je nachdem, wo Du campen möchtest und welche 

Einrichtungen zur Verfügung stehen. Hier sind einige gängige

Toiletten Optionen beim Camping.

Öffentliche Toiletten

Viele Campingplätze bieten Dir  öffentliche Toiletten an. 

Diese können in Form von Sanitärgebäuden, 

Toilettenblöcken oder Toilettenhäuschen vorhanden sein. Sie 

sind normalerweise zentral gelegen und bieten mehrere 

Toilettenkabinen, Waschbecken und manchmal auch 

Duschen. Diese Toiletten werden in der Regel regelmäßig 

gereinigt und gewartet.

Tragbare Chemietoiletten

Eine weitere Option sind tragbare Chemietoiletten. Diese 

Toiletten bestehen aus einem Sitz und einem Abfallbehälter, 

der mit einer chemischen Flüssigkeit gefüllt ist, um Gerüche 

zu reduzieren und den Abbau von Abfällen zu unterstützen. 

Die Chemietoilette kann in einem separaten Zelt oder einer 

Kabine aufgestellt werden. Nach der Benutzung muss der 

Abfallbehälter geleert und gereinigt werden.
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Komposttoiletten

Komposttoiletten sind eine umweltfreundliche Option beim 

Camping. Sie arbeiten durch den Abbau von menschlichen 

Abfällen mit Hilfe von natürlichem Mikroorganismen oder 

Würmern. Diese Toiletten erfordern normalerweise eine 

spezielle Installation und Pflege, um den 

Kompostierungsprozess zu unterstützen.

Naturbasierte Toiletten

In abgelegenen Campinggebieten, in denen keine speziellen 

Toiletten vorhanden sind, kann die Natur selbst als Toilette 

dienen. In solchen Fällen ist es wichtig, 

verantwortungsbewusst zu handeln und sicherzustellen, dass 

Du die richtigen Praktiken für das "Leave No Trace" -Prinzip

befolgst. Das bedeutet, dass Du deinen Abfall richtig begräbst

oder mitnimmst, um die Umwelt zu schützen.

Es ist wichtig, die spezifischen Vorschriften des 

Campingplatzes oder des Gebiets, in dem Du campst, zu 

beachten und die sanitären Einrichtungen ordnungsgemäß zu

nutzen.

Toiletten am Campingplatz

Toiletten auf einem Campingplatz sind eine grundlegende 

Einrichtung, die den Campern ermöglicht, ihre Bedürfnisse 

zu erledigen, ohne auf öffentliche Toiletten angewiesen zu 

sein. Hier sind einige Informationen zu den Toilettenanlagen 

auf Campingplätzen.
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Sanitärgebäude

Die meisten Campingplätze verfügen über spezielle 

Sanitärgebäude, die eine Reihe von Toiletten, Waschbecken 

und Duschen enthalten. Diese Gebäude sind normalerweise 

zentral gelegen und leicht zugänglich für alle Camper auf dem

Platz.

Toilettenkabinen

Die Toilettenkabinen in Sanitärgebäuden auf Campingplätzen

sind in der Regel separat voneinander aufgebaut und bieten 

Privatsphäre für alle Benutzer. Sie können als 

Standardtoiletten oder als chemische Toiletten ausgeführt 

sein. Chemische Toiletten verwenden spezielle Lösungen, um

Gerüche zu kontrollieren und Abfälle zu zersetzen.

Sauberkeit und Wartung

Campingplatzbetreiber sind normalerweise für die 

regelmäßige Reinigung und Wartung der Toilettenanlagen 

verantwortlich. Sauberkeit und Hygiene sind wichtige 

Aspekte, um den Komfort und die Zufriedenheit der Camper

zu gewährleisten. Dennoch ist es ratsam, eigenes 

Toilettenpapier und Handdesinfektionsmittel mitzubringen.

Barrierefreiheit

Viele Campingplätze bieten auch barrierefreie 

Toilettenkabinen für Menschen mit eingeschränkter 

Mobilität. Diese Kabinen sind mit breiteren Türen und 
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speziellen Haltegriffen ausgestattet, um den Zugang und die 

Nutzung für Rollstuhlfahrer oder andere Personen mit 

Mobilitätsbeeinträchtigungen zu erleichtern.

Es ist ratsam, sich im Voraus über die Toilettenanlagen auf 

einem Campingplatz zu informieren, den Du besuchen 

möchtest. Viele Campingplatz-Websites oder Broschüren 

bieten Informationen über die Ausstattung und 

Einrichtungen, einschließlich der Toilettenanlagen.

Tragbare Chemietoiletten

Chemietoiletten sind eine gängige Toilettenoption für Dich 

beim Camping. Sie bestehen aus einer tragbaren Toilette, die 

mit einer chemischen Flüssigkeit gefüllt ist, um Gerüche zu 

reduzieren und den Abbau von Abfällen zu unterstützen. 

Hier sind einige wichtige Informationen für Dich zu 

Chemietoiletten.

Funktionsweise

Eine Chemietoilette besteht normalerweise aus einem Sitz, 

einem Abfallbehälter und einem Spülmechanismus. Der 

Abfallbehälter enthält eine spezielle chemische Flüssigkeit, die

Fäkalien und Urin abbaut und Gerüche reduziert. Der 

Spülmechanismus verwendet in der Regel eine manuelle 

Pumpe, um Wasser oder eine weitere chemische Lösung für 

die Spülung bereitzustellen.
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Entleerung und Reinigung

Den Abfallbehälter musst Du regelmäßig entleeren und 

reinigen. Je nach Modell und Kapazität der Chemietoilette 

variiert die Entladungsfrequenz.

Die Entleerung erfolgt normalerweise an speziellen 

Entsorgungsstationen auf Campingplätzen oder in dafür 

vorgesehenen Sanitäranlagen. Es ist wichtig, dass Du beim 

Entleeren hygienische Maßnahmen beachtest und geeignete 

Schutzausrüstung wie Handschuhe trägst.

Chemikalien und Gerüche

Die chemische Flüssigkeit in der Chemietoilette enthält in der

Regel Enzyme und Desinfektionsmittel, die den Abbau von 

Abfällen unterstützen und unangenehme Gerüche reduzieren.

Es ist wichtig, dass Du die richtigen Chemikalien für Deine 

Chemietoilette verwendest und die Anweisungen des 

Herstellers befolgst. Bei Bedarf kannst Du zusätzliche 

Chemikalien oder Geruchsentferner verwenden.

Wartung und Lagerung

Chemietoiletten erfordern regelmäßige Wartung und Pflege. 

Stelle sicher, dass Du die Toilette regelmäßig reinigst und die 

chemische Flüssigkeit nach Bedarf nachfüllst. Nach der 

Nutzung solltest Du die Chemietoilette gründlich reinigen 

und trocknen lassen.
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Die Trenntoilette

Eine Trenntoilette ist eine spezielle Art von Toilette, die beim

Camping oder in Wohnmobilen häufig verwendet wird. Sie 

unterscheidet sich von einer herkömmlichen Chemietoilette, 

da sie den Urin und die festen Abfälle getrennt sammelt. Hier

sind einige wichtige Informationen zu Trenntoiletten.

Funktionsweise

Eine Trenntoilette besteht normalerweise aus zwei getrennten

Auffangbehältern, einem für Urin und einem für feste 

Abfälle. Die Trennung erfolgt durch eine spezielle 

Konstruktion des Toilettenbeckens, die sicherstellt, dass der 

Urin in den Urinbehälter und die festen Abfälle in den 

Feststoffbehälter gelangen.

Entsorgung und Reinigung

Da der Urin separat gesammelt wird, kann er auf 

verschiedene Weise von dir entsorgt werden. Oft kann der 

Urin verdünnt und als Dünger für Pflanzen verwendet 

werden.

Die festen Abfälle können entweder in speziellen 

Entsorgungsstationen, auf Campingplätzen oder in einer 

Toilettenkompostieranlage entsorgt werden. Die Reinigung 

und Wartung einer Trenntoilette erfolgt ähnlich wie bei einer 

herkömmlichen Chemietoilette.
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Geruchskontrolle

Durch die Trennung von Urin und festen Abfällen wird die 

Geruchsentwicklung minimiert. Der Urin enthält 

normalerweise den größten Teil der Geruchsstoffe, und 

durch die Trennung kann die Bildung unangenehmer 

Gerüche reduziert werden. Zusätzlich können bestimmte 

Trenntoiletten mit lüftungstechnischen Lösungen ausgestattet

sein, um Gerüche weiter zu minimieren.

Umweltfreundlichkeit

Trenntoiletten werden oft als umweltfreundliche Option 

angesehen, da sie den Wasserverbrauch reduzieren und 

Abfälle trennen. Toilettenkompostieranlage zu kompostieren,

was zur Reduzierung von Abfall und zur Schonung der 

Umwelt beiträgt.

Toiletten beim Camping – kurz & knapp

Beim Camping sind Toiletten ein wichtiger Komfortfaktor. 

Campingplätze bieten meist sanitäre Anlagen mit Toiletten, 

Duschen und Abwaschmöglichkeiten. Wer frei oder auf 

privaten Stellplätzen campt, kann auf mobile Toiletten oder 

Komposttoiletten zurückgreifen. Sauberkeit, Hygiene und die

richtige Entsorgung von Abfällen sind dabei besonders 

wichtig, um die Natur zu schützen und ein angenehmes 

Campingerlebnis zu gewährleisten.
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Wasser beim Camping

Wasser ist beim Camping eine der wichtigsten Ressourcen. Es

wird zum Trinken, Kochen, Reinigen und für die persönliche 

Hygiene benötigt. Auf Campingplätzen ist meist ausreichend 

frisches Wasser verfügbar, während beim Freistehen oder auf 

abgelegenen Stellplätzen eigene Vorräte mitgebracht werden 

müssen.

Es ist wichtig, Wasser sparsam zu verwenden und bewusst 

damit umzugehen. Kleine Maßnahmen wie das 

Wiederverwenden von Spülwasser, das Nutzen von 

Trinkwasserflaschen oder die Planung des Wasserverbrauchs 

helfen, Engpässe zu vermeiden. Bei längerem Aufenthalt in 

der Natur kann auch die Aufbereitung von Wasser aus Seen 

oder Flüssen sinnvoll sein, z. B. mit Filter oder Tabletten – 

immer unter Beachtung der Sicherheit und Hygiene.

Zusätzlich trägt ein bewusster Umgang mit Wasser zum 

Schutz der Umwelt bei, da übermäßiger Verbrauch oder 

Verschmutzung die Natur belasten kann. Wer gut plant und 

Wasser effizient nutzt, sorgt für ein sicheres, komfortables 

und umweltfreundliches Campingerlebnis.

Wasserversorgung

Die Wasserversorgung beim Camping kannst Du auf 

verschiedene Weisen sicherstellen. Viele Campingplätze 

verfügen über Trinkwasserzapfstellen, an denen Du frisches 

Wasser erhalten kannst. In einigen Fällen kannst Du auch 
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Wasser aus Flüssen oder Seen entnehmen, wenn es sicher 

und zugelassen ist. Stelle sicher, dass Du dich vorab über die 

Wasserquellen auf dem Campingplatz informierst.

Trinkwasser

Es ist wichtig, sauberes und sicheres Trinkwasser beim 

Camping zu haben. Wenn Du Wasser direkt aus einer 

natürlichen Quelle entnimmst, solltest Du es vor dem 

Verzehr filtern, aufbereiten oder abkochen, um potenzielle 

Verunreinigungen zu beseitigen.

Wasser sparen

Beim Camping ist es wichtig, Wasser zu sparen, insbesondere 

wenn keine unbegrenzte Wasserversorgung zur Verfügung 

steht. Vermeide langes Laufenlassen des Wasserhahns und 

optimiere den Wasserverbrauch beim Duschen, Abwasch und

Zähneputzen. Verwende nach Möglichkeit wasserarme oder 

wassersparende Geräte und Methoden.

Abwasserentsorgung

Das Abwasser beim Camping umfasst sowohl Grauwasser als

auch Fäkalienabwasser. Entsorge das Abwasser gemäß den 

Vorschriften des Campingplatzes. Grauwasser kannst Du in 

speziellen Entsorgungsstationen oder Abflüssen entsorgen. 

Fäkalien Abwasser sollten an dafür vorgesehenen 

Entsorgungsstationen oder Sanitärstationen abgelassen oder 

abgepumpt werden.
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Wasserbehälter und -kanister

Es kann hilfreich sein, Wasserbehälter oder -kanister 

mitzubringen, um Wasser zu transportieren.

Wasser im Camper

Das Wassersystem in einem Camper ermöglicht es Dir, 

Wasser für verschiedene Zwecke wie Trinken, Kochen, 

Waschen und Reinigen zu verwenden. Hier sind einige 

Informationen zum Wassersystem im Camper.

Frischwassertank

Die meisten Camper verfügen über einen Frischwassertank, 

der das Trinkwasser oder das Wasser für den allgemeinen 

Gebrauch enthält. Der Frischwassertank wird normalerweise 

von außen befüllt und kann je nach Größe des Campers 

einige Dutzend bis mehrere hundert Liter Wasser fassen.

Wasserpumpe

Eine Wasserpumpe im Camper sorgt dafür, dass das Wasser 

aus dem Frischwassertank in die verschiedenen Wasserhähne 

und Anschlüsse im Innenraum fließt. Die Wasserpumpe wird 

normalerweise elektrisch betrieben und kann über einen 

Schalter im Camper aktiviert werden.
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Wasserhähne und Waschbecken

Der Camper ist mit Wasserhähnen und Waschbecken 

ausgestattet, an denen Du das Wasser verwenden kannst. In 

der Regel gibt es Wasserhähne in der Küche und im 

Badezimmer des Campers. Diese Wasserhähne können über 

die Wasserpumpe mit Wasser versorgt werden.

Dusche und Toilette: Einige Camper verfügen über eine 

eigene Dusche und eine Toilette im Innenraum. Das Wasser 

für diese Einrichtungen wird ebenfalls vom Frischwassertank 

bereitgestellt. Beachte jedoch, dass die Nutzung der Dusche 

und der Toilette den Wasserverbrauch erhöht und den 

Frischwassertank schneller leeren kann.

Grauwassertank

Das Abwasser, das beim Abwaschen oder Duschen anfällt, 

wird in einem separaten Tank gesammelt, der als 

Grauwassertank bezeichnet wird.

Wasseranschluß am Campingplatz 

Ein Wasseranschluss auf einem Campingplatz ist eine 

wichtige Einrichtung, die es Dir ermöglicht, Wasser für 

verschiedene Zwecke zu nutzen, wie z.B. zum Trinken, 

Kochen, Waschen und Reinigen. Hier sind einige 

Informationen zum Wasseranschluss auf einem 

Campingplatz.

Wasserhähne
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Campingplätze verfügen normalerweise über mehrere 

Wasserhähne, die entlang der Campingfläche oder in der 

Nähe der Stellplätze verteilt sind. Diese Wasserhähne sind mit

einem Frischwasseranschluss verbunden und bieten den 

Campern Zugang zu sauberem Trinkwasser.

Trinkwasserqualität

In den meisten Fällen wird das Wasser auf Campingplätzen 

regelmäßig auf seine Qualität getestet, um sicherzustellen, 

dass es den Trinkwasserstandards entspricht.

Wasseranschluss für Wohnmobile

Wenn Du mit einem Wohnmobil unterwegs bist, kannst Du 

den Wasseranschluss an deinem Fahrzeug direkt mit dem 

Wasseranschluss auf dem Campingplatz verbinden. Dies 

ermöglicht es Dir den Zugang zu fließendem Wasser im 

Wohnmobil, sowohl für den Gebrauch in der Küche als auch 

im Badezimmer.

Trinkwasserzapfsäulen

Einige Campingplätze verfügen auch über spezielle 

Trinkwasser Zapfsäulen, an denen Du deine 

Trinkwasserbehälter oder Wasserkanister füllen kannst. Diese

Zapfsäulen sind normalerweise mit einer geeigneten 

Wasserversorgung und manchmal auch mit einer 

Schlauchleitung ausgestattet.
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Abwasserentsorgung

Die richtige Entsorgung von Abwasser ist beim Camping 

essenziell für Hygiene und Umweltschutz. Abwasser umfasst 

sowohl das Grauwasser aus Waschbecken, Duschen oder 

Küchen, als auch das Schwarzwasser aus Toiletten. Auf 

Campingplätzen gibt es meist vorgesehene 

Entsorgungsstationen, an denen das Abwasser fachgerecht 

abgeleitet werden kann.

Beim Freistehen oder auf privaten Stellplätzen ist besondere 

Vorsicht geboten. Abwasser darf niemals in die Natur oder 

auf den Boden geleitet werden, da es Gewässer und Böden 

verschmutzt und Tiere gefährden kann. Mobile Tanks und 

tragbare Chemietoiletten helfen, Abwasser sicher zu sammeln

und anschließend an entsprechenden Entsorgungsstationen 

abzugeben.

Ein bewusster Umgang mit Abwasser schont die Umwelt und

sorgt für ein hygienisches, sicheres und entspanntes 

Campingerlebnis für dich und andere Camper. Wer 

regelmäßig kontrolliert, dass Tanks und Leitungen dicht sind, 

kann unangenehme Gerüche und Probleme vermeiden.

Das Grauwasser

Grauwasser beim Camping bezieht sich auf das Abwasser, 

das aus Waschbecken, Duschen und Küchenspülen stammt. 

Es handelt sich um das Abwasser, das keine Fäkalien oder 
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schädlichen Chemikalien enthält. Hier sind einige wichtige 

Informationen zum Umgang mit Grauwasser beim Camping.

Definition von Grauwasser

Grauwasser umfasst typischerweise das Abwasser aus 

Waschbecken, Duschen und Spülen, das Seifen, 

Reinigungsmittel und geringe Mengen von organischen 

Materialien enthalten kann. Es enthält keine Fäkalien oder 

gefährlichen Chemikalien.

Entsorgung von Grauwasser

Beim Camping solltest Du das Grauwasser gemäß den 

örtlichen Vorschriften und Richtlinien entsorgen. Viele 

Campingplätze verfügen über spezielle 

Abwasserentsorgungsstationen.

In einigen Fällen kannst Du das Grauwasser auch auf dem 

Campingplatz direkt in die dafür vorgesehenen Abflüsse 

ableiten. Es ist wichtig, dass Du die Vorschriften des 

Campingplatzes beachten solltest, um sicherzustellen, dass 

Du das Grauwasser umweltgerecht entsorgst.

Umweltverträglichkeit

Obwohl Grauwasser im Vergleich zu Fäkalien Abwasser als 

weniger verschmutzt gilt, solltest Du dennoch darauf achten, 

es umweltfreundlich zu entsorgen. Verwende biologisch 

abbaubare Seifen und Reinigungsmittel, um die 

Auswirkungen auf die Umwelt zu minimieren. Vermeide das 
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Ableiten von Grauwasser in natürliche Gewässer, um die 

Wasserqualität zu erhalten.

Grauwasseraufbereitung

In einigen Fällen kann das Grauwasser wiederverwendet oder

behandelt werden. Es gibt Systeme und Methoden, mit denen

Du das Grauwasser filtern und zur Bewässerung von 

Pflanzen oder für andere nicht- trinkwasser bedürftige 

Zwecke nutzen kannst. Wenn Du Interesse an der 

Grauwasseraufbereitung hast, solltest Du Dich über die 

entsprechenden Techniken und Vorschriften informieren.

Das Fäkalien Abwasser

Die Entsorgung von Fäkalien Abwasser beim Camping ist ein

wichtiger Aspekt, der sorgfältig und umweltgerecht 

gehandhabt werden muss. Hier sind einige Informationen zur

Entsorgung von Fäkalienabwasser beim Camping.

Campingplatz-Einrichtungen

Viele Campingplätze bieten für Dich spezielle Einrichtungen 

zur Entsorgung von Fäkalien Abwasser an. Dies können 

Entsorgungsstationen, sogenannte Sanitärstationen sein, die 

mit einem Abwasserabfluss oder einem Absaugsystem 

ausgestattet sind. Dort kannst Du dein Fäkalien Abwasser 

ablassen oder abpumpen.
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Chemietoiletten

Wenn Du eine Chemietoilette verwendest, musst Du den 

Abfallbehälter regelmäßig entleeren und reinigen. Dies sollte 

an den dafür vorgesehenen Entsorgungsstationen auf dem 

Campingplatz erfolgen. Folge den Anweisungen des 

Herstellers und verwende angemessene Schutzausrüstung, 

wie zum Beispiel Handschuhe, bei der Entleerung und 

Reinigung.

Festtanktoiletten

Einige Wohnmobile oder Wohnwagen sind mit einer 

Festtanktoilette ausgestattet, die einen eingebauten 

Abwassertank für Fäkalien Abwasser hat. Diese Tanks 

können auf speziellen Entsorgungsstationen oder an 

Sanitärstationen entleert werden. Du solltest darauf achten, 

dass Du den Tank ordnungsgemäß entleerst und die 

erforderlichen Sicherheits- und Hygienemaßnahmen befolgst.

Umweltfreundlichkeit

Bei der Entsorgung von Fäkalien Abwasser ist es wichtig, 

dass Du umweltfreundlich handelst. Vermeide das Ableiten 

von Fäkalien Abwasser in natürliche Gewässer, da dies zu 

Umweltverschmutzung führen kann. Folge den spezifischen 

Anweisungen des Campingplatzes und verwende keine 

schädlichen Chemikalien in der Toilette, die die Umwelt 

belasten könnten.
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Entsorgungssttionen

Welche Vorteile bieten Entsorgungsstationen beim Camping:

Umweltfreundliche Entsorgung Deiner Abfälle Einfache 

Handhabung und Nutzung Verhinderung von 

Umweltverschmutzung Sicherstellung, dass Du die Umwelt 

schonst, während du Campst

Bei den meisten Entsorgungsstationen findest Du auch eine 

Versorgung. Zum Beispiel um deine Frischwasservorräte 

wieder aufzufüllen.

Insgesamt ist die Nutzung von Entsorgungsstationen beim 

Camping ein wichtiger Bestandteil einer 

verantwortungsvollen Campingreise. Sie ermöglichen es Dir, 

Deine Abfälle ordnungsgemäß zu entsorgen und die Umwelt 

zu schonen. Deshalb solltest Du auf Deiner nächsten 

Camping Reise unbedingt nach Entsorgungsstationen 

Ausschau halten und sie nutzen. Entsorgungsstationen beim 

Camping sind wichtig, um die Umwelt zu schonen und 

ordnungsgemäß mit deinen Abfällen umzugehen. Sie sind 

einfach zu finden und zu nutzen, solange Du ein paar 

einfache Regeln beachtest.

Worauf solltest du bei der Wahl von Entsorgungsstationen 

achten

Wenn Du Entsorgungsstationen beim Camping nutzen 

möchtest, solltest Du einige Faktoren berücksichtigen, um die
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besten Entsorgungsmöglichkeiten für Dich und deine 

Bedürfnisse zu finden. 

Hier sind einige Tipps

Überprüfe, ob die Entsorgungsstationen auf dem 

Campingplatz, Stellplatz oder anderweitigen Platz, den Du 

besuchst, verfügbar sind. 

Achte darauf, dass die Entsorgungsstationen für Deine 

Bedürfnisse (z.B. für Wohnmobile oder Wohnwagen) 

geeignet sind.

Informiere Dich über die Nutzungsbedingungen und Kosten 

für die Entsorgungsstationen. 

Überprüfe, ob es Regeln für die Entsorgung bestimmter 

Abfälle gibt (z.B. für gefährliche Abfälle wie Batterien oder 

chemische Abfälle). 

Entsorgungsstationen beim Camping sind unverzichtbar für 

eine umweltfreundliche und verantwortungsvolle 

Campingreise. Sie ermöglichen es Dir, Deine Abfälle 

ordnungsgemäß zu entsorgen und die Umwelt zu schonen.
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Mitführungspflich eines Feuerlöschers

Worauf solltest du bei der Wahl von Entsorgungsstationen 

achten?

In welchen Ländern ist er Pflicht, ist er Pflicht in 

Deutschland oder wo braucht man keinen?

Länder, die nicht aufgeführt werden, da liegen mir keine 

Informationen vor. Bitte Informiert euch dahingehend selbst.

Mitführpflicht eines Feuerlöscher

Baltikum, Bulgarien, Griechenland, Moldawien, Russland, 

Montenegro, Türkei, Rumänien, Polen, Ukraine, 

Weißrussland, Belgien (nur für inland gemeldete Fahrzeuge),

Deutschland (siehe Erklärung)

Empfohlen in

Dänemark, Mazedonien, Schweden, Norwegen, eigentlich 

empfehlen ich, immer einen zu haben.

Erklärung zu Deutschland

In Deutschland gilt diese Pflicht nur für KFZ die für Güter- 

oder Gefahrengut vorgesehen sind, jedoch unterscheidet man

auch bei diesen Fahrzeugen nach Mindest 

Gesamtfassungsvermögen je Beförderungseinheit der 

höchstzulässigen Masse und dem jeweiligen Anteil an 

Löschmittel Pulver für die Brandklassen ABC. Dies betrifft 

also alle, die noch sowas wie N1 oder N2 in Ihren Papieren 
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stehen haben, vereinfacht gesagt, leichte oder schwere 

Transporter / LKW, deshalb führen wir das auf. Sie sind von 

der Pflicht nicht ausgenommen.

Privat genutzte Transportfahrzeuge sind nicht davon 

ausgeschlossen, da auch Privatmenschen damit Güter 

transportieren können. Da wird nicht zwischen Gewerblich 

oder Privat unterschieden.

Nachfolgendes Bezieht sich immer auf den Inhalt des 

Feuerlöschers und nicht auf das Gesamtgewicht.

Fahrzeuge(PKW oder LKW) bis 3,5 Tonnen müssen 

mindestens 4 kg Löschmittel mit den Brandklassen ABC 

mitführen.

Die Mindestanzahl der Feuerlöscher beträgt 2, von denen 

mindestens einer über 2kg Fassungsvermögen verfügt.

Fahrzeuge mit einem Gewicht zwischen 3,5 und 7,5 Tonnen 

müssen mindestens 6 kg Löschmittel der Brandklassen ABC 

mitführen. Auch hier beträgt die Mindestanzahl 2, von denen 

einer ein Fassungsvermögen von 2kg und der andere ein 

Fassungsvermögen von 6kg hat.

Fahrzeuge ab 7,5 Tonnen müssen mindestens 12 kg 

Löschmittel der Klassen ABC mitführen. Auch hier ist die 

Mindestanzahl der Feuerlöscher 2. einer mit einem 

Fassungsvermögen von 2kg, der andere mit 6kg 

Fassungsvermögen.
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Diese Normen sind in der ADR/GGVSEB 

niedergeschrieben. An dieser Stelle mag jetzt einer denken, 

das ist für den gewerblichen Bereich, ja stimmt, richtig. Da 

dort aber es als einziges geschrieben steht, wird das, was da 

steht, auch im privaten Bereich angewendet.

Dies ist keine Rechtsberatung, sondern nur eine Information, 

die zusammengestellt wurde für euch. Diese Information 

kann je nach aktueller Gesetzeslage veraltet sein.

Du bist als Halter / Lenker eines KFZ, selbst verantwortlich, 

um dich über die jeweiligen Landesvorschriften zu 

informieren und danach zu handeln.

Feuerlöscher beim Camping – kurz & knapp

Beim Camping ist die Mitführung eines Feuerlöschers 

besonders auf Campingplätzen oder in Fahrzeugen wie 

Wohnmobilen und Campern empfehlenswert und in 

manchen Ländern sogar vorgeschrieben. Ein Feuerlöscher 

ermöglicht es, kleine Brände schnell zu löschen und so 

Personen, Fahrzeug und Umwelt zu schützen. Wichtig ist, 

dass der Feuerlöscher regelmäßig kontrolliert, leicht 

zugänglich und einsatzbereit ist.
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Warnwesten Mitführpflicht

Die Weste in rot, gelb oder orange muss der DIN EN 

471:2003+A1:2007 oder der EN ISO 20 471:2013 

entsprechen.

Ich selbst würde grundsätzlich empfehlen für jede Person, die

einen Camper fährt, eine Warnweste dabei zu haben, so bist 

Du immer auf der sicheren Seite. Dies ist nur eine 

Orientierung, die Gesetzeslage kann sich immer mal ändern.

Deutschland

In Deutschland gibt es eine Mitführpflicht die unter 

umständen auch bei einer Kontrolle gezeigt werden muss. 

Das Nichtführen kostet ca. 15 €

Belgien

Fahrer eines Kfz (auch Motorradfahrer) müssen nach einem 

Unfall oder einer Panne auf der Autobahn bzw. auf einer 

Kraftfahrstraße beim Verlassen des Fahrzeugs eine 

Warnweste anlegen. Das Nichttragen der Weste führt zu 

einem Bußgeld. Das bloße Nichtmitführen der Warnweste 

wird nicht bestraft.

Ab 55 Euro
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Bulgarien

Fahrer eines Kfz, die bei einer Panne oder einem Unfall 

außerhalb geschlossener Ortschaften das Fahrzeug verlassen, 

müssen eine Warnweste tragen. Dies gilt auch für 

Motorradfahrer.

Ab 25 Euro

Finnland

Fahrer, die im Pannen- bzw. Schadensfall das Fahrzeug 

verlassen, müssen eine Warnweste tragen. Das Mitführen 

einer Warnweste wird lediglich empfohlen.

Keine Geldbuße

Frankreich

Fahrer eines Kfz (auch Motorradfahrer), die ihr Fahrzeug 

außerhalb geschlossener Ortschaften im Falle einer Panne 

oder eines Unfalls verlassen, müssen eine Warnweste tragen. 

Neben der Tragepflicht besteht auch eine Mitführpflicht.

Ab 90 Euro

Italien

Fahrer eines Kfz müssen außerhalb geschlossener 

Ortschaften eine Warnweste tragen, wenn sie ihr Fahrzeug 

verlassen und sich auf der Fahrbahn aufhalten. Das 

Nichtmitführen der Warnweste wird nicht bestraft.
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Kroatien

Fahrer eines Kfz müssen eine Warnweste mitführen und 

diese anlegen, wenn sie sich nach einem Unfall auf der 

Fahrbahn aufhalten. Diese Regelung gilt sowohl innerorts als 

auch außerorts.

Keine Geldbuße

Luxemburg

Fahrer eines Kfz (auch Motoradfahrer) müssen beim 

Verlassen des Fahrzeugs auf der Autobahn und auf 

Schnellstraßen eine Warnweste tragen.

Ab 74 Euro

Norwegen

Fahrer von in Norwegen zugelassenen Kraftfahrzeugen (auch

Motorräder) müssen eine reflektierende Warnweste anlegen, 

wenn sie ihr Fahrzeug außerorts oder auf Autobahnen 

verlassen. Ausländische Fahrer sind nur dann betroffen, wenn

sie ein in Norwegen zugelassenes Kfz führen (z.B. 

Mietwagen).

Österreich

Fahrer von Kfz müssen eine Warnweste mitführen und diese 

bei Verlassen des Fahrzeuges bei einem Unfall oder Panne 

auf der Autobahn/ Landstraße anziehen. Motorradfahrer sind

von der Warnwestenpflicht ausgenommen.
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Portugal

Fahrer von in Portugal zugelassenen Kfz müssen eine 

Warnweste mitführen und diese tragen, wenn sie das Kfz 

außerhalb geschlossener Ortschaften oder auf Autobahnen 

verlassen. Ausländische Fahrer sind nur dann betroffen, wenn

sie ein in Portugal zugelassenes Kfz führen (z.B. Mietwagen). 

Für Motorradfahrer besteht keine Warnwestenpflicht.

Ab 60 Euro

Rumänien

Fahrer müssen eine Warnweste mitführen und diese beim 

Verlassen des Kfz bei einer Panne oder einem Unfall tragen.

Ab 45 Euro

Serbien

Fahrer müssen eine Warnweste mitführen und diese beim 

Verlassen des Kfz auf offener Straße tragen.

Ab 25 Euro

Slowakei

Fahrer (auch Motorradfahrer) müssen eine Warnweste 

mitführen und diese außerorts oder auf Autobahnen bei 

Verlassen des Kfz eine Warnweste tragen.

Ab 50 Euro
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Slowenien / Spanien

Fahrer müssen eine Warnweste anlegen, wenn sie auf 

Autobahnen oder Schnellstraßen ihr Kfz verlassen. Eine reine

Mitführpflicht besteht nicht. Für Motorradfahrer besteht 

keine Warnwestenpflicht.

Ab 40 Euro

Warnwesten – Mitführpflicht beim Camping

Beim Camping mit Fahrzeugen wie Wohnmobilen, Campern 

oder Pkw besteht in vielen Ländern die Mitführpflicht von 

Warnwesten. Sie sind ein wichtiger Bestandteil der Sicherheit 

und schützen im Falle von Pannen, Unfällen oder sonstigen 

Notfällen, indem sie die Sichtbarkeit für andere 

Verkehrsteilnehmer deutlich erhöhen.

Die Warnweste sollte leicht zugänglich im Fahrzeug 

aufbewahrt werden, sodass sie im Notfall sofort angelegt 

werden kann. In vielen Ländern ist vorgeschrieben, dass alle 

Insassen eines Fahrzeugs eine eigene Warnweste haben. 

Achte außerdem darauf, dass die Weste den aktuellen 

Sicherheitsnormen entspricht, gut reflektierend ist und 

regelmäßig auf Beschädigungen überprüft wird.

Die Mitführung einer Warnweste sorgt nicht nur für die 

Einhaltung gesetzlicher Vorschriften, sondern erhöht auch 

die Sicherheit aller Beteiligten.
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Bonus Material

Dieses Bonusmaterial bietet wertvolle Informationen, 

Inspiration und Unterhaltung für Camper. Es beginnt mit den

besonderen Regeln zum freien Campen, sodass du rechtlich 

sicher unterwegs bist. Wer gerne unterwegs die Straßen 

erkundet, findet hier auch die schönsten Roadtrips 

Deutschlands mit traumhaften Landschaften, Küsten und 

kulturellen Highlights.

Für Feinschmecker und Hobbyköche gibt es die Geschichte 

des Dutch Oven und dazu passende Rezepte, ebenso wie die 

Geschichte des Omnia-Backofens mit einem praktischen 

Omnia-Rezept, ideal für leckere Gerichte unterwegs.

Praktische Checklisten helfen bei der Reiseplanung und 

stellen sicher, dass nichts Wichtiges vergessen wird. 

Abgerundet wird das Bonusmaterial durch 100 witzige 

Camper-Wahrheiten, die jede Campingreise mit Humor und 

kleinen Anekdoten bereichern.

Dieses Paket ist damit Informationsquelle, Inspirationsquelle 

und Unterhaltung zugleich – perfekt für jeden 

Campingfreund, der Abenteuer, Genuss und Spaß verbinden 

möchte.
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Bonus Material

1. Besondere Regeln zu freiem Campen

2. Die schönsten Roadtrips Deutschlands

3. Die Geschichte des Dutch Oven

4. Dutch Oven Rezepte

5. Die Geschichte des Omnia Backofens

6. Omnia-Backofens Rezept

7. Checklisten

8. 100  Witzige Camper – Wahrheiten
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Besondere Regeln zum Freihem Campen

Belgien

Regionale Einschränkungen insbesondere entlang der Küste 

und in Flandern. An öffentlichen Straßen maximal 24 

Stunden, wenn der Straßenverkehr nicht behindert wird. Kein

campingähnlicher Betrieb erlaubt.

Deutschland

Regionale und örtliche Verbote, z.B. Naturschutz-, Wald- und

Deichgesetze. Einmaliges Übernachten zur Wiederherstellung

der Fahrtüchtigkeit entlang öffentlichen Straßen und auf 

Parkplätzen erlaubt (kein campingähnlicher Betrieb). Für 

Deutschland gilt, dass das Halten und Parken von 

Wohnwagengespannen und Wohmobilen im öffentlichen 

Straßenverkehr dort erlaubt ist, wo es nach der 

Straßenverkehrsordnung oder deren Zeichen nicht 

ausdrücklich verboten ist. Auch auf Parkplätzen dürfen 

Gespanne und Wohnmobile stehen, wenn es nicht durch ein 

Zusatzzeichen verboten ist. Auf Autobahnparkplätzen und -

rastanlagen entlang der Autobahn gehört die Rücksichtnahme

auf den Güterkraftverkehr zum guten Ton.

Finnland

Regionale Einschränkungen, z.B. an Stränden und in 

Erholungsgebieten. Frankreich: Regionale Einschränkungen, 

z.B. nicht in Nationalparks und Naturreservaten.
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Großbritannien

Campen ist entlang von Straßen und Brücken nicht erlaubt. 

Für Schottland gilt: Freies Campen und Übernachten ist 

weitestgehend erlaubt. Voraussetzungen, Verhalten und 

Verantwortlichkeiten regelt der Scottish Outdoor Access 

Code

Irland

In Irland ist Übernachten auf Straßen und Parkplätzen 

erlaubt, allerdings regelmäßig durch lokale Bestimmungen 

untersagt, und auf Privatgrund sind kommunale Verbote 

möglich.

Island

Erlaubnis gilt nur für Zelte (vorausgesetzt, es gibt keinen 

Campingplatz in der Nähe), nicht für Wohnmobile und 

Wohnwagen. Bei mehr als drei Zelten ist eine Genehmigung 

der örtlichen Behörden nötig.

Italien

Regionale Einschränkungen gibt es z.B. in Norditalien sowie 

in Nationalparks und staatlichen Wäldern, wo freies Campen 

nicht erlaubt ist.

Luxemburg

Nicht erlaubt rund um den See Esch-sur- Sûre; maximal zwei 

Zelte.
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Norwegen

In Norwegen darf man entlang öffentlicher Straßen nur auf 

Parkplätzen übernachten. Nicht an landwirtschaftlich 

genutzten oder kultivierten Flächen; Mindestabstand zu 

Häusern 150 m.

Österreich

Nicht in Naturschutzgebieten; regionale Verbote (z.B. Tirol, 

Wien). Polen: Nicht an der Küste und in 

Naturschutzgebieten.

Schweden 

Auf Privatgrund muss von Mobilgruppen oder bei 

mehrmaliger Übernachtung (mehr als drei Zelte und mehr als

zwei Nächte) die Erlaubnis des Grundstückbesitzers 

eingeholt werden. Freies Campen ist nicht erlaubt in Parks, 

auf Freizeitgelände und landwirtschaftlich genutzen Flächen 

sowie in Nationalparks und bestimmten Schutzgebieten. 

Nicht in der Nähe von Wohn- und Ferienhäusern.

Schweiz

Regionale Einschränkungen (z.B. im Tessin, in Graubünden 

und in Genf verboten; nicht an Seeufern sowie in Wäldern 

und Naturschutzgebieten).
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Spanien

Nicht in Wohngebieten, in der Nähe von Campingplätzen 

und Stränden. Maximal drei Nächte, drei Zelte und zehn 

Personen. Auf Privatgrund sind Übernachten und Campen 

nur mit Erlaubnis des Grundstückbesitzers möglich.

In Rumänien, Serbien, Frankreich, Litauen, Lettland, 

Schweden und Polen rät das Auswärtige Amt vom 

Übernachten außerhalb von Campingplätzen ab, es sollten 

nur ausgewiesene Plätze benutzt werden.

In Norwegen und Schweden gilt das Jedermannsrecht

d. h. die Erlaubnis, auf unkultiviertem Land vorübergehend 

zu campen, gilt streng genommen nur für Zelte. Wohnmobile

dürfen auf öffentlichen Parkplätzen maximal einmal 

übernachten (dabei kein campingähnliches Leben mit 

Aufstellen von Tischen und Stühlen erlaubt).
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Die schönsten Roadtrips Deutschlands

Deutschland bietet eine Vielzahl faszinierender Roadtrips, die

sowohl Natur- als auch Kulturliebhaber begeistern. Zu den 

Klassikern zählt die Romantische Straße, die durch 

historische Städte, malerische Dörfer und atemberaubende 

Landschaften wie das Taubertal führt. Der Schwarzwald und 

die Bodensee-Region locken mit kurvigen Straßen, dichten 

Wäldern und charmanten Gasthöfen.

Für Naturliebhaber ist ein Roadtrip durch die Sächsische 

Schweiz oder entlang der Deutschen Alpenstraße ein 

Highlight, während die Küstenstraßen der Ostsee- und 

Nordseeinseln mit frischer Meeresluft, endlosen Stränden 

und charmanten Hafenstädtchen überzeugen. Auch die 

Mosel- und Rheintalstrecken bieten traumhafte Ausblicke auf 

Weinberge, Burgen und Flusslandschaften.

Ein Roadtrip in Deutschland verbindet Natur, Kultur und 

regionale Spezialitäten und bietet viele Gelegenheiten zum 

Wandern, Sightseeing, Genießen lokaler Küche oder 

spontanen Stopps an versteckten Highlights. Ob kurze 

Wochenendtrips oder längere Reisen – Deutschland lässt sich

auf der Straße flexibel, abwechslungsreich und entspannt 

entdecken.
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Die schönsten Roadtrips Deutschlands

1. Rhein Route

2. Deutsche Alpenstraße

3. Romantische Straße

4. Deutsche Weinstraße

5. Deutsche Alleenstraße

6. Vulkanstraße

7. Deutsche Märchenstraße

8. Sächsisch-Böhmische Silberstraße

9. Nordische Unesco-Welterbe-Route

10. Route der Rheinromantik

11. Burgenstraße

12. Ostsee: von Flensburg bis Usedom

13. Der Roadtrip & Wandertour durch den Harz

14. Die Bayerische Seenstraße

15. Die Schwarzwaldhochstraße

16. Das schöne Allgäu
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Rhein Route: Von Köln nach Mainz

Der Roadtrip von Köln nach Mainz ist eine der schönsten 

Routen Deutschlands. Sie führt Dich am Rhein entlang, 

vorbei an sehenswerten Städten, Burgen, Schlössern und 

Weindörfern. Sehr beeindruckend ist das Rheintal zwischen 

Koblenz und Bingen. Hier liegt der Rhein tief eingeschnitten 

zwischen hohen Schluchten. Auf dieser Route liegen auch 

viele Sehenswürdigkeiten wie die Loreley, das Deutsche Eck 

in Koblenz, die Marksburg und den höchsten 

Kaltwassergeysir der Welt.

Deutsche Alpenstraße

Diese Route ist wie gemacht für Cabrios. Diese Tour windet 

sich an Bergen und Seen entlang, von Lindau bis 

Berchtesgaden. Du fährst dabei durchs Allgäu, den 

Pfaffenwinkel und das Zugspitzland. Dabei kannst Du z.B. 

das Kloster Ettal, die Königsschlösser bei Füssen und noch 

viele weitere große und kleine Sehenswürdigkeiten 

besichtigen. Oder Du badest einfach in einem der vielen 

größeren und kleineren Seen. Auch ein Besuch der vielen 

Alpen auf der Route ist sehr zu empfehlen.

Romantische Straße

Die bestimmt berühmteste Route in Deutschland führt von 

Würzburg nach Füssen. Die vielen Fachwerkhäuser in 

Rothenburg ob der Tauber, die Herrlichkeit der Wieskirche, 

die Schlösser Hohenschwangau und Neuschwanstein – das 

sind nur einige der vielen Sehenswürdigkeiten auf dieser 
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Route, die Du bewundern kannst. Oder entdecke auf dieser 

Tour die Schönheit des Taubertals, des Nördlinger Ries oder 

des Lechrains.

Deutsche Weinstraße

Diese Tour beginnt für Dich am Deutschen Weintor in 

Schweigen-Rechtenbach und verläuft ca. 85 Kilometer durch 

die Hügel der Vorderpfalz bis zum Haus der Deutschen 

Weinstraße in Bockenheim. Unterwegs kannst Du viele 

Burgen und Schlösser anschauen, oder Du besuchst einen der

vielen herrlichen Weinbergen auf dieser Tour.

Deutsche Alleenstraße

Diese Tour ist eine Superlative für Dich. Die gesamte Strecke

umfasst zehn Bundesländer mit etwa 2900 Kilometer. Im 

Schatten der Bäume fährst Du von Rügen bis zum Bodensee. 

Seit 2009 gibt es auch einen Seitenarm durch den 

Teutoburger Wald, das Münsterland und das Bergische Land.

Vulkanstraße

Auf ca.280 Kilometer folgst Du auf dieser Tour vielen 

Schlackenkegeln, Kratern und Geysiren. Startpunkt für Dich 

ist der Laacher See, ein Wasser gefüllter Krater, ein 

Überbleibsel eines gewaltigen Ausbruchs vor ca. 13.000 

Jahren. Welche Urkräfte einst in der Eifel tobten, kannst Du 

am Lava-Dome in Mendig und im Vulkanmuseum in Daun 

erleben. Pausen lohnen sich für Dich auch an den vielen 
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Maaren in dieser Region. Diese vielen hübsche Seen laden 

hervorragend zum Baden ein.

Deutsche Märchenstraße

Auf den Spuren der Gebrüder Grimm folgst Du auf dieser 

etwa 600 Kilometer langen Route. Sie beginnt in Hanau, der 

Geburtsstadt der Brüder, und sie endet in Bremerhaven. Du 

kommst vorbei an Marburg, wo die Brüder studierten, und 

Kassel, wo sie viele ihrer Märchen sammelten und ein 

Museum an ihr Werk erinnert. Im historischen Rathaus von 

Hessisch Lichtenau erfährst Du die Geschichte von Frau 

Holle, und in Hameln quietscht und trillert für Dich das 

mechanische Rattenfänger-Theater.

Sächsisch-Böhmische Silberstraße

Im Erzgebirge kannst Du viele Schaubergwerke wie z.B. das 

„Gnade Gottes“ und „Herkules-Frisch-Glück“ besuchen. 

Entlang der ca. 275 Kilometer langen Silberstraße gibt es aber

noch vieles mehr für Dich zu entdecken. Zwischen Zwickau 

und Dresden führt sie Dich zu Bergbaumuseen, 

Mineraliensammlungen und Lehrpfaden. Auf diesem Weg 

liegen Bergstädte wie Schwarzenberg und Schlettau.

Nordische Unesco-Welterbe-Route

Diese ca. 557 Kilometer lange Tour führt Dich durch 

Norddeutschland, entlang der Küste mit zahlreichen 

Sehenswürdigkeiten aus der Unesco-Welterbeliste. Du kannst

hier sowohl kulturelle als auch landschaftliche Schönheit 
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bewundern. Besonderheiten hier sind das Weltnaturerbe 

Wattenmeer, die Kultur der Hansestädte wie Lübeck, Wismar

und Stralsund sowie verschiedene einzigartige Nationalparks 

und Naturlandschaften.

Route der Rheinromantik

Das Mittelrheintal ist eine der panorama reichsten 

Landschaften Deutschlands. Hier kannst Du die dramatisch 

abfallenden Schluchten, viele Burgen und Schlösser und die 

farbenprächtigen Weinberge bewundern. Auf dieser Tour 

kannst Du die Rheinromantik und die Schauplätze 

weltberühmter Sagen und Geschichten erleben. Du fährst 

dabei von Düsseldorf nach Mainz immer am Rhein entlang. 

Für deine Rückfahrt empfiehlt es sich, die Flussseite zu 

wechseln, um so alle Schönheiten der Tour zu sehen. Dabei 

kommst Du an der Loreley, Burg Gutenfels und dem 

höchsten Kaltwassergeysir der Welt in Andernach vorbei.

Burgenstraße

An über 90 Burgen und Schlössern kommst Du auf dieser 

Tour vorbei. Der Anfang für Dich ist hier das hübsche 

Barockschloss Mannheim. Von hier aus fährst Du weiter über

Schwetzingen nach Heidelberg und direkt hinein in das 

Neckartal. Danach führt Dich die Route über das 

Hohenloher Land, die Frankenhöhe, die Fränkische Schweiz, 

die Haßberge, das Heldburger Land und den Frankenwald 

nach Bayreuth in Bayern. Wenn Du diese beeindruckende 

Tour machen möchtest, hast du ca. 770 Kilometer vor Dir.
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Ostsee: von Flensburg bis Usedom

Auf diesem Roadtrip von Flensburg bis Usedom kannst Du 

die beeindruckende Schönheit der Ostsee erleben und einige 

der Städte, Sehenswürdigkeiten und Landschaften, die das 

Land zu bieten hat, entdecken. Der Roadtrip geht entlang an: 

Flensburg, Kiel, Lübeck, Wismar, Rostock, Stralsund, 

Usedom, Flensburg

Tag 1: Flensburg

Beginne Deinen Roadtrip in Flensburg, einer charmanten 

Hafenstadt im Norden Deutschlands, direkt an der Grenze zu

Dänemark. Bekannt für sein historisches Stadtzentrum, 

bezaubernde Kopfsteinpflasterstraßen und für seine Lage an 

der Flensburger Förde, bietet Flensburg auch eine reiche 

maritime Geschichte und ist bekannt für seine Bier- und 

Rumproduktion. 

Besonders sehenswert sind. 

Die Altstadt von Flensburg, das Schifffahrtsmuseum, eine 

Hafenrundfahrt und das historische Hafen Phänomenta 

Science Center. 

Tag 2: Kiel

Mache Dich auf den Weg nach Kiel, der Hauptstadt von 

Schleswig-Holstein. Die Stadt liegt an der Ostsee und hat 

einen bedeutenden Hafen sowie eine lange Tradition als 

Werftstadt.
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Besonders sehenswert ist hier. 

Das Schifffahrtsmuseum Kiel 

Kieler Schloss

Stadtteil Holtenau mit der Schleusenanlage 

Die Strände entlang der Kieler Förde nahegelegenen 

Naturpark Westensee 

Kieler Hafen

Tag 3: Lübeck

Fahre weiter nach Lübeck, einer der schönsten Städte 

Deutschlands. Die Altstadt von Lübeck ist bekannt für ihre 

gotischen Backsteinbauten, wie das Holstentor und die vielen 

Kirchen, sowie für ihre Gänge und Höfe.

Sehenswürdigkeiten sind hier. 

Historische Altstadt von Lübeck mit ihren vielen Kirchen 

und Museen

Bootstour auf der Trave

Das Europäische Hansemuseum Holstentor-Stadtmauer
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Tag 4: Wismar

Am 4. Tag gibt es einen kleinen Abstecher nach Wismar, 

einer kleinen Küstenstadt. Die Stadt hat eine reiche 

Geschichte, die bis ins Mittelalter zurückreicht und ist 

bekannt für ihre gotische Architektur, den historischen 

Marktplatz und den Hafen.

Besonders sehenswert ist hier. 

Marktplatz und Kirchen in der Altstadt Hafenpromenade

Phantechnikum

Strand von Boltenhagen Timmendorfer Strand

Tag 5: Rostock

Fahre weiter nach Rostock, einer lebhaften Universitätsstadt 

mit einer reichen Geschichte. Rostock ist eine der ältesten 

Universitätsstädte in Deutschland. 

Sehenswert ist hier. 

Kloster zum Heiligen Kreuz

Kulturhistorische Museum Rostock

Hafenrundfahrt

Strandbad Warnemünde

Naturschutzgebiet Rostocker Heide

 Schiffbau- und Schifffahrtsmuseum
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Tag 6: Stralsund

Mache einen Abstecher nach Stralsund, einer Küstenstadt mit

einer langen Geschichte. Die Stadt ist von Wasser umgeben 

und hat eine lange Geschichte als Hansestadt und einen 

wichtigen Hafen. Stralsund ist auch ein guter Ausgangspunkt, 

um den nahegelegenen Nationalpark Vorpommersche 

Boddenlandschaft zu erkunden.

Empfehlungen hier. 

Ozeaneum und das Meeresmuseum

Altstadt von Stralsund

Nationalpark Vorpommersche Boddenlandschaft 

Nikolaikirche

Tag 7: Usedom

Dein letzter Stopp ist Usedom, eine idyllische Insel an der 

Ostsee. Mit ihren kilometerlangen Stränden, malerischen 

Fischerdörfern, prachtvollen Seebrücken und 

beeindruckenden Villen im Bäderstil bietet die Insel eine 

perfekte Kombination aus Entspannung und Erholung sowie 

Kultur und Geschichte.
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Wandertour durch den Harz.

Der Harz ist ein Mittelgebirge in Deutschland, das sich über 

die Bundesländer Niedersachsen, Sachsen-Anhalt und 

Thüringen erstreckt. Mit einer Fläche von etwa 2.226 

Quadratkilometern ist der Harz eine vielseitige Region, die 

eine reiche Natur, Geschichte und Kultur bietet.

Hier sind einige wichtige Aspekte und Merkmale des Harzes 

für Dich. 

Der Harz zeichnet sich durch abwechslungsreiche 

Landschaften aus, darunter dichte Wälder, tiefe Täler, 

malerische Flüsse und kristallklare Seen.

Die Berglandschaft bietet zahlreiche Möglichkeiten für 

Outdoor-Aktivitäten wie Wandern, Mountainbiken, Skifahren

und Klettern.

Tag 1: Osterode am Harz

Osterrode am Harz ist eine kleine Stadt am Rand des Harzes. 

Die Umgebung bietet viele Möglichkeiten für Wanderungen 

und Outdoor-Aktivitäten.

Sehenswürdigkeiten. 

Historischer Stadtkern 

Schloss Osterode Eulenspiegelturm 

Stadtmuseum
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Harzer Schmalspurbahnen

Wanderrouten

Rundweg in Osterode: 5 km, durch die Stadt und um den 

Schlossberg

Stadtwald Osterode: verschiedene Wanderwege von 5-20 km

Auerhahnweg: 12 km, durch Wald und über Wiesen Huttaler 

Widerwaage: 10 km, entlang von Bächen und durch Wälder

Tag 2: Torfhaus und Brocken

Ein kleiner Ort im Harz und bekannt für seinen 

Nationalpark-Besucherzentrum. Es ist ein beliebter 

Ausgangspunkt für Wanderungen und bietet im Winter 

Langlaufloipen.

Sehenswürdigkeiten. 

Nationalpark Harz 

Brockenbahn 

Brockenhexe-Denkmal 

Brockenhaus Nationalparkhaus

Wanderrouten. 

Torfhaus - Brocken - Torfhaus: 18 km, mit einem Aufstieg 

von ca. 500 Höhenmetern
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Goetheweg: 11 km, von Torfhaus zum Brocken, mit einer 

Route durch den Nationalpark Harz Eckersprung - Brocken: 

14 km, von Eckersprung durch den Nationalpark zum 

Brocken

Tag 3: Wernigerode

Eine charmante mittelalterliche Stadt am Nordrand des 

Harzes. Die historische Altstadt ist voller Fachwerkhäuser 

und es gibt eine Schlossanlage mit toller Aussicht.

Sehenswürdigkeiten. 

Schloss Wernigerode

Altstadt mit Fachwerkhäusern 

Rathaus

Harzmuseum 

Luftfahrtmuseum 

Kleinbahn im Harz

Wanderrouten. 

Rundweg durch Wernigerode: 7 km, durch die historische 

Altstadt

Wernigerode - Schierke: 22 km, entlang des Harzer 

Hexenstiegs
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Wernigerode - Brocken: 26 km, über den Goetheweg 

Bodeklamm: 10 km, entlang der Bode durch eine Klamm

Tag 4: Thale

Thale ist ein kleiner Ort im Harz und bekannt für seine 

schöne Lage am Zusammenfluss von Bode und Selke. Es gibt

hier eine Seilbahn und ein Tierpark sowie viele 

Wandermöglichkeiten.

Sehenswürdigkeiten. 

Hexentanzplatz Rosstrappe

Tropfsteinhöhle Baumannshöhle 

Seilbahnen Thale

Bodetal-Therme Hexenstieg

Wanderrouten. 

Wanderung zum Hexentanzplatz: 2 km, von Thale aus über 

einen Waldweg

Rosstrappe: 6 km, von Thale oder Treseburg aus, mit Blick 

auf die Rosstrappe und das Bodetal. Bodetalwanderung: 18 

km, von Treseburg bis Thale, entlang der Bode durch das 

Bodetal
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Tag 5: Optional für den Rückweg

Je nach Route können weitere Sehenswürdigkeiten besucht 

werden,

wie z.B. 

UNESCO-Weltkulturerbestätten

Goslar und Quedlinburg,

die Rappbodetalsperre 

die Teufelsmauer

die Kaiserpfalz in Werla 

Das Kloster Walkenried.

Wanderrouten. 

Panorama-Strecke: 40 km, von Thale über Blankenburg und 

Quedlinburg zurück nach Osterode Innerstetal: 35 km, von 

Thale über Goslar und Altenau zurück nach Osterode

Rundweg um den Oderteich: 10 km, am Nationalparkhaus 

Ilsetal beginnend

Die Bayerische Seenstraße

Die Bayerische Seenstraße, auch bekannt als die "Bavarian 

Lakes Road", ist eine malerische Route in Bayern, 

Deutschland. Sie erstreckt sich über etwa 450 Kilometer und 

verläuft entlang einiger der schönsten Seen der Region.
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Zu den bekanntesten Seen entlang dieser Route gehören der 

Chiemsee, der Tegernsee, der Schliersee, der Starnberger See 

und der Ammersee.

Die Straße führt durch idyllische Dörfer, vorbei an üppigen 

Wiesen, dichten Wäldern und majestätischen Bergen.

Sie bietet Dir die Möglichkeit, die natürliche Schönheit der 

bayerischen Landschaft zu erleben und gleichzeitig charmante

Städte und Sehenswürdigkeiten zu erkunden.

Chiemsee

Der größte See Bayerns, auch als "bayerisches Meer" bekannt,

ist ein beliebtes Ziel entlang der Route. Hier kannst Du die 

Herreninsel und die Fraueninsel besuchen, auf denen sich 

prächtige Schlösser und Klöster befinden.

Tegernsee

Dieser idyllische See ist umgeben von bewaldeten Hängen 

und bietet zahlreiche Möglichkeiten zum Wandern, 

Radfahren und Wassersport. Besuchen Sie das malerische 

Städtchen Tegernsee und probieren Sie das berühmte 

Tegernseer Bier.

Schliersee

Ein weiterer malerischer See in Oberbayern, der von 

bewaldeten Bergen umgeben ist. Unternehmen Sie eine 

Bootsfahrt auf dem See oder erkunden Sie die umliegenden 

Wanderwege.
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Starnberger See

Dieser See ist nicht nur für seine Schönheit bekannt, sondern 

auch für seine historische Bedeutung.

Besuche das Schloss Possenhofen, wo Sisi, die Kaiserin von 

Österreich, aufgewachsen ist, oder mache eine Bootsfahrt zur

Roseninsel.

Ammersee:

Genieße die ruhige Atmosphäre dieses Sees und erkunde die 

charmanten Orte entlang seiner Ufer, wie zum Beispiel 

Dießen oder Herrsching.

Wörthsee

Ein kleinerer, aber dennoch malerischer See, ideal für einen 

erholsamen Zwischenstopp auf Deiner Fahrt entlang der 

Bayerischen Seenstraße. Entlang der Route findest Du auch 

zahlreiche gemütliche Gasthöfe, traditionelle Biergärten und 

ausgezeichnete Restaurants, in denen Du die bayerische 

Küche und Gastfreundschaft erleben kannst.

Forggensee

Der Forggensee ist ein großer Stausee in Bayern, 

Deutschland, und befindet sich in der Nähe von Füssen im 

Allgäu. Er ist der fünftgrößte See in Bayern und entstand 

durch die Errichtung des Forggensee-Damms am Lech, 

einem der Hauptflüsse der Region.
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Staffelsee

Der Staffelsee ist ein idyllischer See in Oberbayern, 

Deutschland, in der Nähe der Stadt Murnau am Staffelsee. Er

liegt eingebettet in eine malerische Landschaft mit sanften 

Hügeln, grünen Wäldern und kleinen Dörfern. Der See ist 

benannt nach der Gemeinde Staffel, die sich an seinem Ufer 

befindet.

Kochelsee / Walchensee

Der Kochelsee und der Walchensee sind malerische Seen im 

bayerischen Oberland. Sie sind Teil des Naturparks 

Ammergebirge und liegen am Fuße der Bayerischen Alpen, 

was ihm eine atemberaubende Kulisse verleiht.

Die Schwarzwaldhochstraße

Die Schwarzwaldhochstraße ist eine berühmte 

Panoramastraße im Schwarzwald, einer der schönsten und 

bekanntesten Gebirgsregionen Deutschlands.

Sie erstreckt sich über eine Strecke von etwa 60 Kilometern 

und verläuft von Baden-Baden bis nach Freudenstadt.

Die Straße führt Dich durch die reizvolle Landschaft des 

Schwarzwaldes und bietet spektakuläre Ausblicke auf die 

umliegenden Täler, Berge und Wälder.

Entlang der Schwarzwaldhochstraße gibt es zahlreiche 

Sehenswürdigkeiten, Aussichtspunkte und 

Freizeitmöglichkeiten.
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Zu den bekanntesten Highlights gehören der Mummelsee, 

der Hornisgrinde (der höchste Berg im Nordschwarzwald), 

der Ruhestein (ein beliebtes Wandergebiet), sowie die 

idyllischen Dörfer und Städtchen entlang der Strecke

Startpunkt in Baden-Baden:

Die Schwarzwaldhochstraße beginnt für Dich in der 

berühmten Kurstadt Baden-Baden, bekannt für ihre 

Thermalbäder, das Casino und die elegante Architektur. 

Bevor Du die Fahrt beginnst, lohnt es sich, einen Spaziergang

durch die Stadt zu machen und die Sehenswürdigkeiten zu 

erkunden. 

Panoramablicke

Während der Fahrt entlang der Schwarzwaldhochstraße wirst 

Du mit atemberaubenden Panoramablicken auf die 

bewaldeten Hänge des Schwarzwaldes belohnt. Es gibt 

mehrere Aussichtspunkte und Rastplätze entlang der Strecke, 

die sich perfekt für Fotomöglichkeiten eignen.

Mummelsee

Dieser idyllische Bergsee ist ein beliebtes Ziel entlang der 

Route. Unternehme hier einen Spaziergang um den See, 

genießen die malerische Umgebung und probieren die lokalen

Spezialitäten in den umliegenden Restaurants.
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Schwarzwaldhochstraße Naturschutzzentrum

Auf halbem Weg entlang der Strecke befindet sich das 

Naturschutzzentrum Schwarzwaldhochstraße, wo Du mehr 

über die einzigartige Tier- und Pflanzenwelt des 

Schwarzwaldes erfahren kannst. Es gibt auch Informationen 

über Wandermöglichkeiten und andere Freizeitaktivitäten in 

der Region.

Münstertal und Belchen

Am Ende der Schwarzwaldhochstraße gelangst Du ins 

Münstertal, das von malerischen Dörfern und dichten 

Wäldern geprägt ist. Der Belchen, einer der höchsten Berge 

des Schwarzwaldes, bietet Dir großartige 

Wandermöglichkeiten und einen spektakulären Ausblick über

die Region.

Freudenstadt

Nach deiner Fahrt entlang der Schwarzwaldhochstraße 

kannst Du deinen Tag in der charmanten Stadt Freudenstadt 

ausklingen lassen. Besuche den größten Marktplatz 

Deutschlands mit seinen beeindruckenden Arkaden und 

entspannen in einem der gemütlichen Cafés oder Restaurants.
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Das schöne Allgäu

Das Allgäu ist eine Region in Süddeutschland, die für ihre 

atemberaubende Landschaft, malerische Dörfer, traditionelle 

Architektur, köstliche Küche und vielfältige 

Freizeitmöglichkeiten bekannt ist.

Die Region erstreckt sich über Teile der Bundesländer Bayern

und Baden-Württemberg und grenzt im Süden an Österreich.

Die Landschaft des Allgäus ist geprägt von sanften Hügeln, 

grünen Wiesen, dichten Wäldern und majestätischen Bergen.

Zu den bekanntesten Bergen gehören der Hochgrat, der 

Grünten und der Nebelhorn, die sich hervorragend zum 

Wandern, Bergsteigen und Skifahren eignen.

Allgäuer Alpenstraße

Diese malerische Route führt Dich durch die majestätischen 

Allgäuer Alpen. Unterwegs kannst Du atemberaubende 

Ausblicke auf die Berggipfel, idyllische Almwiesen und 

glitzernde Bergseen genießen. Starte Deine Fahrt in 

Oberstdorf und folge der Straße über Orte wie Oberjoch, 

Hindelang und Oberstaufen.

Bodensee-Rundfahrt

Der Bodensee liegt am Rande des Allgäus und bietet eine der 

schönsten Seerouten Europas. Fahre entlang des Ufers des 

Bodensees und besuche charmante Städte wie Lindau, 

Friedrichshafen und Meersburg. Du kannst auch eine Fähre 

123



nehmen, um die Insel Mainau mit ihren blühenden Gärten zu

erkunden.

Oberallgäuer Käsestraße

Diese Route führt Dich durch das Herz des Allgäuer 

Käselands. Besuche Käsereien, Bauernhöfe und Alpen, um 

traditionelle Allgäuer Käsesorten wie Emmentaler, Bergkäse 

und Weißlacker zu probieren. Die Fahrt führt durch 

malerische Dörfer wie Scheidegg, Oberstaufen und Isny im 

Allgäu.

Rottachsee Rundweg

Diese Panoramastraße führt Dich um den malerischen 

Rottachsee. Die Strecke bietet spektakuläre Ausblicke auf den

See, umgeben von bewaldeten Hängen und sanften Hügeln. 

Du kannst auch eine Pause einlegen, um am Ufer zu 

entspannen oder eine Bootstour zu unternehmen.

Allgäuer Seenland-Rundfahrt

Diese Route führt Dich zu einigen der schönsten Seen des 

Allgäus, darunter den Forggensee, den Grüntensee und der 

Alpsee. Genieße die klaren Gewässer, umgeben von üppiger 

Natur, und mache Halt in charmanten Städten wie Füssen 

und Nesselwang.
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Allgäuer Panoramastraße

Diese landschaftlich reizvolle Route führt durch das gesamte 

Allgäu und bietet Dir herrliche Ausblicke auf die Alpen und 

die umliegende Landschaft. Beginne deine Fahrt in Sonthofen

und folge der Straße durch Täler, über Pässe und entlang 

malerischer Dörfer.

Deutsche Alpenstraße – Berge, Seen und Natur pur

Strecke: Lindau → Berchtesgaden (~450 km)

Reisezeit: 3–6 Tage

Sehenswürdigkeiten

Bodensee: Lindau, Meersburg, Insel Mainau.

Oberammergau: Faszinierende Lüftlmalerei an 

Häuserfassaden, Passionstheater.

Garmisch-Partenkirchen: Zugspitze, Partnachklamm.

Berchtesgaden & Königssee: Bergidylle, Nationalpark, Saline 

und Jennerbahn.

Besonderheiten:

Ideal für Naturfans und Wanderer. Die Alpenstraße 

kombiniert spektakuläre Aussichten mit charmanten Dörfern.

Empfehlenswert: Zwischenstopps an Seen wie Tegernsee, 

Schliersee oder Königssee.
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Der Dutch Oven

Ein Dutch Oven ist ein runder oder ovaler Kochtopf aus 

schwerem, langlebigem Gusseisen. Der Topf hat meistens 

eine tiefe Form und einen Deckel, der eng anliegt, um Hitze 

und Feuchtigkeit im Topf zu halten. Die Innenseite ist oft 

beschichtet, um Rostbildung zu verhindern und das 

Anbrennen von Lebensmitteln zu vermeiden. Der Dutch 

Oven hat meistens Griffe an beiden Seiten des Topfes und 

einen Griff am Deckel. Die meisten kennen den Dutch Oven

als runde Form, aber es gibt ihn in verschiedenen Varianten. 

Als Kessel, Schnellkochtopf, Kastenform für Brot usw.

Dutch Oven, Potje, Camp Oven, Black pot, Chuck Wagon 

Oven, Dopf oder die Abkürzung DO, sind nur einige Namen

unter dem der Dutch Oven bekannt ist und ist in vielen 

Regionen der Welt ein unverzichtbares Kochelement und 

haben eine lange Geschichte, die bis ins 17. Jahrhundert 

zurückreicht. Ursprünglich wurden sie von den Holländern 

entwickelt und als Kochgefäße für das Militär eingesetzt. 

Doch was macht sie so besonders und warum solltest du 

unbedingt einen Dutch Oven in deiner Küche haben?
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Die Vielseitigkeit des Dutch Oven

Dutch Oven können für fast alles verwendet werden. 

Kochen, Braten, Backen, Schmoren und Dämpfen.

Sie sind besonders praktisch, wenn Du gerne im Freien 

kochst, da sie einfach über Holzkohle oder auf einem 

Campingkocher verwendet werden können. Aber auch in 

deiner Küche daheim kannst Du mit einem Dutch Oven 

wahre Leckereien zaubern

Mit oder ohne Füße

Ja, es gibt den Dutch Oven sowohl mit Füßen als auch ohne!

Welcher ist nun besser? Die Antwort ist: Keiner ist besser als 

der andere, es entscheidet nur die persönliche Vorliebe und 

Einsatzzweck oder besser gesagt der Einsatzort.

Mit Füße also kleine Beinchen / Abstandshalter, die sind fest 

unter Dutch Oven und sorgen für einen Abstand zwischen 

der Glut und dem Boden des Dutch Oven. Der Dutch Oven 

eignet sich dadurch nicht für E-Herde, Induktion. Auch auf 

dem Grillrost oder im Backofen machen sie nicht die beste 

Figur. Das war damals halt der Ursprung

Daher geht unsere Empfehlung an welche ohne Füße. Die 

meisten Hersteller legen für den Abstand einen 

Pfannenknecht bei, der diesen Abstand wiederherstellt. Die 

Vorteile sind offensichtlich, nun kann man den Dutch Oven 

auch auf der Induktionsplatte, E-Herd betreiben, aber auch 
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auf dem Grillrost steht er nun stabiler. So bekommt man eine

höhere variable Einsatzmöglichkeit.

Die Geschichte des Dutch Oven

Ursprünglich wurden Dutch Oven aus massivem Guss 

hergestellt und verwendeten einen Deckel mit einem Ring, 

um Kohlen darauf zu stapeln und so eine gleichmäßige Hitze 

zu erzeugen. Im Laufe der Jahre wurden sie weiterentwickelt 

und es gibt sie heute in verschiedenen Größen und 

Materialien, einschließlich Gusseisen, Aluminium und 

Emaille.

Es gibt sie in Rund, Oval, Kessel, Schnellkochtopf, Wizard, 

Kastenform, Wokform, Pfanne.

Dutch Oven in der Kultur

Der Dutch Oven hat auch einen festen Platz in der 

amerikanischen Folklore und Kultur. Sie sind ein Symbol für 

das Pionierleben und die harte Arbeit der frühen Siedler. 

Dutch Oven-Cook-Offs sind ein beliebtes Ereignis bei 

Camping- und Outdoor- Events und eine Chance, deine 

Fähigkeiten im Umgang mit dem Dutch Oven zu zeigen.

Warum du unbedingt einen Dutch Oven brauchst

Dutch Oven sind nicht nur ein wertvolles Kochwerkzeug, 

sondern auch ein Stück Kulturgeschichte. Ob Du ein 

erfahrener Outdoor-Koch oder ein Anfänger bist, ein Dutch 

Oven ist eine wertvolle Investition in Deinem 
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Kochequipment. Probiere es aus, die unendlichen 

Möglichkeiten, die ein Dutch Oven bietet!

Aber Vorsicht ‼ Einmal angefangen und gefallen gefunden, 

vermehren die sich ganz von alleine

Welche Größe sollte man wählen

Für eine Familie oder eine Gruppe von 4 Personen würde ich

einen Dutch Oven mit einem Volumen von 4,5 bis 6 Litern 

empfehlen. Eine solche Größe ermöglicht es Dir, genug 

Essen für alle zu kochen, ohne dass es zu eng wird.

Wenn Du jedoch oft für größere Gruppen oder für Catering-

Events kochst, ist es ratsam, einen Dutch Oven mit einem 

größeren Volumen zu wählen, um mehr Essen auf einmal 

zubereiten zu können.

Die Angaben der Größen, je nach Modell und Hersteller sind

immer etwas unterschiedlich. Wenn der Deckel auch separat 

genutzt werden kann, wird der Deckel zum Volumen 

hinzugerechnet. Man findet auch die Bezeichnung QT, 

welche eine Eingruppierung möglich macht. Denn QT 

bedeutet Quarter und ist eine amerikanische Größeneinheit, 

die in etwa 1 Liter entspricht. Die genaue Umrechnung bei 

Flüssigkeiten lautet: 1 Quarter = 0,946 Liter

Temperatur im Dutch Oven

Für viele ein ewiges Mantra, wo jeder seine eigene Religion 

wohl hat und vehement verteidigt.
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Die Wahrheit ist aber, es gibt kein: "So muss es sein oder nur 

so geht's" Da gibt es zu viele Faktoren, die es beeinflussen.

Startet man bei 0 Grad Außentemperatur oder bei 25 Grad?

Steht der Dutch Oven nun windgeschützt oder nicht? 

Normale Briketts oder Kokosnuss Briketts?

Kleiner Dutch Oven oder der Große?

Wie viele Zutaten oder was soll überhaupt zubereitet werden?

Starttemperatur der Zutaten.

Daher kann man nur von einer groben Faustformel sprechen,

welche als Anhaltspunkt dient.

Als grober Richtwert, um auf 170-180 Grad zu kommen, 

kann man die Größe des DO ( Zoll) verdoppeln. Beispiel: 6 

Zoll Dutch Oven = 12 Briketts. Je nach Außentemperatur 

natürlich auch schwankend.

Persönliche Empfehlung

Wir arbeiten gerne mit BBQ-Toro Produkten, nicht weil wir 

gesponsert werden, sondern aus Überzeugung.

Die Qualität ist gleichzusetzen wie die von Petromax, aber 

etwas günstiger.

Für Einsteiger kann man aber auch El Fuego empfehlen, aber

nimmt auch Abstriche in der Qualität in Kauf. Für den 
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Anfänger, der sich erst einmal damit befassen will, eine 

Möglichkeit.

Weitere Hersteller sind: Lodge, Camp Chef, Tramontina, El 

Fuego (nutzen wir auch) nur um ein paar aufzuzählen.

Reinigung und Pflege

Zur Reinigung und Pflege eines Dutch Ovens sollte man 

nach jedem Gebrauch warmes Wasser und einen weichen 

Schwamm oder eine Bürste verwenden, um Lebensmittelreste

zu entfernen.

Über Nacht einweichen kann hilfreich sein, um hartnäckige 

Reste zu lösen.

Vermeide Stahlwolle oder scharfe Reinigungsmittel, um das 

Material nicht zu beschädigen.

Trockne den Dutch Oven gründlich ab, um Rostbildung zu 

vermeiden.

Regelmäßiges Einreiben mit Öl hilft, das Material zu schützen

und zu pflegen.

Beachte aber immer die Anweisungen des Herstellers.

Wir nutzen einen Ringreiniger aus Stahl, damit bekommt man

auch hartnäckigen Schmutz gelöst, ohne den Dutch Oven 

groß zu beschädigen. 
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Das einbrennen des Dutch Oven

Die meisten Hersteller haben Ihre DO schon ab Werk 

eingebrannt, in dem Fall fällt das Einbrennen beim 

erstmaligen Nutzen weg. Jeder gute Hersteller schreibt das 

auch auf den Beipackzettel. Es ist auch nicht nötig, nach 

jedem Kochen den DO wieder neu einzubrennen. Sollte es 

trotzdem nötig sein, dann ist es aber auch kein Drama.

Reinige den Dutch Oven gründlich. Verwende warmes 

Wasser und einen weichen Schwamm, um alle 

Lebensmittelreste und Ölreste zu entfernen. Trockne ihn 

gründlich ab. 

Trage eine dünne Schicht Öl auf das Innere des Dutch Ovens

auf. Verwende ein Papiertuch oder eine Küchenrolle, um das 

überschüssige Öl abzutupfen.

Stelle den Dutch Oven auf einen Herd oder einen Ofen und 

erhitze ihn auf mittelhoher bis hoher Hitze. Lass ihn für etwa 

30-45 Minuten erhitzen, bis das Öl zu rauchen beginnt.

Entferne den Dutch Oven von der Wärmequelle und lass ihn 

abkühlen. Verwende ein Papiertuch oder eine Küchenrolle, 

um das überschüssige Öl abzutupfen.

Wiederhole den Prozess ein bis zwei weitere Male, um eine 

gleichmäßige Patina zu bilden.
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Dutch Oven Rezepte

Dutch Oven Chili

1 Pfund Rinderhackfleisch

1 Zwiebel, gewürfelt

2 Knoblauchzehen, gehackt

1 Dose Kidneybohnen, abgetropft 

1 Dose gewürfelte Tomaten

1 Dose Tomatensauce

2 Teelöffel Chili-Gewürzmischung Salz und Pfeffer nach 

Geschmack

Optional: Paprika, Jalapeños oder scharfe Gewürze nach 

Belieben

Anleitung: 

Erhitze Deinen Dutch Oven über offener Flamme oder auf 

dem Grill.

Brate das Rinderhackfleisch darin an, bis es braun ist.

Füge Zwiebeln und Knoblauch hinzu und brate alles kurz an.

Gib dann die Kidneybohnen, gewürfelten Tomaten, 

Tomatensauce und die Gewürzmischung hinzu.
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Rühre gut um, bringe alles zum Kochen und reduziere die 

Hitze.

Lass das Chili etwa 30-45 Minuten köcheln, bis es eingedickt 

ist und die Aromen sich gut entwickelt haben.

Dutch Oven Hühnchen mit Gemüse

4 Hähnchenschenkel oder -bruststücke Kartoffeln, Karotten 

und Zwiebeln, gewürfelt 

2 Knoblauchzehen, gehackt

Olivenöl, Salz, Pfeffer, Paprika und Rosmarin nach 

Geschmack

Anleitung:

Den Dutch Oven mit Öl auspinseln und erhitzen. Das 

Hühnchen darin anbraten, bis es goldbraun ist.

Nehme nun das Hühnchen aus dem Topf und lege es 

beiseite.

Brate jetzt die gewürfelten Kartoffeln, Karotten, Zwiebeln 

und Knoblauch an. Würze das Gemüse mit Salz, Pfeffer, 

Paprika und Rosmarin.

Lege nun das Hühnchen zurück in den Topf. Decke den 

Dutch Oven ab und lasse alles etwa 45-60 Minuten lang 

schmoren, bis das Hühnchen gar ist und das Gemüse weich 

ist.
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Dutch Oven Pfannkuchen

1 Tasse Mehl

1 Teelöffel Backpulver

1 Prise Salz

1 Tasse Milch

2 Eier

2 Esslöffel geschmolzene Butter

Früchte oder Schokoladenstückchen nach Belieben

Anleitung

Mischen das Mehl, Backpulver und Salz in einer Schüssel.

In einer anderen Schüssel Milch, Eier und geschmolzene 

Butter vermengen.

Die trockenen Zutaten in die nasse Mischung geben und gut 

verrühren.

Gieße nun den Teig in den gut gefetteten Dutch Oven und 

füge die Früchte oder Schokoladenstückchen hinzu, wenn Sie

möchten.

Decke den Dutch Oven ab und backe den Pfannkuchen etwa

20-25 Minuten auf mittlerer Hitze, bis er goldbraun ist.
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Dutch Oven Bolognese

1 Pfund Hackfleisch (Rind oder gemischt)

1 Zwiebel, gewürfelt

2 Knoblauchzehen, gehackt 

1 Dose Tomaten (gewürfelt) 

1 Dose Tomatensauce

1 Teelöffel getrockneter Oregano 

1 Teelöffel getrockneter Basilikum

Salz und Pfeffer nach Geschmack 

1 Pfund Spaghetti

Anleitung

Erhitze den Dutch Oven über offener Flamme und Brate im 

Anschluss das Hackfleisch an, bis es braun ist, und gieße das 

überschüssige Fett ab.

Füge nun Zwiebeln und Knoblauch hinzu und braten Sie sie 

kurz weiter an.

Geben Sie die gewürfelten Tomaten, Tomatensauce, 

Oregano, Basilikum, Salz und Pfeffer hinzu und rühre nun 

alles gut um.
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Decke den Dutch Oven ab und lasse  die Bolognese etwa 30-

45 Minuten lang köcheln, gelegentlich umrühren.

Währenddessen kannst Du die Spaghetti kochen und im 

Anschluss über die Spaghetti servieren. 

Dutch Oven Hühnchen und Gemüse

4 Hühnerbrustfilets

4 Kartoffeln, in Würfel geschnitten

2 Karotten, in Scheiben geschnitten

1 Zwiebel, gewürfelt

2 Knoblauchzehen, gehackt

1 Teelöffel Paprikapulver

1 Teelöffel getrockneter Thymian Salz und Pfeffer nach 

Geschmack 1/2 Tasse Hühnerbrühe

Anleitung

Den Dutch Oven mit Öl einfetten und erhitzen. 

Brate nun die Hühnerbrustfilets von beiden Seiten an, bis sie 

goldbraun sind. 

Nehme nun die Hühnerbrustfilets aus dem Topf und legen 

Sie sie beiseite.
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Brate jetzt die Zwiebeln und den Knoblauch an, bis sie weich 

sind und fügen die Kartoffeln und Karotten hinzu.

Würze nun alles mit Paprikapulver, Thymian, Salz und Pfeffer

und lege die Hühnerbrustfilets zurück in den Dutch Oven 

und gieße die Hühnerbrühe darüber.

Decke den Dutch Oven ab und lasse alles etwa 30-45 

Minuten lang schmoren, bis das Hühnchen gar ist und das 

Gemüse weich ist.

Dutch Oven Peach Cobbler

4 Tassen Pfirsichscheiben (frisch oder aus der Dose)

1 Tasse Mehl

1 Tasse Zucker

1 Teelöffel Backpulver Eine Prise Salz

1 Tasse Milch

1/2 Tasse geschmolzene Butter Zimt und Zucker zum 

Bestreuen

Anleitung

Schmelze die Butter im Dutch Oven.

Mische das Mehl, Zucker, Backpulver und Salz in einer 

Schüssel.
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Füge Milch hinzu und rühre alles um bis ein Teig entsteht.

Gieße jetzt den Teig über die geschmolzene Butter im Dutch 

Oven.

Verteile die Pfirsichscheiben gleichmäßig über den Teig und 

bestreue alles großzügig mit Zimt und Zucker.

Decke den Dutch Oven ab und backe den Pfirsich Cobbler 

etwa 45-60 Minuten lang auf mittlerer Hitze, bis er goldbraun

ist und die Pfirsiche blubbern.

Dutch Oven Hühnchen und Reis

4 Hühnerbrustfilets

1 Tasse Reis

2 Tassen Hühnerbrühe

1 Zwiebel, gewürfelt

2 Knoblauchzehen, gehackt

1 Teelöffel Paprikapulver

1 Teelöffel getrockneter Thymian Salz und Pfeffer nach 

Geschmack 

2 Esslöffel Butter
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Anleitung

Erhitze den Dutch Oven und schmelze die Butter.

Brate die Hühnerbrustfilets von beiden Seiten an, bis sie 

goldbraun sind, und nehmen sie danach aus dem Dutch 

Oven und legen sie beiseite. 

Brate jetzt die Zwiebeln und den Knoblauch an, bis sie weich 

sind, und

füge den Reis, das Paprikapulver, den Thymian, Salz und 

Pfeffer hinzu und rösten den Reis kurz an.

Gieße jetzt die Hühnerbrühe über den Reis und lege die 

Hühnerbrustfilets wieder oben drauf.

Decke den Dutch Oven ab und lasse alles etwa 30-45 

Minuten lang schmoren, bis das Hühnchen gar ist und der 

Reis aufgesogen wurde.

Dutch Oven Rindergulasch

2 Pfund Rindergulasch 

2 Zwiebeln, gewürfelt

2 Knoblauchzehen, gehackt

2 Paprika, gewürfelt

2 Esslöffel Tomatenmark

2 Teelöffel Paprikapulver

140



1 Teelöffel Kreuzkümmel

4 Tassen Rinderbrühe

Salz und Pfeffer nach Geschmack Öl zum Braten 

Anleitung

Erhitze den Dutch Oven und gebe  etwas Öl hinzu.

Brate jetzt das Rindergulasch in Portionen an, bis es 

rundherum braun ist und nehme es aus dem Dutch Oven 

und lege es beiseite.

Brate nun die Zwiebeln, den Knoblauch und die Paprika im 

Dutch Oven an, bis sie weich sind und füge das 

Tomatenmark, Paprikapulver, Kreuzkümmel, Salz und 

Pfeffer hinzu und röste es kurz an.

Gebe das angebratene Rindergulasch zurück in den Dutch 

Oven und gieße die Rinderbrühe darüber.

Decke den Dutch Oven ab und lasse das Gulasch etwa 2-3 

Stunden lang schmoren, bis das Fleisch zart ist.
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Der Omnia Ofen

Ein Omnia-Backofen ist ein spezieller tragbarer Backofen, 

der oft von Campern, Bootsfahrern und Menschen 

verwendet wird, die in begrenzten Küche Bedingungen 

kochen müssen. 

Der Omnia-Backofen besteht aus drei Hauptkomponenten: 

einem Edelstahlrahmen, einem Aluminium-Backtop und 

einem Deckel. 

Er ermöglicht es Dir zu backen und Kochen auf einem 

herkömmlichen Gaskocher oder einer elektrischen 

Herdplatte.

Hier sind einige Merkmale und Anwendungen des Omnia-

Backofens:

Kompakt und tragbar

Der Omnia-Backofen ist leicht und kompakt, was ihn ideal 

für den Einsatz in kleinen Küchen oder beim Camping 

macht.

Vielseitig 

Mit dem Omnia kannst Du Backwaren wie Brot, Kuchen, 

Quiches, Aufläufe und mehr zubereiten. Du kannst auch 

Gerichte wie Lasagne oder Hähnchenbrust darin garen.
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Indirektes Backen 

Der Backofen nutzt eine indirekte Hitzequelle, um 

Lebensmittel zu garen, ähnlich wie ein herkömmlicher 

Backofen. Dies ermöglicht Dir gleichmäßiges Garen von 

Backwaren und anderen Gerichten.

Backpapier oder Silikonform

Im Inneren des Omnia-Backofens wird normalerweise 

Backpapier oder eine Silikonform verwendet, um zu 

verhindern, dass Lebensmittel am Topfboden haften bleiben.

Einfache Handhabung

Der Omnia Ofen ist relativ einfach zu bedienen. Du legst den

Teig oder die Zutaten in die Silikonform, setzt den Deckel 

auf und stellst ihn auf die Hitzequelle. Die Hitze wird dann 

gleichmäßig über die Silikonform verteilt.

Vielseitigkeit

Du kannst in einem Omnia Ofen verschiedene Gerichte 

zubereiten, einschließlich Brot, Kuchen, Pizza, Aufläufe, 

Quiches und mehr.

Der Omnia-Backofen ist eine praktische Lösung für 

Personen, die unterwegs oder in begrenzten Küche 

Bedingungen backen oder kochen möchten. Er bietet Dir 

eine Möglichkeit, Ofengerichte zuzubereiten, ohne auf einen 

herkömmlichen Backofen angewiesen zu sein.
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Omnia Rezepte

Omnia Brot

300 g Weizenmehl

1 Teelöffel Salz

1 Teelöffel Zucker

1 Teelöffel Trockenhefe 200 ml warmes Wasser

Anleitung

Mischen das Mehl, Salz und Zucker in einer Schüssel.

Füge die Trockenhefe zum warmen Wasser hinzu und lassen 

sie etwa 10 Minuten stehen, bis sie schäumt.

Gieße die Hefe in das Mehl und kneten den Teig durch. 

Lege den Teig in die mit Mehl bestäubte Silikonform des 

Omnia Ofens.

Setze den Omnia Ofen auf die Herdplatte und backe das Brot

etwa 30-40 Minuten lang bei mittlerer Hitze.

Omnia-Pizza

Pizzateig (selbstgemacht oder gekauft) Tomatensauce

Käse

Beläge Ihrer Wahl (z. B. Schinken, Pilze, Paprika, Oliven)
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Anleitung

Lege den Pizzateig in die gefettete Silikonform des Omnia 

Ofens.

Verteile Tomatensauce, Käse und deine gewählten Beläge auf 

dem Teig.

Setze den Omnia Ofen auf die Herdplatte und backe die 

Pizza etwa 20-25 Minuten lang bei mittlerer Hitze

Omnia-Auflauf

4 Eier

200 ml Milch

Salz und Pfeffer nach Geschmack 

1 Tasse geriebener Käse

Beläge Deiner Wahl (z. B. Spinat, Tomaten, Zwiebeln)

Anleitung

Mischen die Eier, Milch, Salz, Pfeffer und die Hälfte des 

geriebenen Käses in einer Schüssel. 

Lege die gewünschten Beläge in die gefettete Silikonform des 

Omnia Ofens.

Gießen Sie die Ei-Milch-Mischung über die Beläge.

Streue den restlichen Käse darüber.
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Backe den Auflauf etwa 20-25 Minuten lang bei mittlerer 

Hitze, bis er gestockt und goldbraun ist.

Omnia-Campingkuchen

200 g Mehl

150 g Zucker

2 Eier

100 g Butter

1 Teelöffel Backpulver

1 Teelöffel Vanilleextrakt

100 ml Milch Eine Prise Salz

Anleitung

Mische Butter und Zucker, bis sie cremig sind.

Füge die Eier und den Vanilleextrakt hinzu und rühren gut 

um.

In einer separaten Schüssel das Mehl, Backpulver und Salz 

vermengen.

Füge die Mehlmischung abwechselnd mit der Milch zur 

Butter Zucker Mischung hinzu und rühre, bis ein glatter Teig 

entsteht.

Gieße den Teig in die gefettete Omnia- Silikonform.
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Backe den Kuchen etwa 35-40 Minuten lang auf mittlerer 

Hitze.

Omnia-Lasagne

Lasagne-Nudeln

Hackfleisch oder Gemüse nach Wahl Tomatensauce

Bechamelsauce 

Käse nach Belieben

Anleitung

Koche die Lasagne-Nudeln nach den Anweisungen auf der 

Packung.

Brate das Hackfleisch oder das Gemüse an und füge die 

Tomatensauce hinzu.

Schichten die gekochten Nudeln, das Hackfleisch oder 

Gemüse, die Bechamelsauce und Käse in die Omnia-

Silikonform.

Wiederhole die Schichten, bis die Form gefüllt ist.

Decke die Omnia-Silikonform mit Aluminiumfolie ab und 

backen die Lasagne etwa 20-25 Minuten lang auf mittlerer 

Hitze.
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Omnia-Frittata

6 Eier

1/2 Tasse Milch

Gemüse (zB. Paprika, Zwiebeln, Spinat) 

Geriebener Käse

Salz und Pfeffer nach Geschmack

Anleitung

Schlage die Eier und Milch zusammen auf und würze die 

Mischung mit Salz und Pfeffer.

Füge das gewünschte Gemüse und den geriebenen Käse 

hinzu.

Gieße die Mischung in die gefettete Omnia- Silikonform.

Backe die Frittata etwa 20-25 Minuten auf mittlerer Hitze, bis

sie gestockt und goldbraun ist.

Omnia-Pasta Primavera

200 g Linguine-Nudeln

1 Zucchini, gewürfelt

1 rote Paprika, gewürfelt

1 Zwiebel, gehackt

2 Knoblauchzehen, gehackt
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1 Tasse Cherrytomaten, halbiert 

1/4 Tasse Olivenöl

Salz und Pfeffer nach Geschmack

1/2 Tasse geriebener Parmesan oder Pecorino- Käse

Frische Basilikumblätter zum Garnieren

Anleitung

Koche die Linguine-Nudeln nach den Anweisungen auf der 

Packung, bis sie al dente sind.

In einer Pfanne das Olivenöl erhitzen und Zucchini, Paprika, 

Zwiebeln und Knoblauch anbraten, bis sie weich sind.

Füge die halbierten Cherrytomaten hinzu und braten sie kurz 

an.

Die gekochten Linguine-Nudeln und den geriebenen Käse in 

die Omnia-Silikonform geben und das gebratene Gemüse 

darüber verteilen.

Mit Salz und Pfeffer würzen und gut vermengen. 

Backen Sie die Pasta Primavera etwa 15-20 Minuten auf 

mittlerer Hitze.
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Omnia-Apfelkuchen

2 Äpfel, geschält, entkernt und in dünne Scheiben geschnitten

1 Tasse Mehl

1 Teelöffel Backpulver 

1/2 Teelöffel Zimt

1/4 Teelöffel Salz 

1/2 Tasse Zucker 1 Ei

1/2 Tasse Milch

1 Teelöffel Vanilleextrakt

2 Esslöffel Butter, geschmolzen

Anleitung

Mische das Mehl, Backpulver, Zimt und Salz in einer 

Schüssel.

In einer anderen Schüssel Zucker, Ei, Milch, Vanilleextrakt 

und geschmolzene Butter vermengen.

Die trockenen Zutaten in die nasse Mischung geben und gut 

vermengen.

Die Apfelscheiben in den Teig legen und vorsichtig 

vermengen.

Den Teig in die gefettete Omnia-Silikonform geben.
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Backen Sie den Apfelkuchen etwa 25-30 Minuten auf 

mittlerer Hitze, bis er goldbraun ist.

Omnia-Chicken Alfredo Pasta

2 Tassen gekochtes Hühnchen, gewürfelt 

2 Tassen gekochte Penne-Nudeln

1 Tasse Alfredo-Sauce (selbstgemacht oder gekauft)

1/2 Tasse geriebener Mozzarella-Käse 1/4 Tasse geriebener 

Parmesan-Käse Frischer Basilikum zum Garnieren

Anleitung

Mische das gekochte Hühnchen, die gekochten Penne-

Nudeln und die Alfredo-Sauce in einer Schüssel.

Gebe die Mischung in die gefettete Omnia- Silikonform.

Streue den geriebenen Mozzarella und Parmesan darüber.

Backe die Chicken Alfredo Pasta etwa 20-25 Minuten auf 

mittlerer Hitze, bis der Käse geschmolzen und leicht gebräunt

ist.

Mit frischem Basilikum garnieren und servieren.
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Omnia-Hähnchenbrust mit Gemüse

2 Hähnchenbrustfilets

1 Zucchini, in dünne Scheiben geschnitten 

1 Paprika, in Streifen geschnitten

1 Zwiebel, in Ringe geschnitten

2 Knoblauchzehen, gehackt

2 Esslöffel Olivenöl

Salz, Pfeffer, Paprikapulver und getrocknete Kräuter nach 

Geschmack

Anleitung

Lege die Hähnchenbrustfilets in die Omnia- Silikonform.

Um das Huhn herum das geschnittene Gemüse und den 

gehackten Knoblauch verteilen.

Beträufel alles mit Olivenöl und würze es mit Salz, Pfeffer, 

Paprikapulver und den gewünschten Kräutern.

Decke die Omnia-Silikonform ab und backen das Gericht 

etwa 30-40 Minuten lang bei mittlerer Hitze, bis das Huhn 

durchgegart ist und das Gemüse weich ist.
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Omnia-Schokoladenkuchen

1 Tasse Mehl

1/2 Tasse Zucker

1/4 Tasse Kakaopulver 

1 Teelöffel Backpulver

1/2 Teelöffel Natron

Eine Prise Salz

1 Ei

1/2 Tasse Buttermilch 1/4 Tasse Pflanzenöl

1 Teelöffel Vanilleextrakt

1/2 Tasse kochendes Wasser

Anleitung

Mische Mehl, Zucker, Kakaopulver, Backpulver, Natron und 

Salz in einer Schüssel.

In einer anderen Schüssel das Ei, Buttermilch, Pflanzenöl und

Vanilleextrakt vermengen.

Füge die feuchten Zutaten zu den trockenen Zutaten hinzu 

und rühren Sie gut um.

Gießen Sie den Teig in die Omnia-Silikonform. 

Gieße das kochende Wasser über den Teig. 
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Decke die Omnia-Silikonform ab und backen Sie den 

Kuchen etwa 25-30 Minuten lang bei mittlerer Hitze.

Omnia-Omelett

6 Eier

1/2 Tasse Milch

1 Tasse gewürfeltes Gemüse (Paprika, Zwiebeln, Tomaten, 

Spinat, Pilze, etc.)

1 Tasse geriebener Käse (Cheddar, Mozzarella, etc.)

Salz und Pfeffer nach Geschmack

Anleitung

In einer Schüssel die Eier und Milch verquirlen und mit Salz 

und Pfeffer würzen.

Das gewürfelte Gemüse und den geriebenen Käse hinzufügen

und gut vermengen.

Die Omnia-Silikonform einfetten und die Ei- Gemüse-

Mischung hineingießen.

Den Omnia-Deckel aufsetzen und auf mittlerer Hitze etwa 

20-25 Minuten backen, bis das Omelett gestockt ist.
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Omnia-Quiche

1 vorgefertigter Pie-Teig

4 Eier

1 Tasse Milch

1 Tasse geriebener Käse (Gouda, Emmentaler, etc.)

1 Tasse gewürfeltes Gemüse (Brokkoli, Zwiebeln, Paprika, 

etc.)

1/2 Tasse gewürfelter Schinken oder Speck (optional)

Salz und Pfeffer nach Geschmack

Anleitung

Den vorgefertigten Pie-Teig in die Omnia- Silikonform legen 

und leicht andrücken.

In einer Schüssel die Eier und Milch verquirlen und mit Salz 

und Pfeffer würzen.

Den geriebenen Käse, das gewürfelte Gemüse und den 

gewürfelten Schinken oder Speck (falls verwendet) 

hinzufügen und gut vermengen.

Die Ei-Milch-Mischung in die Pie-Schale gießen. 

Den Omnia-Deckel aufsetzen und auf mittlerer Hitze etwa 

25-30 Minuten backen, bis die Quiche fest ist und goldbraun 

wird.

155



Omnia-Apfelmuffins

1 Tasse Mehl

1/2 Tasse Zucker

1 Teelöffel Backpulver 

1/2 Teelöffel Zimt

1/4 Teelöffel Salz 

1 Ei

1/4 Tasse geschmolzene Butter 

1/4 Tasse Milch

1 Teelöffel Vanilleextrakt 

1 Tasse gewürfelte Äpfel

Anleitung

In einer Schüssel Mehl, Zucker, Backpulver, Zimt und Salz 

vermengen.

In einer anderen Schüssel das Ei, die geschmolzene Butter, 

Milch und Vanilleextrakt verquirlen.

Die feuchten Zutaten zu den trockenen Zutaten geben und 

vorsichtig vermengen.

Die gewürfelten Äpfel unterheben.
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Die Omnia-Muffinförmchen einfetten und den Teig 

gleichmäßig aufteilen.

Den Omnia-Deckel aufsetzen und auf mittlerer Hitze etwa 

20-25 Minuten backen, bis die Muffins goldbraun sind. 

1. Omnia Frühstücks-Frittata mit Gemüse und Käse

Zutaten:

6 Eier

150 ml Milch

1 kleine Zwiebel, fein gehackt

1 Paprika (rot oder gelb), gewürfelt

100 g Champignons, in Scheiben

50 g geriebener Käse (z. B. Gouda oder Emmentaler)

1 EL Olivenöl

Salz, Pfeffer, Paprika edelsüß

Optional: frische Kräuter (Petersilie, Schnittlauch)
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Zubereitung:

Omnia-Form leicht einfetten.

Zwiebeln und Paprika in einer Pfanne mit Olivenöl 

kurz anschwitzen, Champignons 2–3 Minuten 

mitbraten.

Eier mit Milch, Salz, Pfeffer und Paprika verquirlen.

Das angebratene Gemüse in die Omnia-Form geben 

und die Eiermasse darüber gießen.

Den Käse gleichmäßig darüber streuen.

Auf dem Herd bei mittlerer Hitze (2–3 von 6) 25–30 

Minuten backen, gelegentlich den Deckel anheben 

und prüfen, dass die Frittata nicht anbrennt.

Kurz abkühlen lassen, aus der Form lösen, mit 

frischen Kräutern bestreuen und servieren.

Tipp: Für eine fluffigere Frittata ein Eiweiß separat schlagen 

und am Ende vorsichtig unterheben.
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Bonus Checklisten

Um die Reise so angenehm und stressfrei wie möglich zu 

gestalten, ist es wichtig, gut vorbereitet zu sein.

Wie bei jeder Reise, gehört je nach persönlichen Umständen 

eine mehr oder weniger umfangreiche Planung dazu.

Hier gebe ich Dir ein paar Checklisten, die Dir zeigen, auf 

was Du beim Planen deines ersten Roadtrips achten solltest.

Eine Checkliste kann Dir dabei helfen, sicher zu stellen, dass 

Du während deines ersten Roadtrip nichts wichtiges 

vergessen hast.
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Bonus Checklisten

1. Packliste Allgemein

2. Fahrzeug Allgemein

3. Gas / Elektrik / Wasser

4. Organisation / Sauberkeit

5. Technik Allgemein

6. Küche Kochen Grillen

7. Hygieneartikel

8. Reiseaptheke

9. Hund / Katze

10. Kleidung / Schlafen

11. Unterhaltung

12. Haltbare Lebensmittel
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PACKLISTE ALLGEMEIN

161

Reisefü hrer / Campingfü hrer

Vignette / Maut

Buchungsbestä tigungen

Reiseunterlagen

Geld in Landeswährung

EC-Karte / Kreditkarte

Geldbeutel

Finanzen

Auslandskrankenversicherung

Krankenversicherungskarte

ADAC Mitgliedskarte

Fahrzeugschein

Fü hrerschein

Reisepass oder Personalausweis

Pass / Personalausweis



FAHRZEUG ALLGEMEIN
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Sind Spanngurte vorhanden

Sind Unterlegkeile vorhanden

Warntafel fü r Fahrradträger

Sanitä rflü ssigkeiten

Frischwasser auffü llen

Ist der TÜ V noch ausreichend

Kontrolliere den Feuerlö scher

Verbandskasten kontrollieren

Warndreieck und Sicherheitsweste

Ü berprü fe das Bordwerkzeug

Checke die Verbraucherbatterie

Checke die Starterbatterie

Reifendruck und Profiltiefe

Beleuchtung & Ersatzbirnen

Motorö l / Betriebsflü ssigkeiten / Kü hlwasser



GAS / ELEKTRIK / WASSER
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Grauwassertank kontrolieren

Schlauch fü r Frischwasser

Behä lter fü r Abwasser

Abwassertank kontrolieren

Frischwasser auffü llen

Eimer fü r Frischwasser

Ersatz Sicherungen

CEE Stromkabel und Stromadapter (2x)

Taschenlampen mit Reserve Batterie

Beleuchtung fü rs Zelt oder drausen

Feuerzeug / Streichhö lzer

Campingkocher / Grill

Reserve Gaskartuschen

Gasflasche / Adaptern / Schläuche



ORGANISATION / SAUBERKEIT
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Strandtuch/Strandmatte

Badetasche

Reisefü hrer/Campingfü hrer

Klebeband fü r Reparaturen

Wasserdichter Beutel fü r Wertsachen

Taschenmesser

Regenschirm

Wasserflasche zum Befü llen

Picknickdecke

Strandmuschel / Sonnenschirm

Schaufel und Besen

Zeltteppich

Fußabstreifer

Wä scheleine / Wä scheklammern



TECHNIK ALLGEMEIN
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Ebook-Reader

Stativ fü r das Handy / Kamera

Mehrfach USB Stecker

Speicherkarten fü r die Kamera

Ladegerä t fü r die Kamera

Kamera

Laptop Ladekabel

Laptop

Powerbank

Wasserdichte Handyhü lle

Kopfhö rer

Handy Ladekabel

Handyhü lle zum Umhängen

Handy



KÜCHE / KOCHEN / GRILLEN
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Kü chenrolle

Geschirrtü cher

Schwamm / Lappen

Spü hlschü ssel

Spü hlmittel

Schü sseln

Pfannen

Becher / Tassen / Glä ser

Besteck

Teller

Tö pfe

Grillbesteck

Grillanzü nder

Holzkohle

Grill



HYGIENEARTIKEL
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Sonnencreme

Wattestäbchen

Gesichtspflege

Nagelfeile / Nagelschere

Rasierzubehö r

Bodylotion

Sonnencreme

Handtü cher

Abschmink - / Reinigungstü cher

Schminkzeug

Duschgel

Shampoo

Bü rste / Kamm

Deo

Zahnbü rste / Zahnpasta



REISEAPOTHEKE
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Pflaster

Mittel gegen Mü ckenstiche

Etwas gegen Reisekrankheit

Allergie Tabbletten

Diabetes Tabbletten

Insulin

Taschentü cher

Nasenspray

Mittel gegen Durchfall

Fieberthermometer

Allergietabletten

Insektenspray

Wunddesinfektionsspray

Verbandszeug

Kopfschmerztabletten



HUND / KATZE

169

Spielzeug

Verbandsmaterial

Etwas gegen Zecken und Flö he

Desinfektionsmittel

Reiseapotheke

Adress- und Namensschild

Kamm oder Bü rste

Leckereien und Futter

Frisches Trinkwasser

Versicherungsnummer

Kö rbchen oder Decke

Plastiktü te und Schaufel

Transportkorb

Impfpass / Grenzpapiere



KLEIDUNG / SCHLAFEN

170

Regenkleidung

Bettzeug

Kissen

Decke

Bademantel

Schlafanzug

Badeschlappen

Schuhe

Mü tze / Hut

Kleid / Rock

T-Shirts

Pullover

Socken

Unterwä sche

Jacken

Hosen



UNTERHALTUNG
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Disney Plus

Prime

Netfilx

Malen

Basteln

Häkeln

Stricken

Handarbeit

Online Spiele

Filme

Zeitschriften

Bü cher

Brettspiele

Spielkarten



HALTBARE LEBENSMITTEL

172

Nutella

Marmelade

Obst

Gemü se

Haltbare Milch

Nü sse

Tee

Kaffee

Getränke

Zwieblen

Essig / Ö l

Gewü rze

Kartoffeln

Reis

Nudeln



IM FALL EINES UNFALLS
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Schilder der Polizei sachlich den Hergang

Unfallgegner niemals direkt Geld zahlen

Personalien / Versicherung Unfallgegners

Erkenne niemals sofort Deine Schuld an

Namen und Anschriftenvon evtl. Zeugen

Fertige eine Unfallskizze

Fotografiere die Unfallstelle

Beweise sichern

Erste Hilfe leisten

Wenn nö tig Notruf absetzen

Stell das Warndreieck auf

Ziehe eine Warnweste an

Schalte die Warnblinkanlage ein

Sichern der Unfallstelle

Ruhe bewahren



100  Witzige Camper - Wahrheiten

1. Wenn Camper philosophisch werden.

2. Grillen, Fluchen, Gähnen.

3. Die hohe Kunst des Nichtstuns.

4. Das soziale Abenteuer Campingplatz.

5. Romantik zwischen Gas und Gulasch.

6. Wetter, Wut und Wasserschlauch.

7. Technik, Tücke, Taschenlampe.

8. Stellplatz-Sozialstudien.

9. Kulinarische Katastrophen auf dem 

Campingplatz

10. Die große Camper-Philosophie
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Wenn Camper philosophisch werden

Der Sinn des Lebens passt in den Wassertank.

Manche suchen ihr Leben lang nach Erleuchtung – Camper 

finden sie, wenn das Frischwasser endlich klar läuft und die 

Pumpe summt wie ein Zen-Mönch. Danach lehnt man sich 

zurück und denkt: Warum braucht man eigentlich mehr im 

Leben als 60 Liter und eine Sitzgelegenheit mit Aussicht?

Der wahre Reichtum liegt im Schatten.

Während andere um Rendite kämpfen, weiß der Camper: Der

wahre Luxus ist ein Stellplatz mit Schatten – direkt neben 

dem Bierkasten. Wenn dann noch WLAN ausfällt, ist das 

Glück perfekt.

Das Universum und die Wasserwaage. 

Philosophen fragen sich, was die Welt im Innersten 

zusammenhält. Camper wissen’s: zwei Keile, eine 

Wasserwaage und eine gute Portion Geduld. So lange das 

Wohnmobil gerade steht, ist auch das Leben im Lot.

Minimalismus Deluxe. 

Zuhause 200 Quadratmeter, im Camper 6 – und plötzlich ist 

man zufriedener. Komisch, dass Glück offenbar gar keinen 

begehbaren Kleiderschrank braucht. Nur eine saubere 

Chemietoilette.
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Die Kunst des Loslassens. 

Auf dem Campingplatz lernst du, was wirklich zählt: Wenn 

die Dusche nur lauwarm ist, die Nachbarn laut sind und das 

Grillfeuer raucht – einfach tief durchatmen. Loslassen. Und 

leise fluchen, das hilft auch.

Der Kaffee-Moment. 

Nichts bringt dich so nah an die Erleuchtung wie der erste 

Schluck Kaffee mit Blick auf den Nebel über dem See. Außer

vielleicht der Moment, wenn du merkst, dass du vergessen 

hast, den Gaskocher aufzudrehen.

Gelassenheit hat einen Klappstuhl. 

Man kann nirgendwo so wunderbar nichts tun wie auf dem 

Campingplatz. Wer behauptet, Nichtstun sei 

Zeitverschwendung, hat nie einen Sonnenuntergang mit 

einem halbkalten Bier erlebt.

Die Weisheit des Windes.

Wenn du lange genug campst, merkst du: Wind ist der 

natürliche Feind jeder Ordnung. Egal ob Wäscheleine, 

Vorzelt oder Frisur – am Ende gewinnt immer die Natur. 

Und das ist irgendwie beruhigend.

Freiheit riecht nach Grillkohle.

Während andere Freiheit in Kryptowährungen suchen, reicht 

uns Campern ein freier Stellplatz und eine Packung 
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Bratwürste. Glück ist manchmal so einfach, dass man es 

kaum glauben mag.

Der Kreis des Camperlebens.

Ankommen, aufbauen, grillen, fluchen, abbauen, losfahren. 

Und nächste Woche alles wieder von vorn. Wer sagt, das sei 

monoton, hat nie verstanden, dass genau das der Zauber ist.

Grillen, Fluchen, Gähnen

Die Religion des Rosts.

Beim Camping gibt es nur zwei wahre Glaubensrichtungen: 

Kohle oder Gas. Beide Seiten sind sich einig, dass die jeweils 

andere keine Ahnung hat – und dass die Würstchen immer 

dann runterfallen, wenn jemand „Na, läuft’s?“ ruft.

Grillanzünder und Geduld.

Jeder Camper hat diesen einen Moment: das Feuer will nicht 

brennen, der Wind lacht, und du schwörst, nie wieder ohne 

Gasgrill loszufahren. Zwei Minuten später hältst du stolz den 

ersten verkohlten Burger in der Hand – und alles ist 

vergeben.

Das Geräusch des Glücks.

Das Zischen von Fleisch auf dem Rost ist Musik in 

Camperohren. Direkt danach folgt das „Verdammt, wo ist die

Grillzange?“. Und wer sie zuerst findet, darf den Titel 

Grillmeister bis zum nächsten Regenschauer tragen.
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Feuer machen für Fortgeschrittene.

Ein echter Camper braucht kein Feuerzeug – nur Mut, 

Taschentücher und ein halbes Liter Spiritus. Wenn’s dann 

brennt, brennt es eben überall. Wichtig ist, dass die Nachbarn

beeindruckt gucken, nicht wie man’s gelöscht kriegt.

Die Grillsoße des Lebens.

Es gibt zwei Sorten Menschen: die, die selbst Marinade 

anrühren, und die, die sie im Supermarkt kaufen. Die ersteren

reden gern darüber, die zweiten essen einfach. Camper 

wissen: beides klebt gleich gut am Campingstuhl.

Philosophie des angebrannten Käses.

Wenn der Käse vom Grill tropft, kannst du dich ärgern – 

oder du siehst es als Zeichen, dass du zu viel hattest. Und 

wenn der Käse sich im Rost festbrennt, ist das einfach die 

Natur, die dich daran erinnert, wer hier wirklich das Sagen 

hat.

Multitasking unter Rauchentwicklung.

Grillen, Bier halten, Moskitos abwehren, Nachbarn ignorieren

– das ist Hochleistungssport. Wer das schafft, braucht keine 

Fitnessuhr. Nur ein Pflaster und eine Ausrede, warum die 

Wurst schwarz ist.
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Wenn Männer grillen und Frauen Augen rollen.

Ein Naturgesetz: Je kleiner der Grill, desto größer das Ego. Je

mehr Rauch, desto überzeugter der Griller, dass „gleich alles 

perfekt“ ist. Und je später der Abend, desto lauter der Streit, 

wer die Zange liegen ließ.

Vegetarier im Grillgebiet.

Jeder Campingplatz hat diesen einen Vegetarier. Er lächelt 

tapfer, während überall Fleisch zischt, und behauptet, die 

gegrillte Zucchini sei „super lecker“. Wir wissen alle, dass er 

lügt – aber wir respektieren den Mut.

Der Abend danach.

Wenn der Grill aus, die Glut kalt und der letzte Tropfen Bier 

getrunken ist, bleibt nur noch ein Gedanke: „Morgen machen

wir das besser.“ Und genau das sagen Camper seit Erfindung 

des Einweggrills.

Die hohe Kunst des Nichtstuns

Zen im Klappstuhl.

Manche fahren ins Kloster, um innere Ruhe zu finden. 

Camper brauchen nur einen Klappstuhl, einen lauen Wind 

und das leise Klirren einer Bierflasche. Wer auf dem 

Campingplatz still sitzen kann, während der Nachbar den 

Vorzeltteppich ausschüttelt, hat die Erleuchtung erreicht.
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Der Kampf gegen die Aktivität.

„Wollen wir wandern?“ – drei unschuldige Worte, die jeden 

Camper erschüttern. Warum laufen, wenn der Stuhl sich 

perfekt der Körperform angepasst hat? Wer sich bewegt, hat 

verloren – außer, es geht um Nachschub aus dem 

Kühlschrank.

Die Kunst der Produktivität ohne Ergebnis.

Im Campingurlaub schafft man erstaunlich viel: Stühle 

umstellen, Planfalten zählen, Fliegen verscheuchen. Und am 

Ende des Tages hat man das Gefühl, wirklich etwas geleistet 

zu haben – obwohl man nicht weiß, was.

Nickerchen mit Aussicht.

Das beste Schläfchen ist das, das man gar nicht geplant hat. 

Einfach Augen zu, Sonne aufs Gesicht, und nach einer 

halben Stunde so tun, als hätte man „nachgedacht“. Camper 

nennen das Meditation mit Schnarchgeräuschen.

Der Unterschied zwischen Nichtstun und Faulheit.

Faulheit ist, wenn du was tun solltest. Nichtstun ist, wenn du 

es einfach besser weißt. Der Camper weiß: Jede Bewegung 

kostet Energie – und die braucht man schließlich, um später 

am Grill klugzuscheißen.
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Wichtige Aufgabenverteilung.

Im Camperleben hat jeder seine Rolle. Der eine „passt auf 

den Platz auf“, der andere „überwacht den Schatten“. Beide 

tun exakt nichts – aber mit einer Ernsthaftigkeit, die jeden 

Projektmanager erblassen lässt.

Zeit ist relativ.

Auf dem Campingplatz läuft die Zeit anders. Eine Stunde 

kann wie fünf Minuten vergehen – oder umgekehrt, wenn du 

auf den Kaffee wartest. Das ist kein Stillstand, das ist gelebte 

Physik in Badelatschen.

Der meditierende Nachbar.

Da sitzt er, starrt aufs Wasser, regt sich nicht. Erst später 

merkt man: Er denkt nicht tief nach – er ist einfach 

eingeschlafen. Der Unterschied ist fließend, aber im 

Campinguniversum völlig egal.

Die Geräusche des Glücks

Ein leicht klapperndes Geschirr, Vogelgezwitscher, das 

Summen eines Moskitosteckers – für den Camper sind das 

keine Störgeräusche, sondern eine Playlist namens „Freiheit“.
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Das Ende des Aktionismus

Wenn du irgendwann anfängst, deine To-do-Liste zu 

verlegen, um sie nie wiederzufinden – dann bist du 

angekommen. Und falls dich jemand fragt, was du heute 

gemacht hast, sag einfach: „Alles, was nötig war.“

Das soziale Abenteuer Campingplatz

Der frühe Nachbar fängt den Lärm.

Es ist 6:30 Uhr, der Vogel zwitschert, der Nachbar klappt die 

Markise aus – und du fragst dich, ob Ruhezeiten nur ein 

Vorschlag sind. Auf dem Campingplatz gilt: Wer zuerst lärmt,

hat moralisch recht.

Die stille Beobachtung.

Camper sind soziale Wesen – vor allem, wenn es ums 

Beobachten geht. Kaum jemand baut den Tisch auf, ohne 

dass drei Nachbarn von Weitem nicken, als wären sie TÜV-

Prüfer. Und wehe, du machst die Stützen falsch rum.

Das große „Mahlzeit!“.

Nirgendwo ist dieses Wort so heilig wie zwischen 

Wohnwagen. Es ersetzt Smalltalk, Wetterbericht und 

Nachbarschaftspflege in einem. Sagst du’s nicht, bist du 

verdächtig. Sagst du’s zu oft, giltst du als „zu freundlich“.
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Lagerfeuer und Lautstärke.

Nach 22 Uhr werden Camper zu Philosophen – laut, 

überzeugt und mit Restbier bewaffnet. Wer dann diskutiert, 

ob Diesel besser ist als Benzin, darf am nächsten Morgen 

beim Müllplatz Buße tun.

Der heimliche Grillspion.

Jeder Campingplatz hat ihn: den, der unauffällig am 

Grillgeruch anderer schnuppert. Er sagt nichts, tut aber so, 

als hätte er selbst gerade T-Bone-Steaks draufliegen. In 

Wahrheit brutzelt eine Dose Ravioli.

Die Königin des Vorzelts.

Sie hat alles im Griff – vom Wäscheständer bis zur 

Nachbarparzelle. Wenn sie sagt, dass dein Teppich zu weit 

links liegt, glaub ihr. Es ist einfacher, als eine Diskussion über

Rasenkanten zu gewinnen.

Das nächtliche Abenteuer.

Da raschelt’s draußen – ist es der Wind, ein Tier oder dein 

Nachbar, der heimlich pinkeln geht? Egal, was es ist: Am 

nächsten Morgen weiß es der ganze Platz. Nur du nicht, weil 

du so getan hast, als hättest du geschlafen.
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Das große Kabelballett.

Nichts verbindet Camper mehr als der Kampf ums 

Stromkabel. Einer hat immer den falschen Adapter, ein 

anderer hilft „nur kurz“. Und am Ende weiß niemand mehr, 

wer eigentlich an wessen Steckdose hängt.

Klopfen verboten.

Der Camper-Knigge sagt: Niemals an fremde Türen klopfen. 

Wenn du was brauchst, geh einfach „zufällig“ vorbei und 

warte, bis jemand rauskommt. Das nennt man auf dem 

Campingplatz Diplomatie.

Die Ruhe nach dem Sturm.

Wenn endlich alles still ist, die Grillen zirpen und du fast 

eingeschlafen bist – dann fällt beim Nachbarn der 

Campingtisch um. Aber hey, es ist Camping. Perfektion wäre 

ja langweilig

Romantik zwischen Gas und Gulasch

Liebe geht durch den Gaskocher.

Kerzenschein ist schön, aber nichts bringt zwei Menschen 

näher als eine Stichflamme, wenn der Gasregler klemmt. Wer 

gemeinsam den Kocher überlebt, bleibt auch bei Sturm 

vereint.
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Zweisamkeit auf Quadratmetern.

Daheim braucht man Rückzugsorte, im Camper nur 

Toleranz. Wenn einer sich umdreht, muss der andere atmen 

lernen. Und wenn man sich beim Zähneputzen küsst – war 

das Absicht oder einfach Platzmangel?

Die Sprache der Liebe: Klappstuhlisch.

„Kannst du mal kurz?“ – dieser Satz kann alles heißen, von 

Romantik bis Streit. Wer auf engem Raum zusammen 

campen kann, hat den ultimativen Beziehungstest bestanden. 

Oder beschlossen, getrennt anzureisen.

Gulasch mit Gefühl.

Nichts sagt „Ich liebe dich“ wie selbstgekochtes Gulasch auf 

1-Flammen-Kocher – besonders, wenn es anbrennt. Der 

wahre Liebesbeweis: Niemand schimpft, wenn’s leicht nach 

Gas schmeckt.

Candle-Light-Grillen.

Romantik ist, wenn der Grill funkt, der Wein warm ist und 

trotzdem beide lachen. Auf dem Campingplatz zählt nicht 

Perfektion – nur, dass man gleichzeitig friert und sich 

trotzdem wohlfühlt.

Streit deluxe.

„Ich hab doch gesagt, du sollst links fahren!“ – diese Worte 

sind der wahre Beziehungsklassiker. Doch kaum steht der 
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Camper, ist wieder alles vergessen. Liebe ist, wenn man 

gemeinsam die Stützen flucht.

Die zärtliche Kunst des Abwaschs.

Wenn zwei Menschen zusammen abspülen und keiner den 

Löffel an den Kopf bekommt, ist das Romantik pur. Vor 

allem, wenn beide danach behaupten, es „eigentlich ganz 

gemütlich“ gefunden zu haben.

Romantik auf Camping-Art.

Rosen welken, Kerzen flackern, Mückenstiche bleiben. Der 

Camper weiß: Nichts ist romantischer, als gemeinsam durchs 

Mückennetz zu fluchen und dabei Sternschnuppen zu zählen.

Das Liebesgeflüster durch dünne Wände.

Auf dem Campingplatz ist Zärtlichkeit keine Privatsache. Wer

flüstert, wird gehört. Wer lacht, auch. Und wer glaubt, dass 

das niemand mitbekommt – der ist entweder taub oder sehr 

optimistisch.

Zusammen alt, aber nicht leise.

Am Ende des Tages, wenn die Grillkohle glimmt und der 

Wein leer ist, reicht ein Blick. Kein großes Wort, kein Filter – 

nur das Gefühl: „Genau hier will ich morgen wieder 

aufwachen.“
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Wetter, Wut und Wasserschlauch

Das erste Donnerwetter.

Kaum steht das Vorzelt, zieht der Himmel zu. Regen ist wie 

ein ungebetener Gast: Er kommt, bleibt länger als gedacht 

und hinterlässt Spuren. Aber echte Camper wissen – solange 

das Bier kalt bleibt, ist alles nur Deko von oben.

Regenmeditation für Fortgeschrittene.

Es gibt nichts Beruhigenderes als das Trommeln von 

Regentropfen auf dem Dach. Außer, wenn du merkst, dass 

sie innen trommeln. Dann beginnst du, in Eimern zu denken 

und fühlst dich wie ein Zen-Meister mit Handtuch.

Der heilige Wasserschlauch.

Auf jedem Campingplatz gibt es dieses eine Relikt: den 

Wasserschlauch. Alle brauchen ihn, niemand will ihn putzen. 

Und wer ihn zu lange behält, wird sozial geächtet – bis 

jemand den eigenen verliert.

Das große Handtuchdrama.

Trocknen bei Regen? Ein Traum. Camper hängen trotzdem 

ihre Handtücher auf – aus Prinzip. Sie wissen, dass sie nie 

trocken werden, aber hey, Optimismus ist die stärkste 

Währung am Platz.
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Sonne, die große Täuscherin.

Nichts ist tückischer als die Sonne nach einem Regentag. 

Kaum hängt die Wäsche draußen, zieht’s wieder zu. Camper 

glauben an Karma – und wissen, dass das Wetter ihre Geduld

testet.

Der Wind, dein Feind.

Erst lacht man über den Nachbarn, dessen Vorzelt fliegt. 

Eine Stunde später sucht man die eigene Wäsche im 

Gebüsch. Wind lehrt Demut – und dass Spanngurte die beste

Investition des Lebens sind.

Die Kunst, trocken zu bleiben.

Es gibt zwei Arten von Campern: die mit Regenjacke und die 

mit Humor. Beide werden nass. Aber nur einer hat Fotos, die 

später für Gelächter sorgen.

Blitz, Donner und WLAN-Ausfall.

Wenn der Sturm tobt, zeigt sich, wer wirklich Camperblut 

hat. Der eine flüchtet ins Auto, der andere kommentiert 

trocken: „Das wird gleich besser.“ Und bestellt noch ein Bier.

Der Wetterbericht-Lügner.

Camper kennen ihn: diesen Freund, der morgens sagt „Heute

bleibt’s trocken“. Er lügt immer. Aber niemand ist ihm böse 

– schließlich braucht man einen Schuldigen, wenn’s wieder 

durchs Vorzelt tropft.
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Am Ende scheint immer die Sonne.

Nach jedem Regen kommt dieser Moment: Dampf steigt von

der Wiese auf, und alles riecht nach Erde und Freiheit. Dann 

weißt du: Du bist Camper. Und du würdest es wieder tun – 

mit einem neuen Handtuch.

Technik, Tücke, Taschenlampe

Die Sicherung des Schicksals.

Kaum bist du angekommen, fällt der Strom aus. Du 

überprüfst 37 Kabel, drückst jeden Knopf und fluchst leise – 

bis du feststellst, dass es einfach nur der Hauptschalter war. 

Der wahre Camper verliert nie die Fassung, nur kurz den 

Glauben.

Die Wissenschaft vom Wassertank.

Niemand versteht wirklich, wie diese Pumpen funktionieren. 

Du drückst, du drehst, du hoffst – und plötzlich kommt 

Wasser aus der Dusche, aber nicht aus dem Hahn. Camper 

nennen das: Technik mit Charakter.

Die Taschenlampe der Wahrheit.

Nachts, wenn alles schläft, geht das Licht aus. Nur die 

Taschenlampe bleibt – schwach, flackernd, unauffindbar. Am

Ende benutzt du dein Handy und erkennst dich selbst im 

Spiegel: ein moderner Höhlenmensch mit Powerbank.
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Das Drama der Sat-Schüssel.

Drei Stunden feinjustiert, millimetergenau ausgerichtet – kein 

Signal. Dann kommt der Nachbar, tritt einmal dagegen und 

plötzlich läuft’s. Technik ist eben auch eine Frage des 

Selbstbewusstseins.

Gas oder nicht Gas.

Du drehst, es zischt, du fluchst. Es riecht komisch. Und 

plötzlich weißt du wieder, warum der Campingkocher 

Respekt verdient. Der Gasdruckregler ist das Ventil zwischen 

Mahlzeit und Katastrophe.

Die Macht der Batterie.

Wenn sie leer ist, ist alles vorbei – Heizung, Licht, Hoffnung. 

Camper lernen früh: Batterieanzeigen lügen. Wer das nicht 

glaubt, hat noch nie um 2 Uhr morgens im Dunkeln 

Sicherungen gesucht.

Der Adapter-Guru.

Egal, wie viele Stecker du hast – der richtige fehlt. Der echte 

Camper erkennt sich daran, dass er aus vier falschen 

Adaptern irgendwie einen funktionierenden baut. Mit 

Klebeband und purem Willen.
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Die smarte Katastrophe.

WLAN, Bluetooth, App-gesteuertes Licht – und trotzdem 

kein Empfang. Der Camper seufzt, schaut in den 

Sternenhimmel und erkennt: Früher war alles einfacher. Und 

feuchter, aber romantischer.

Das Geheimnis des Kühlschranks.

Er läuft auf Gas, Strom, Batterie – und manchmal einfach gar

nicht. Niemand weiß, warum. Aber wenn er funktioniert, 

behandelt man ihn mit mehr Respekt als manche 

Schwiegermutter.

Die letzte Glühbirne.

Spät in der Nacht, das Licht flackert – Ersatz? Natürlich 

vergessen. Du sitzt da, umgeben von Dunkelheit und 

Insekten, und denkst: „Das ist Camping. Pure, unbeleuchtete 

Ehrlichkeit.“

Stellplatz-Sozialstudien

Der Frühaufbauer.

Er ist schon da, wenn du ankommst. Um 6:30 Uhr. Zelt 

steht, Markise ausgerichtet, Teppich liegt – alles im 90°-

Winkel. Er grüßt freundlich, aber sein Blick sagt: „Mach’s 

bloß symmetrisch.“
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Die Grill-Gilde.

Es gibt nichts Heißeres als den Campinggrill – im wahrsten 

Sinne. Hier wird philosophiert: über Kohle, Gas und den 

perfekten Garpunkt für Würstchen. Wenn der Rauch über 

den Platz zieht, weißt du – es ist Zeit für Streit um die 

Grillzange.

Der Technik-Titan.

Er reist mit mehr Geräten als ein Mediamarkt. Solar, 

Wechselrichter, Satellitenschüssel – und trotzdem kein 

WLAN. Aber wehe, jemand fragt, ob man eine Steckdose 

teilen kann. Dann erklärt er erstmal 20 Minuten Stromfluss.

Die Duschdiva.

Sie kommt mit Handtuch-Turban, Badeschlappen und einem 

Duft, der den halben Waschraum füllt. Sie braucht 40 

Minuten, zwei Steckdosen und alle Spiegel. Wenn du fragst, 

ob sie fertig ist, antwortet sie: „Fast.“

Der Grill-Fotograf.

Er dokumentiert alles. Jeden Burger, jeden Sonnenuntergang, 

jede Steckdose. Seine Kamera ist sein drittes Auge – und die 

halbe Community weiß längst, dass sein Camper „Lucky 

Van“ heißt.
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Der Platzwart-Flüsterer.

Er kennt die geheimen Regeln. „Hier darfst du nicht grillen.“ 

– „Da musst du das Schild umdrehen.“ Er lebt für Ordnung, 

misst Abstände und grüßt mit einem Nicken, das klingt wie: 

„Ich beobachte dich.“

Die Klappstuhl-Philosophen.

Sie sitzen da, Tag und Nacht, mit Dosenbier und Weisheiten 

über das Leben. „Weißt du, das ist Freiheit“, sagen sie – 

während sie seit drei Tagen denselben Stuhl nicht verlassen 

haben.

Die Familienfraktion.

Drei Kinder, fünf Räder, zwölf Schwimmtiere. Chaos mit 

System. Wenn jemand schreit, ist alles gut. Wenn es ruhig ist 

– dann solltest du nachsehen.

Die Vanlife-Romantiker.

Sie posten Sonnenaufgänge, trinken Kaffee aus 

Emaillebechern und nennen ihr Auto „Heidi“. Was man 

nicht sieht: die nassen Socken, den kalten Diesel und das 

WLAN vom Nachbarn.

Der heimliche Dauercamper.

Er sagt: „Nur übers Wochenende.“

Aber er hat Blumentöpfe, eine Satellitenschüssel und ein 

Namensschild. Wir wissen beide: Der bleibt.
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Kulinarische Katastrophen 

Der Dosenravioli-Moment.

Es gibt sie, diese stille Verzweiflung: Du wolltest Gourmet, 

bekommst Ravioli in Tomatensoße. Direkt aus der Dose. 

Warm? Na ja, lauwarm. Aber du isst sie mit Würde – und 

einem Löffel, der schon bessere Tage gesehen hat.

Die Grill-Götterdämmerung.

Alles läuft perfekt – bis das Grillfleisch seinen eigenen Weg in

die Glut findet. Danach isst man eben „Räucherspezialität“. 

Camper nennen das Patina des Abenteuers.

Kaffee? Ja, aber wie?

Ohne Filter, ohne Maschine, aber mit Hoffnung. Man gießt 

einfach heißes Wasser auf Kaffeepulver und nennt es 

„Mokka-Style“. Wer ihn trinkt, ist wach – oder innerlich tot.

Nudelalchemie im 1-Topf-System.

Wer braucht schon 5-Sterne-Küche? Nudeln, Sauce, Besteck 

– und fertig. Das Wasser ist salzig, die Sauce zu flüssig, aber 

das Bier dazu ist perfekt.

Die Kühlschrank-Verschwörung.

Der Kühlschrank hat seine eigene Moral. Morgens kühlt er 

super, mittags streikt er. Nachts gefriert der Käse. Niemand 

weiß warum. Camper sagen: „Er ist sensibel.“
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Das Pfannen-Fiasko.

Eine Bratpfanne, drei Personen, fünf Ideen. Am Ende landet 

alles zusammen drin. Schmeckt? Vielleicht. Aber du hast 

gekocht – und das zählt mehr als Geschmack.

Die Brotzeit des Stolzes.

Eine Scheibe Brot, ein Klecks Senf, ein Stück Käse – und du 

nennst es rustikal. Jeder Bissen knuspert, weil irgendwo Sand 

drin ist. Authentisch? Absolut.

Der Salat der Verzweiflung.

Irgendwann will man „was Frisches“. Man schneidet 

Tomaten, die seit drei Tagen in der Sonne liegen, kippt Öl 

drauf – fertig. Wenn’s glänzt, ist es Essen.

Das große Kocher-Karma.

Wenn du es eilig hast, funktioniert der Kocher nicht. Wenn 

du nichts zu tun hast, läuft er perfekt. Camperweisheit: 

Technik spürt Angst.

Das kulinarische Fazit.

Egal, was du kochst – am Ende isst du’s mit Lächeln. Weil du

draußen bist, mit Wind im Gesicht und Sonne im Rücken. 

Und weil selbst kalte Würstchen besser schmecken, wenn 

man sie mit dreckigen Fingern und guter Laune isst.
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Die große Camper-Philosophie

Die Freiheit riecht nach Grillkohle.

Alle reden von Freiheit – Camper leben sie. Frei ist, wer 

selbst entscheidet, wo sein Stuhl steht, auch wenn der Boden 

schief ist. Freiheit heißt: Niemand schreibt dir vor, wann du 

duschst. Nur der Regen.

Minimalismus ist keine Mode, sondern Notwendigkeit.

Man lernt Demut, wenn man merkt, dass man 14 Kilo Zeug 

eingepackt hat, um am Ende doch nur denselben Becher und 

dieselbe Jogginghose zu benutzen.

Der Weg ist das Ziel – außer, das Navi spinnt.

Camper wissen: Wenn du dich verfährst, ist das keine Panne, 

sondern ein Abenteuer. Oder, wie der Beifahrer sagt: „Ich 

hab’s dir ja gesagt.“

Gelassenheit beginnt mit dem Wassertank.

Wenn du 20 Liter schleppen musst, nur um Zähne zu putzen,

lernst du Gelassenheit. Und Muskelkater. Und dass Luxus 

relativ ist.

Die Nachbarn sind immer lehrreich.

Du lernst mehr über Menschen in einer Woche Camping als 

in zehn Jahren Alltag. Manche inspirieren dich – andere 

lehren dich, wie wichtig Ohrstöpsel sind.
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Komfort ist überschätzt.

Warum im Hotel schlafen, wenn du dich nachts in der Natur 

anziehen kannst, ohne Licht, ohne Platz und mit 100% 

Frischluft? Wer das überlebt, weiß, was wahres Leben ist.

Das Glück hat vier Heringe und einen Grillrost.

Wenn alles wackelt, alles klappert, aber du trotzdem lächelst –

dann hast du’s verstanden. Glück ist kein Zustand. Es ist ein 

Campingstuhl bei Sonnenuntergang.

Das Camper-Zeitgefühl.

Auf dem Platz gibt’s keine Uhrzeit. Nur „gleich“, „später“ 

und „nach dem Bier“. Und genau das ist das Geheimnis 

innerer Ruhe.

Vom Regen lernen, heißt leben lernen

Wenn du nachts im Zelt sitzt, der Wind rüttelt und der Regen

trommelt – dann merkst du: Du bist mittendrin. Nicht 

drinnen. Nicht draußen. Sondern einfach da.

Und am Ende

Du packst zusammen, fährst heim, der Alltag wartet. Aber ein

Teil von dir bleibt dort – zwischen Grillgeruch, 

Mückenstichen und Sonnenaufgang. Und du weißt: Nächsten

Sommer kommst du wieder.

Weil Camper nie fertig sind. Nur kurz daheim.
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Schlusswort

Camping ist mehr als eine Reiseform – es ist eine Haltung. Es

steht für Freiheit, Nähe zur Natur und das bewusste 

Unterwegssein. Doch diese Freiheit ist kein Selbstverständnis.

Sie lebt davon, dass jeder Einzelne Verantwortung 

übernimmt und Rücksicht zeigt.

Der Camper-Knigge soll kein Regelwerk mit erhobenem 

Zeigefinger sein, sondern eine Einladung: achtsam zu reisen, 

respektvoll miteinander umzugehen und die Natur so zu 

hinterlassen, wie wir sie selbst vorfinden möchten. Wer 

bewusst campt, schützt nicht nur Umwelt und Stellplätze, 

sondern trägt auch dazu bei, dass Camping auch in Zukunft 

möglich, willkommen und geschätzt bleibt.

Jede kleine Geste zählt – ein freundliches Wort, ein 

aufgeräumter Stellplatz, ein Moment der Rücksicht. 

Zusammen formen sie das Bild von Campern, die nicht nur 

unterwegs sind, sondern Verantwortung übernehmen.

Nimm diesen Knigge mit auf deine Reisen, nicht als Pflicht, 

sondern als Begleiter. Für entspannte Tage, offene 

Begegnungen und das gute Gefühl, richtig unterwegs zu sein.

Gute Fahrt – und respektvolles Camping. 
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Nachwort / Danksagung

Dieses Buch wäre ohne Kaffee, Neugier und eine erstaunlich 
redefreudige KI vermutlich nie entstanden.

Einige Texte, Ideen und Formulierungen stammen aus 
kreativen Gesprächen mit der KI und wurden anschließend 
vom Autor überarbeitet, erweitert und mit einer ordentlichen 
Portion Humor gewürzt.

Danke auch an alle echten Menschen, die mitgelacht, 
mitgelesen und manchmal gesagt haben: „Das kannst du 
doch nicht wirklich drucken!“

Doch – konnte ich. 
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